
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam

Amtsblatt
w

w
w

.v
g-

b
el

lh
ei

m
.d

e

	 44. Jahrgang	 Donnerstag, den 2. März 2017	 Nr. 9/2017

Weltgebetstag 2017
Schwerpunktland sind die Philippinen: „Was ist denn fair?“

Freitag, 3. März 2017
Die kath. und prot. Frauen in der Verbandsgemeinde laden zu den Gottesdiensten am 3. März herzlich ein:
Bellheim - Kath. Kirche, 18.00 Uhr, mit Projektchor. Ca. 19.00 Uhr Impressionen von den Philippinen, 
Kath. Pfarrheim
Knittelsheim - Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Ottersheim - Prot. Kirche, 18.00 Uhr
Zeiskam - Kath. Kirche, 19.00 Uhr
Alle interessierten Männer und Frauen aller Konfessionen sind herzlich eingeladen.

Plastikmodell-Bauclub PMC Südpfalz
Modellbau-Ausstellung in Zeiskam

Samstag, 4. und Sonntag, 5. März 2017
Samstag von 11.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, von 11.00 bis 17.00 Uhr
Fuchsbachhalle Zeiskam
- An beiden Tagen von 13.00 bis 16.00 Uhr Kinderbasteln (Kinder ab 10 Jahren), Kaffee & Kuchen -

Aktion „Saubere Landschaft“
Samstag, 4. März 2017

Bellheim - Treffpunkt Rathaus, Schubertstraße, 08.30 Uhr
Knittelsheim - Treffpunkt Gemeindehaus, 10.00 Uhr
Ottersheim - Treffpunkt, Süwega-Linde, 10.00 Uhr
Zeiskam - Treffpunkt Feuerwehrplatz, 09.00 Uhr

Offene Bühne Bellheim
Mittwoch, 8. März 2017, Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
in der Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“

Kulturverein Bellheim
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim
Montag - Freitag.......................08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags und 
donnerstags geschlossen.
Mittwoch...................................14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag..........14.00 - 16.00 Uhr
...............................................Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-328, 
E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-902
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-903
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling:
Tel.: 07272/7008-905
Sprechstunde: Montag, 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, 17.00 - 18.00 Uhr sowie nach Verein-
barung
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-904
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
weitere Termine ach Vereinbarung
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürger-
meister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder............................... Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
............................................Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte 
Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 
unter der einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne 
Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr. Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen 
(z.B. starke Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, 
schwere Verbrennungen) muss direkt der Rettungs-
dienst unter der Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
04.-05.03. und 08.03.17
Herr Dr. Pintz, 17er Straße 9, Germersheim, 
Tel.: 07274/3049
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 bis 
Montag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Don-
nerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr 
vom Vorabend bis zum Tag nach dem Feiertag, 
07.00 Uhr. Der Dienst habende Augenarzt, außer-
halb der Sprechstunden, ist über den Anrufbe-
antworter jeder Augenarztpraxis zu erfahren. Die 
Notdienstsprechstunde findet jeweils am Samstag 
bzw. Sonn- oder Feiertag von 11.00 bis 12.00 Uhr 
in der jeweiligen Praxis statt. Andere Notfallbe-
handlungen sind mit dem Dienst habenden Arzt 
telefonisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: 
.............................................. Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr des Fol-
getages erreichbar.
Sonntag, 05.03.17
Engel-Apotheke, Tel. 06348/349, Landauer Str. 4, 
76877 Offenbach
Rhein-Apotheke, Tel. 07274/8001, August-Keiler-
Str. 10, 76726 Germersheim
Montag, 06.03.17
Sonnen-Apotheke, Tel. 07272/7448, Schulstr. 45, 
76756 Bellheim
Dienstag, 07.03.17
Mauritius-Apotheke, Tel. 07272/8081, Mittlere 
Ortsstr. 88, 76761 Rülzheim
Apotheke Hornbach-Zentrum, Tel. 06348/610810, 
Hornbachstr. 17, 76879 Bornheim
Mittwoch, 08.03.17
Birken-Apotheke, Tel. 06347/8686, Jahnstr. 24, 
67378 Zeiskam
Donnerstag, 09.03.17
Tulla-Apotheke, Tel. 07274, Langgewannstr. 7, 
76726 Germersheim-Sondernheim
Freitag, 10.03.17
Mozart-Apotheke, Tel. 06348/98220, Raiffeisenstr. 
7, 76877 Offenbach
Schwanen-Apotheke, Tel. 06344/5617, Hauptstr. 
16, 67366 Weingarten
Samstag, 11.03.17
Salus-Apotheke, Tel. 07274/079807, Konrad-Ade-
nauer-Str. 18, 76726 Germersheim
Sonnen-Apotheke, Tel. 07276/919744, Untere 
Hauptstraße 127, 76863 Herxheim
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, Tel.: 
07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus 
die Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/
Min., Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheit-
lich zu versorgen und die Behandlung des Arztes 
zu unterstützen, ambulanter Hospizdienst, haus-
wirtschaftliche Versorgung, Verhinderungspflege, 
stundenweise Betreuung zu  Hause, Pflegekurse 
und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und 
nach Vereinbarung ..................Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
..................................................Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, Tel.: 
06347/608672, an. Ansprechpartner ist Herr Zim-
mermann, Telefon 0170/3157 618 oder 07255/8037.

Notrufe
Polizei.............................................................110
Feuerwehr.......................................................112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung..................................... 07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim............................... 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim.............................. .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)...........................06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim.....................................07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen................................0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe..................................0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe
(zuständig für Bellheim).................07271/ 95 860
bei Vermittlungs-
problemen.................................. 0151/42225783
(zuständig für Bellheim,
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam.........................................0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim......................... 07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau.................................................06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil..................................... Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungserschei-
nungen Giftnotrufzentrale Berlin
..................................................... Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr............112
DRK-Krankentransport Servicenummer.....19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes 
Kreuz - Kreisverband
...................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, 
Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, 
SM für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG.......................06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz:.....................................0800/7977777
........................................Telefax (06323) 941320
Gasentstörung.............................0800/0837111
Frauenhaus Landau................ Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer................ Tel. 06232/28835
Kinder- und Jugendtelefon........0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrver-
bandes Germersheim: 
....................................................0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam................................07272/9080970
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

Widmung von Gemeindestraßen  
für den öffentlichen Verkehr

hier: Ortsgemeinde Ottersheim
Die Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim verfügt im Namen der 
Ortsgemeinde Ottersheim als Träger der Straßenbaulast (§ 14 Lan-
desstraßengesetz - LStrG) gemäß § 36 Abs. 1 LStrG die Widmung 
nachstehend aufgeführter Straße für den öffentlichen Verkehr:
Das in beigefügtem Lageplan gekennzeichnete Teilstück des Fl.st. 
1847/2 erhält die Bezeichnung „Mozartstraße“.
Aufgrund § 3 Abs. 1 Ziffer 3 a LStrG erfolgt die Einstufung als Gemein-
destraße. Die Voraussetzung gemäß § 36 Abs. 2 LStrG ist gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann binnen eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Schubertstraße 
18, 76756 Bellheim einzulegen. Bei schriftlicher Einlegung des Wider-
spruchs ist die Widerspruchsfrist nur gewahrt, wenn der Widerspruch 
noch vor Ablauf dieser Frist bei der Behörde eingegangen ist.

Bellheim, den 02.03.2017
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Dieter Adam, Bürgermeister

Geltungsbereich der Widmung

Schulbuchausleihe im Schuljahr 2017/2018
Für das Schuljahr 2017/2018 wird wieder die Schulbuchausleihe als 
unentgeltliche Ausleihe und als Ausleihe gegen Gebühr angeboten.
Die Frist für Anträge auf Gewährung von Lernmittelfreiheit (unentgelt-
liche Ausleihe) endet am 15. März 2017. Anträge auf Lernmittelfreiheit 
für das Schuljahr 2017/18 können noch bis 15. März 2017 gestellt 
werden. Sie müssen bei dem zuständigen Schulträger der Schule 
gestellt werden, die im Schuljahr 2017/2018 voraussichtlich besucht 
wird. Wer der zuständige Schulträger ist, erfahren Sie im Sekretariat 
der Schule. Für Schülerinnen/Schüler, die die Grundschule Bellheim, 
Ottersheim/Knittelsheim oder Zeiskam besuchen, sind die Anträge 
fristgerecht und mit den entsprechenden Unterlagen vom Einkom-
men direkt bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, Zimmer 
12 abzugeben. Sollte die Frist versäumt werden, kann man nur noch 
an der Ausleihe gegen Gebühr teilnehmen. Die Anmeldung für die Teil-
nahme gegen Gebühr ist in der Zeit vom 22. Mai bis 9. Juni 2017 aus 
der Internetseite www.LMF-online.rlp.de möglich. Die Bestellung der 
Bücher erfolgt über die Schulen in Zusammenarbeit mit der Verbands-
gemeindeverwaltung als Schulträger. Zum Schuljahresbeginn werden 
diese Bücher in der Schule bereits sortiert und kodiert für jeden einzel-
nen Schüler bereit liegen. Weitere Informationen rund um das Thema 
Schulbuchausleihe gibt es im Internet unter www. LMF-online.rlp.de

Friedhof Bellheim/Friedhof Zeiskam
Sargträger gesucht

Die Ortsgemeinden Bellheim und Zeiskam suchen jeweils ehrenamtliche 
Helfer, die bei Beerdigungen die Sargträgertätigkeiten übernehmen.
In der Regel wird dieser letzte Dienst am Verstorbenen von den Ange-
hörigen oder ehemaligen Vereinskameraden übernommen. Zuneh-
mend werden jedoch für diese Tätigkeit auch ehrenamtliche Helfer 
benötigt. Eine Aufwandsentschädigung wird hierfür zugesagt.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bellheim, Frau Mayer, Tel. 07272/7008-219.

Sitzungen

Bauausschuss Verbandsgemeinde  
Bellheim vertagt

Die für den 8. März 2017 vorgesehene Sitzung des Bauausschusses 
der Verbandsgemeinde Bellheim wird vertagt. Der neue Termin wird 
noch bekannt gegeben.

Gemeinderat Ottersheim
Am Montag, dem 6. März 2017, 19.30 Uhr findet im Rathaus in 
Ottersheim eine Sitzung des Gemeinderates Ottersheim statt.
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil
1.	 Pachtangelegenheiten
2.	 Informationen - Anfragen
Öffentlicher Teil (ab 20:00 Uhr)
3.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4.	 Gestaltung der Ortsmitte
5.	 Vergabe von Arbeiten
5a	 Gebäude am Eck
5b	 Friedhof - Erdlager
6.	 Bedarfsplanung Kindergarten
7.	 Vermietung Schul- und Kulturhalle
8.	 Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
9.	 Einwohnerfragestunde
10.	Informationen - Anfragen

Aus der Sitzung des Gemeinderates Bellheim
am 09.02.2017

TOP 1 Besetzung von Ausschüssen
Schulträgerausschuss:
Für Herrn Mohamed Faquir, Mitglied des Schulträgerausschusses, 
ist ein/e Nachfolger/in zu wählen. Der/die Nachfolger/in wird von der 
SPD-Fraktion vorgeschlagen.
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Ausschuss für Bildung, Soziales, Senioren, Kultur und Sport
Für Frau Renate Engel, Stellvertreterin im Ausschuss für Bildung, 
Soziales, Senioren, Kultur und Sport ist ein/e Nachfolger/in zu wählen.
Als Nachfolgerin wird von der FWG Adam Frau Christiane Roth-Hof-
mann vorgeschlagen.
Beschluss:
Einstimmig werden folgende Ausschussbesetzungen beschlossen:
Schulträgerausschuss:
Mitglied wird Herr Hans Walter Martin, sein Stellvertreter ist Rainer 
Strunk.
Ausschuss für Bildung, Soziales, Senioren, Kultur und Sport
Stellvertreterin wird Frau Christiane Roth-Hofmann.
Eine aktuelle Besetzungsliste der Ausschüsse soll den Ratsmitglie-
dern zugesandt werden.
TOP 2 Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der VG Bell-
heim
Auf die Beratungen der letzten Sitzung zum Flächennutzungsplan der 
Verbandsgemeinde Bellheim, der derzeit durch das Planungsbüro 
Fischer aus Mannheim neu aufgestellt wird, wird Bezug genommen. 
Seitens des Planungsbüros wurden ein vorläufiger Entwurf des Flä-
chennutzungsplanes, die Berechnungen und die mögliche weitere 
Vorgehensweise erläutert. Ein Beschluss über den vorgestellten Ent-
wurf wurde vertagt. Aus den Fraktionen kamen einige Fragen und 
Anregungen auf, welche seitens Hr. Fischer zwischenzeitlich schriftlich 
beantwortet wurden. Die Unterlagen (Stellungnahme zu verschiede-
nen Fragen, Berechnungen und Präsentation) gingen den Fraktionen 
zu. Seitens der Gemeinde Bellheim ist nun über den vorgelegten Ent-
wurf zu entscheiden. Alternativ sind die gewünschten Änderungen 
zu benennen und zu beschließen. Nach Beschlussfassung aller Orts-
gemeinden wird der Entwurf dem Verbandsgemeinderat vorgelegt. 
Danach wird das formale Bauleitplanverfahren (landesplanerische 
Stellungnahme und frühzeitige Beteiligung) eingeleitet.
In der nachfolgenden Beratung lehnt Fraktionsvorsitzender Schwab 
(CDU) den derzeitigen Entwurf des Flächennutzungsplanes komplett 
ab, er sei unbefriedigend. Insbesondere sei man mit den vorgesehe-
nen Entwicklungsmöglichkeiten nicht einverstanden. Eine mögliche 
Erweiterungsfläche für Gewerbe muss langfristig gesichert werden. 
Auch auf der Fläche zwischen Ortsausgang des Wohngebietes „Im 
Häßlich“ bis zur B 9 muss eine Ortsentwicklung möglich sein. Zudem 
sei nach seiner Auffassung die Bevölkerungsentwicklung fehlerhaft 
dargestellt. Zunächst sollte man versuchen mit den entsprechenden 
Behörden noch einmal ins Gespräch zu kommen und dann sollte auch 
die Bevölkerung entsprechend über den Flächennutzungsplan infor-
miert werden und nicht wie heute vor nur 2 Zuhörern.
Ortsbürgermeister Gärtner vertritt die Auffassung, dass der Vorentwurf 
des Flächennutzungsplans heute beschlossen werden sollte. Als zusätzli-
che Fläche könne man das Gebiet „Gartenstücker“ hinzunehmen.
Fraktionsvorsitzende Weiler (SPD) erklärt, dass man sich mit dem vor-
gelegten Entwurf nicht zufrieden geben sollte. Schnellstmöglich sollte 
ein mögliches Gewerbegebiet Richtung B 9 vorgesehen werden.
Nach weiterer Beratung fasst der der Gemeinderat mit 15 Stimmen, 
bei 1 Gegenstimme und 3 Enthaltungen folgenden
Beschluss:
Der vorgelegte Vorentwurf wird noch nicht beschlossen. Die Fraktionen 
sollen ihre Änderungsvorschläge der Bauabteilung vorlegen. Diese sind 
vom Planungsbüro Fischer zeichnerisch in den Entwurf aufzunehmen, der 
dann im Gemeinderat nochmals vorgestellt werden soll.
TOP 3 Neubau einer Kindertagesstätte, Am Hasenspiel - Pla-
nungsauftrag für die Außenanlage
Die 1. Beigeordnete Trapp übernimmt bei diesem Tagesordnungspunkt 
den Vorsitz. Die Gemeinde Bellheim beabsichtigt Am Hasenspiel eine 
neue Kindertagesstätte zu errichten. Der Bauantrag für das Vorhaben 
liegt derzeit der Kreisverwaltung Germersheim zur Genehmigung vor. 
Im Dezember 2016 beauftragte die Gemeinde den Architekten Bernd 
Butz aus Lustadt mit den weiteren Leistungsphasen sowie die erforder-
lichen Fachplaner. Aufgrund der naturschutzrechtlichen Situation des 
Standorts (starker Bewuchs durch Hecken und Bäume – hohe Wertigkeit 
des Geländes v.a. für Vögel) war in Abstimmung mit der Kreisverwaltung 
ein Landschaftsplaner hinzuzuziehen, der eine Bestandsaufnahme des 
Geländes durchführte und auf dieser Grundlage die Ausgleichsmaßnah-
men definiert. Der Fachbeitrag Naturschutz wurde zwischenzeitlich eben-
falls der Kreisverwaltung vorgelegt.
In diesem Zusammenhang wurde seitens Kreisverwaltung auf zusätz-
liche Fördermöglichkeiten für „naturnahe Spielplätze“ (Förderpro-
gramm „Kinderfreundliche Umwelt“ - bis zu 15.000 €) hingewiesen. 
Da möglichst frühzeitig eine Fördervoranfrage gestellt werden sollte, 
und dazu schon die Vorplanung zur Gestaltung des Außenbereichs 
erforderlich ist, wurde von dem Landschaftsplaner Peter Busch aus 
Landau ein entsprechendes Angebot eingeholt.
Einige Ratsmitglieder sind der Auffassung, dass die Kosten für die 
Erstellung des Förderantrages recht hoch erscheinen. Nach weiterer 
Beratung fasst der Gemeinderat mit 18 Stimmen und 1 Enthaltung 
folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat Bellheim erteilt dem Landschaftsplaner Peter Busch 
den Auftrag zur Außenbereichsplanung für die Kindertagesstätte Am 

Hasenspiel zu 18.275,85€ brutto sowie zur Erstellung der Planunterla-
gen für einen Förderantrag zu 3.062,22€. Die Summe wird außerplan-
mäßig bereitgestellt.
TOP 4 Erschließung des Baugebietes „Untere Dornen, Teil 1“
Die Ingenieurgesellschaft Pappon + Riedel (IPR) aus Neustadt wurde 
beauftragt, die Erschließungsplanung für das Baugebiet „Untere Dor-
nen, 1. Teilabschnitt“ durchzuführen, in welchem eine Mehrgenerati-
onenwohnanlage und mehrere Bauplätze geschaffen werden sollen. 
Weiterhin ist durch einen Investor die Erweiterung der bestehenden 
Seniorenwohnanlage geplant. Im Frühjahr 2016 wurden dem Bauaus-
schuss und im Anschluss dem Gemeinderat bereits die Vorplanung 
der Entwässerung und des Straßenbaus in zwei Varianten vorge-
stellt. Der Gemeinderat entschied sich für eine Variante mit gekenn-
zeichneten Parkplätzen sowie Baumpflanzungen, Fahrstreifenbreite 
5,50m, Parkstreifenbreite 2,00m sowie Schlitzrinne in der Mitte (zu 
ca. 499.800 € brutto). Hinsichtlich Entwässerung haben sich die VG-
Werke und die Gemeinde für eine Variante ohne Pumpwerk entschie-
den. IPR wurde mit den weiteren Planungs- und Ausführungsschritten 
beauftragt. Seitens IPR wurde zwischenzeitlich die Genehmigungs-
planung erstellt. Die Ausführungsplanung ist in Arbeit. Nach Freigabe 
der Pläne und Fertigstellung der Ausführungsplanung kann die Aus-
schreibung durchgeführt und das Projekt im Sommer 2017 realisiert 
werden. Hinweis: In den Plänen ist auch die innere Erschließung der 
Seniorenwohnanlage nachrichtlich übernommen, da IPR auch für den 
Investor die Erschließungsplanung vollzieht.
Ortsbürgermeister Gärtner begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt 
Herrn Pappon und Herrn König vom Planungsbüro IPR-Consult. Herr 
Pappon informiert über den aktuellen Stand einschließlich des vorge-
sehenen Zeitplans.
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Zeitplan zur Kenntnis und gibt die vorlie-
gende Planung zur Ausschreibung frei. Auf Nachfrage wird informiert, 
dass für die Vergabe der Bauplätze in diesem Bereich die vorhandene 
Bewerberliste gelte.
TOP 5a Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
Erschließung des Gewerbegebietes Nordost V
Die Gemeinde Bellheim hat im Laufe des Jahres 2016 das Bauleit-
planverfahren zur Erweiterung des Gewerbegebietes Nordost durch-
geführt und im neuen Abschnitt bereits ein Logistik-Unternehmen 
angesiedelt. Die Halle soll im April dieses Jahres in Betrieb genommen 
werden.
Bisher ist das Betriebsgelände nur über eine Baustraße zu befahren, 
sodass zeitnah die Erschließung des Gewerbegebietes Nordost V her-
zustellen ist.
Aufgrund der Dringlichkeit wurde die Erschließungsplanung bereits par-
allel zum Bebauungsplanverfahren begonnen. Wie in der letzten Sitzung 
des Gemeinderates mitgeteilt wurde, wurde in die Planung auch der 
Endausbau eines Teilabschnitt des Bereichs Nordost IV integriert.
Nach Fertigstellung der Pläne im Januar 2017 wurde die Ausschrei-
bung durchgeführt. Am 01.02.2017 fand die Submission statt. Die 
vorläufigen Ergebnisse der Submission sind ungeprüft dieser Sit-
zungsvorlage beigefügt. Der Gesamtbetrag umfasst neben dem 
Straßen- auch den Kanalbau, welcher von den Werken übernommen 
wird - eine Differenzierung erfolgt mit der Prüfung. Seitens des Werk-
ausschusses der VG wurde bereits über die Auftragsvergabe für den 
Bereich der Kanalisation entschieden, die Ortsgemeinde betrifft der 
Bereich Straßenbau mit Straßenentwässerung.
Das Büro IPR, das mit den Ingenieurleistungen beauftragt wurde, ist 
mit Herrn Pappon und Herrn König in der Sitzung anwesend und infor-
mieren über die Planung sowie die geprüften Ergebnisse der Submission. 
Insgesamt haben 8 Bieter ein Angebot abgegeben. Nach der Prüfung ist 
der günstigste Bieter mit einer Angebotssumme von brutto 684.299,84 € 
die Fa. Nutz, Bellheim vor der Firma Faber und der Firma Grötz.
Auf Nachfrage aus dem Rat wird informiert, dass zugesagt wurde, 
dass die benötigte Zufahrt spätestens am 31.03.2017 fertiggestellt 
sein wird. Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat bei 1 Enthal-
tung folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat Bellheim erteilt dem günstigsten Bieter, der Fa. Nutz, 
Bellheim, für die Angebotssumme von 684.299,84 € brutto, den Auf-
trag zur Herstellung der Erschließungsanlagen.
TOP 5b Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
Schülerhort Iglus - Anschaffung einer neuen Spülmaschine
Die 1. Beigeordnete Trapp übernimmt bei diesem Tagesordnungs-
punkt den Vorsitz. Im Schülerhort „Iglus“ in der Grundschule Bellheim 
wird täglich für ca. 40 Kinder gekocht. Entsprechend häufig wird die 
vorhandene Spülmaschine genutzt. Die vorhandene Spülmaschine 
wurde 2009/2010 angeschafft und hatte in letzter Zeit einige Ausfälle. 
Unter anderem wurde durch Eindringen von Feuchtigkeit in ein Strom-
relais ein Stromausfall verursacht, durch den die Kühlgeräte kom-
plett abgetaut wurden. Zudem läuft das Spülprogramm sehr lange. 
Um weitere Reparaturkosten zu umgehen, sollte eine neue Maschine 
angeschafft werden. Die Bauabteilung hat sich von Fachfirmen bera-
ten lassen und 3 Maschinen der Fa. Decker vorgestellt. Die Maschine 
DW 515 E wurde hierbei besonders empfohlen. Die Maschine ist 
preisgünstiger als die anderen beiden und reicht für den täglichen 
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Gebrauch im Schülerhort vollkommen aus. Vom Bauausschuss erging 
in der Sitzung vom 07.12.2016 die Empfehlung an den Gemeinde-
rat, eine neue Spülmaschine anzuschaffen. Es sollen Angebote für die 
Maschine DW 515 E eingeholt und der Auftrag von der Verwaltung an 
den günstigsten Bieter erteilt werden. Nach kurzer Beratung fasst der 
Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Es soll eine neue Spülmaschine angeschafft werden. Die Kosten von 
rd. 2.600 € werden überplanmäßig bereitgestellt.
TOP 5c Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
Friedhof - Erweiterung Bereich Urnendoppelgräber
Die 1. Beigeordnete Trapp übernimmt bei diesem Tagesordnungs-
punkt den Vorsitz. Im Jahr 2012 wurde letztmals eine Teilfläche auf 
dem Friedhof Bellheim für Urnendoppelgräber umgestaltet und neu 
angelegt. Zwischenzeitlich stehen lediglich noch zwei Urnendoppel-
gräber in älteren Teilen des Friedhofs zur Verfügung, sodass dringend 
eine weitere Teilfläche für diese Beisetzungsform ausgewiesen und 
angelegt werden muss. Dies wurde bereits im Bauausschuss vorbe-
raten. Das neue Grabfeld soll demnach im bisherigen Grabfeld „P“ 
entstehen, welches an die bisherigen Urnendoppelgräber nahtlos 
anschließt.
Aufgrund der Dringlichkeit der Erweiterung erfolgte vorab eine erneute 
Preisanfrage bei dem damals günstigeren von zwei Bietern. Demnach 
ist von einer Preissteigerung in Höhe von ca. 10 % gegenüber den 
damaligen Einheitspreisen auszugehen. Seinerzeit fielen für die Umge-
staltung von 8 Doppelgrabfeldern Kosten von rund 2.600,00 Euro an. 
In dem jetzigen Abschnitt werden 12 Doppelgrabfelder umgestaltet.
Die Verwaltung ist der Auffassung, dass eine Preissteigerung von 2 % 
pro Jahr durchaus akzeptabel ist und schlägt deshalb vor, den Auftrag 
zur Erweiterung des Bereichs für Urnendoppelgräber an den bisher 
günstigsten Bieter erneut zu vergeben und gemäß Vorschlag anlegen 
zu lassen. Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig 
folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag der Verwaltung zu und erteilt 
den Auftrag zur Erweiterung des Grabfeldes an den bisher günstigsten 
Bieter für ca. 4.300 €. Das neue Grabfeld soll im ehemaligen Grabfeld „P“ 
entstehen. Der Rat folgt hier der Empfehlung des Bauausschusses.
TOP 5d Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
Friedhof - Bänke für Urnenstelen
Die 1. Beigeordnete Trapp übernimmt zu diesem Tagesordnungspunkt 
den Vorsitz. Es wurde angeregt, dass im Bereich der Urnenstelen im 
Grabfeld R weitere Parkbänke aufgestellt werden, damit Angehörige dort 
in Ruhe verweilen und in der Nähe ihrer Grabstätte trauern können.
Eine Bank ist in diesem Bereich bereits aufgestellt. Weitere zwei 
Bänke sollten ursprünglich gemäß Empfehlung des Bauausschusses 
passend zu der bereits vorhandenen Bank angeschafft und aufge-
stellt werden. Aufgrund der niedrigen Sitzhöhe der vorhandenen Bank 
sollen nun insgesamt 3 neue Bänke (mit altersgerechter Sitzhöhe) für 
diesen Friedhofsbereich angeschafft werden - Anschaffungskosten 
ca. 1600 €. Hinzu kommen dann allerdings noch die Kosten zur Vor-
bereitung der Aufstellungsorte (Pflasterarbeiten usw.). Ohne weitere 
Beratung fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung von drei Bänken zum 
Anschaffungspreis in Höhe von ca. 1.600 € brutto zuzüglich der not-
wendigen Pflasterarbeiten. Die defekte Parkbank im Bereich der Lei-
chenhalle ist gegen die übrigbleibende auszutauschen.
TOP 5e Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
Friedhof - Anschaffung einer Aufbahrungskühlvitrine
Die 1. Beigeordnete Trapp übernimmt zu diesem Tagesordnungspunkt 
den Vorsitz. Die Kühlzelle der Leichenhalle Bellheim ist im vergange-
nen Sommer ausgefallen und musste kurzfristig repariert werden. 
Alternativ zur Kühlzelle stand in der Leichenhalle lediglich noch eine 
portable Aufbahrungs-Kühlvitrine zur Verfügung. Eine einzige Kühl-
vorrichtung in heißen Sommermonaten reicht nicht aus. Zudem ist 
die Aufbahrungs-Kühlvitrine, welche als Ersatz diente, mittlerweile in 
die Jahre gekommen. Sie wurde bereits im Jahr 1991 angeschafft. 
Es muss also damit gerechnet werden, dass es auch hier früher oder 
später zu Ausfällen kommt.
Es wurden deshalb diverse Angebote zur Neuanschaffung einer weite-
ren Aufbahrungs-Kühlvitrine eingeholt von folgenden Firmen:
Hopf Pietätsartikel-GmbH, 68799 Reilingen, Spalt Trauerwaren GmbH, 
64395 Brensbach/Odenwald und Rauschenbach GmbH, 51702 Ber-
gneustadt.
Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat in seiner Sitzung am 
16.11.2016 einstimmig die Neuanschaffung einer weiteren portablen 
Leichenkühltruhe mit UV-Entkeimungsanlage. Nach kurzer Beratung 
fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung der Aufbahrungs-Kühl-
vitrine KV95 mit
UV-Entkeimungsanlage der Firma Hopf Pietätsartikels GmbH zum 
Angebotspreis in Höhe von netto 5.085,00 Euro. Der Betrag wird 
außerplanmäßig bereitgestellt.
TOP 5f Vergabe von Arbeiten / Aufträgen

Neuanschaffung eines Schleppers für den Bauhof
Als Ersatz für den defekten Holder soll ein neuer Schlepper ange-
schafft werden. Es wurden zwei Angebote angefragt:
1. 	 Fa. Zwißler aus Ottersheim bietet den Schlepper Claas Nexos mit 

einem Schneeräumschild für 33.932,77 € netto an. Der Defekte 
Holder kann für 10.000 € netto (MwSt. 10,7 %) in Zahlung genom-
men werden. Somit ergibt sich die Angebotssumme: 29.310,00 € 
brutto.

2. 	 Fa. Hochstein aus Heidelberg bietet den Schlepper Kubota 
L4240D ohne einem Schneeräumschild für 33.000 netto an. Der 
Defekte Holder kann für 7.021 € brutto in Zahlung genommen wer-
den. Somit ergibt sich die Angebotssumme: 32.249 € brutto.

In der nachfolgenden Beratung spricht sich der Rat aus praktischen 
Gründen für die Anschaffung des Claas Schleppers der Firma Zwissler 
aus, da dieser auch geeigneter erscheint. Nach weiterer kurzer Bera-
tung fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, den Schlepper mit einer Schneeräums-
child gem. dem Angebot von Fa. Zwißler für 29.310,00 € brutto anzu-
schaffen. Die Mittel in der Höhe von 19.310 € sollen überplanmäßig 
bereitgestellt werden.
TOP 5g Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
Festhalle Bellheim - Tischlerarbeiten Innentüren, Erweiterung der 
Schließanlage
Für die Bauarbeiten im Zuge der laufenden Sanierung der Festhalle 
Bellheim ist ein weiteres Gewerk ausgeschrieben worden. Es handelt 
sich um folgendes Gewerk der beschränkten Ausschreibung nach 
VOB: Tischlerarbeiten Innentüren, Erweiterung der Schließanlage
Insgesamt wurden 7 geeignete Fachfirmen zur Angebotsabgabe auf-
gefordert. Die Angebotseröffnung (Submission) war am 02.02.2017. 
Sie brachte folgende Angebotsergebnisse (die geprüften Summen 
brutto):
1. 	 Fa. Holzwerkstätte Schwab, Bellheim 	  32.184,03 €
2. 	 Fa. Kraus, Bellheim 	  42.820,53 €
Die Angebote wurden sachlich und rechnerisch von der Architek-
tin Frau Mohr-Neumeister geprüft. Nach kurzer Beratung fasst der 
Gemeinderat folgenden
Beschluss:
Dem Vergabevorschlag von Architektin Mohr-Neumeister wird gefolgt 
und der Auftrag zum Angebotspreis von 32.184,03 € brutto an die 
Firma Holzwerkstätte Schwab zu vergeben.
Anmerkung: Ratsmitglied Kern war bei der Beratung und Beschluss-
fassung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht im Ratssaal.
TOP 6 Informationen - Anfragen
a) Ausbau von WLAN Hotspots in Rheinland-Pfalz - Aktivitäten in 
den Landkreisen
Über die Kreisverwaltung Germersheim wurde informiert, dass das 
Breitband-Kompetenzzentrum des Landes derzeit die Umsetzung 
des Ausbaus von WLAN-Hotspots plant. Ziel sei es, in einem ersten 
Schritt 1.000 WLAN Hotspots in 1.000 Kommunen zu installieren. Es 
wird informiert, dass die Verbandsgemeindeverwaltung auch für die 
Ortsgemeinden die aktuelle Situation aufgezeigt und starkes Interesse 
an einem Ausbau bzw. Teilnahme an dem Projekt angemeldet hat.
b) Ausbaukonzept Hauptstraße
Es wird mitgeteilt, dass durch das jetzige Konzept für den Ausbau der 
Hauptstraße vom Bahnübergang bis zur Einmündung Fortmühlstraße 
die Anzahl der Stellplätze lediglich von 43 auf 42 reduziert wurde. 
Damit wurde eine gute Lösung erreicht.
Der neue Plan soll mit der Niederschrift an die Ratsmitglieder ausge-
händigt werden.
c) Spielplatz in den Dornen
Fraktionsvorsitzende Weiler informiert, dass auf dem Spielplatz in den 
Dornen 2 große Schaukeln angebracht sind aber keine für kleinere 
Kinder. Dies sollte geändert werden.
d) Skateranlage
Ratsmitglied Metz fragt nach, weshalb die Angelegenheit „Skateran-
lage“ nicht auf der Tagesordnung des Ortsentwicklungsausschusses 
sei. Die 1. Beigeordnete Trapp erklärt, dass dies zunächst vorgesehen 
war, jedoch dann auf die nächste Sitzung des Ortsentwicklungsaus-
schusses verschoben wurde.
e) Schwimmbadparkplatz
Im Rat wird angesprochen, dass zuletzt wieder einige Busse von 
Sperrmüllsammlern auf dem Schwimmbadparkplatz campiert haben. 
Dies soll mit dem Ordnungsamt besprochen werden.
f) Plakataufhängungen
Es wird darauf hingewiesen, dass im Ort noch Plakate vom Weih-
nachtszirkus Landau hängen.
TOP 7 Einwohnerfragestunde
Hierzu kamen keine Wortmeldungen.
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse:
TOP 8: In zwei Gemeindeeinrichtungen wurde eine Teilzeitausbil-
dungsstelle geschaffen.
TOP 9: Einer Bauvoranfrage wurde nicht zugestimmt.
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Gemeinderat Knittelsheim
Am Dienstag, dem 7. März 2017, 20.00 Uhr findet im Gemeindehaus 
in Knittelsheim eine Sitzung des Gemeinderates Knittelsheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Gewässerpflegeplan - Unterhaltungsplan 2017
2.	 Blühende Landschaften
3.	 Anschaffung einer Akku-Schere für den Bauhof
4.	 Bauanträge - Befreiungsanträge - Bauvoranfragen
4a	 Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses in erster Reihe, 

Hauptstraße
4b	 Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses in zweiter Reihe, 

Hauptstraße
5.	 Informationen - Anfragen
6.	 Einwohnerfragestunde

Gemeinderat Bellheim
Am Donnerstag, dem 09.03.2017, 19.00 Uhr findet im großen Sit-
zungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Gemeinderates 
Bellheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Sanierung der Eichen- und Ulmenweges; Präsentation der 

Vorplanung
2.	 Gewässerpflegeplan - Unterhaltungsplan 2017
3.	 Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der VG Bellheim
4.	 Projekt „Boarding House mit Inklusionscafé und behinderten-

gerechten Wohnungen“ auf dem Gelände „Gahnerb“
5.	 Friedhofsangelegenheiten - Neuer Standplatz für Urnenste-

len, Gestaltungsvorschlag
6.	 Einbau einer neuen Teeküche im Lehrerzimmer der Grund-

schule
7.	 Grünflächenpflege in der Gemeinde
8.	 Kindergarten Spatzennest - Lärmschutzmaßnahmen Akustik-

decke
9.	 Verkehrsangelegenheiten
9a	 Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30km/h für die Postgraben-

straße
9b	 Parkregelung für die Zeppelinstraße
10.	 Antrag auf Bau eines Gehsteiges am Kindergarten „Flohzir-

kus“
11.	 Vergabe von Arbeiten
12.	 Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
13.	 Informationen - Anfragen
13a	 Abrechnung Nikolausmarkt
14.	 Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
15.	 Personalangelegenheiten
16.	 Grundstücksangelegenheiten
17.	 Informationen - Anfragen
Fraktionssitzungen:
CDU: Dienstag, 07.03.17, 19.30 Uhr, Bürgerhaus Bellheim
FWG Adam: Montag, 06.03.17, 20.00 Uhr, Bürgerhaus Bellheim
SPD: Montag, 06.03.17, 20.00 Uhr, Bürgerhaus Bellheim
BfB: Dienstag, 07.03.17, 19.30 Uhr, bei Fam. Wolff, Hauptstr.32
FDP: Dienstag, 07.03.17, 20.00 Uhr, N.N.

Aktuelles aus dem Rathaus

bellA Bellheim
bellA - die Anlaufstelle für alle Eltern und Familien 
in der Verbandsgemeinde Bellheim bietet Ihnen:
- 	
vertrauliche Beratungsgespräche zu Themen wie 

Erziehung, Zusammenleben und Konflikte in der Familie usw.
- 	 Unterstützung im Umgang mit Institutionen und Behörden
- 	 Kontakt- und Austauschmöglichkeiten mit anderen Müttern und 

Vätern aus der Verbandsgemeinde
- 	 Informationen zu weiteren Hilfs- und Unterstützungsangeboten
- 	 Informationsangebote zu den verschiedensten Themen
Die Beratung ist kostenlos und kann sowohl in unseren Räumlichkei-
ten als auch bei Ihnen zu Hause stattfinden. Sie können telefonisch, 
per Mail oder SMS flexibel einen Termin vereinbaren oder zu den offe-
nen Sprechzeiten mittwochs von 09:30 bis 13:00 Uhr kommen. Ich 
freue mich darauf Sie kennen zu lernen!

Projekt Willkomm
Willkomm - Willkommen in unseren Kommunen im Landkreis 
Germersheim
Unser Familienbüro bellA wird seit Mitte Oktober 2016 erweitert um ein 
Angebot zur Unterstützung für neu ankommende Asylbewerber in der 

Verbandsgemeinde Bellheim. Wir begrüßen die neuen Familien schon 
bei ihrer Ankunft und begleiten sie zu ihrem Wohnort. Dort erhalten sie 
erste Informationen über Kontakt- und Unterstützungsmöglichkeiten 
vor Ort. Bei Bedarf beraten und unterstützen wir nach der Ankunft und 
bauen Brücken zu weiteren Hilfs- und Beratungsangeboten. Offene 
Sprechzeiten: dienstags von 09:30 - 12:30 Uhr
Kontakt bellA Bellheim
Träger: AGFJ gGmbH
Silke Burger-Magin und Tatjana Franke (Projekt Willkomm)
Schulstr. 4 (Im Schulgebäude der Realschule Plus Bellheim, 2. Stock, 
Raum 213), 76756 Bellheim
Handy Frau Burger-Magin: 0152 - 56444366
Handy Frau Franke: 0162 - 2614571
Email: bellabellheim@agfj-pfalz.de

Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt informiert und berät hilfs- und pflegebedürftige, 
kranke oder behinderte Menschen und ihre Angehörigen über alle 
Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten. 
Wir beraten Sie unabhängig, unverbindlich, kostenlos und unter Wah-
rung der Schweigepflicht. 
Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Termin im Pflegestützpunkt 
oder bei Ihnen zu Hause: Pflegestützpunkt Rülzheim, Kuhardter Str. 
37, 76761 Rülzheim, Tel. 0 72 72 - 75 03 42 oder 0 72 72 - 97 29 67 (Fr. 
Geiger), E-Mail: pflegestuetzpunkt-ruelzheim@kreis-germersheim.de

Sprechstunde in Bellheim
Frau S. Geiger bietet einmal im Monat, mittwochs, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Beratungsgespräche in der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim an.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin direkt mit dem Pflegestützpunkt 
Rülzheim, Frau Geiger.
Die nächsten Termine:
Mittwoch, 15.03.2017, von 14.00 - 18.00 Uhr

GeoWärme Südpfalz
Bürgergespräche

Am Dienstag, den 7. März 2017, bietet die Deutsche ErdWärme 
GmbH wieder Bürgergespräche in Bellheim an. 
Sie finden zwischen 17.00 und 19.00 Uhr im Bürgerhaus Bellheim, 
Hauptstraße 140, statt. Interessenten können sich zum geplanten 
Geothermieprojekt „GeoWärme Südpfalz“ informieren und Fragen an 
die Projektentwickler stellen. 
Weitere Informationen gibt es unter www.bürgerdialog-geowärme.de

Besuch von Prinzessin Christina I.  
und Vertretern der KGB  

im Rathaus Bellheim

Am schmutzigen Donnerstag besuchte Prinzessin Christina I. mit Ver-
tretern der KGB das Rathaus der Verbandsgemeinde Bellheim. Bür-
germeister Adam war sehr erfreut über den Besuch und begrüßte alle 
sehr herzlich. 
Er wünschte der Prinzessin und ihrem Gefolge sowie allen Aktiven 
noch viel Spaß über die närrischen Tage und gutes Wetter für die Stra-
ßenfasenacht.
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veröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redakti-
on wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlags oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche 
gegen den Verlag.

Veranstaltungskalender

OG Tag von
Tag bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Fr., 03.03.17 Sternwarte Bellheim Beobachtungsabend Sternwarte 20.00

Bellheim Fr., 03.03.17 KDFB ZV Bellheim Weltgebetstag Kath. Kirche 18.00

Bellheim Mi., 08.03.17 Kulturverein Bellheim Offene Bühne Kulturwerkstatt 
„Alter Kindergarten“ 20.00

Bellheim Sa., 11.03.17 1. Harmonika Orchester Harmonikakonzert Festhalle 19.30

Bellheim So., 12.03.17 FWG Adam Spielzeugbasar Festhalle 14.00-16.30

Knittelsheim Fr., 03.03.17 Kirchengemeinden Weltgebetstag Gemeindehaus 19.00

Knittelsheim Sa., 04.03.17 Gemeinde Aktion Saubere Landschaft Treffpunkt: 
Gemeindehaus 10.00

Knittelsheim Di., 07.03.17 Gemeinde Gemeinderat Gemeindehaus

Ottersheim Fr., 03.03.17 Kath. Frauengemeinschaft Weltgebetstag Ev. Kirche 18.00

Ottersheim Sa., 04.03.17 Musikverein Generalversammlung Zum goldenen Hirsch 20.00

Ottersheim Sa., 04.03.17 Gemeinde Ottersheim Aktion „Saubere Landschaft“

Ottersheim Sa., 11.03.17 Vereinigte Sänger Mitgliederversammlung Sängersaal 20.00

Zeiskam Fr., 03.03.17 Reit- und Fahrverein Jugendversammlung 18.00

Zeiskam Fr., 03.03.17 Reit- und Fahrverein Generalversammlung 20.00

Zeiskam Fr., 03.03.17 Kath. Kirchengemeinde Weltgebetstag kath. Kirche 19.00

Zeiskam Fr., 03.03.17 Tennisclub - Zeiskam Mitgliederversammlung TB-Jahn Clubhaus 20.00

Zeiskam Sa., 04.03.17 
So., 05.03.17 Modellbauclub Modellbau Ausstellung Fuchsbach- 

halle + Saal

Sa., 11.00-
18.00
So., 11.00-
17.00

Zeiskam Sa., 04.03.17 Budo Club Zeiskam Ausflug zum Feldberg

Zeiskam Sa., 04.03.17 GV Frohsinn Mitgliederversammlung Sängerheim 
„Zur Zwewwel“ 20.00

Zeiskam Fr., 10.03.17 Partnerschaftsverein Generalversammlung Gasthaus 
„Zur Zwewwwl“ 20.00

Zeiskam Sa., 11.03.17 GV Frohsinn Großer Gesellschaftsball Fuchsbachhalle 20.00
Einlass 19.00
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Aus der Jugendarbeit
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              Tourismus

Preisverleihung Fotowettbewerb  
„Sehenswert – VG Bellheim“

Der Tourismusverein hat im letzten Jahr den Fotowettbewerb 
„Sehenswert – VG Bellheim“ veranstaltet. Das ganze Jahr konnten 
Bürger der Verbandsgemeinde, Besucher und Touristen authentische 
und lebendige Bilder einsenden, die die Schönheit der Verbandsge-
meinde Bellheim ausdrücken. Aus über 100 Bildern hat eine Jury die 
drei schönsten Fotos ausgesucht. Bürgermeister und Vorsitzender 
des Tourismusvereins, Dieter Adam, konnte letzte Woche Mittwoch 
den glücklichen Gewinnern ihre Preise überreichen. Gewonnen haben:
Herr Peter Mees aus Zeiskam mit seinem Bild „Holzwiesen im Mor-
gendunst“. Er gewann einen Einkaufsgutschein vom Gewerbeverband 
VG Bellheim im Wert von 100,- EUR.

Bürgermeister Dieter Adam mit den glücklichen Gewinnern des Foto-
wettbewerbs: Peter Mees (1. Platz; Bildmitte) und Felix Bus (3. Platz / 
rechts im Bild)

1. Platz: Bild „Holzwiesen im Morgendunst“

2. Platz: Bild „Bärensee bei Ottersheim“ von Ernst Gilbert

Herr Ernst Gilbert aus Bellheim mit seinem Bild „Bärensee bei Otters-
heim“. Er gewann einen Einkaufsgutschein vom Gewerbeverband VG 
Bellheim im Wert von 70,- EUR.
Herr Felix Bus aus Bellheim mit seinem Bild „Bellheimer Kirchen mit 
Sonnenblumen“. Er gewann einen Einkaufsgutschein vom Gewerbe-
verband VG Bellheim im Wert von 30,- EUR.
Der Tourismusverein gratuliert den Gewinnern nochmals recht herzlich 
und bedankt sich bei allen Teilnehmern für die Zusendung der zahlrei-
chen Bildern.

3. Platz: Bild „Bellheimer Kirchen mit sonnenblumen“ von Felix Bus

Kirchen

mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim, St. Georg 
Knittelsheim, St. Martin Ottersheim,  

St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt,  
St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten

Do., 02.03.
Ott 17.00 Uhr Anbetung
Bellh 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Kn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe zum Beginn der Fastenzeit
Fr., 03.03.
Zeisk 09.00 Uhr hl. Messe
Bellh 18.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, kath. Kirche
Ott 18.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, evgl. Kirche
Lu 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Haus der Kirche
Weing 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, prot. Gemeindehaus
Zeisk 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, kath. Kirche
Sa., 04.03.
Kn 07.00 Uhr 1. Frühschicht im Haus der Kirche
Ott 18.00 Uhr Barmherzigkeitsandacht entfällt!
18.30 Uhr Vorabendmesse, Dankgottesdienst mit Verabschiedung 
des langjährigen Dirigenten und Chorleiters Werner Heidenreich
Amt für Martin Bullinger, Elfriede und Leo Kreiner und verst. Angehö-
rige; f. Magdalena, Josef und Lore Weimann
Zeisk 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Vorabendmesse, Amt für Paula Hager, best. v. Cäcilienverein

Bellh 09.00 Uhr Amt für Albert Eichmann sowie für die Verstorbenen 
der letzten 3 Jahre im März:
Arnold Schlindwein, Barbara Netscher geb. Bauer, Ludwig Dörrzapf, 
Bianca Benz geb. Obeldobel, August Bößer, Robert Sarther, Maria 
Schlindwein geb. Wagner, Irene Jöckle geb. Kramer, Elisabeth Fahrn-
bach geb. Kripp, Maria Boddeutsch geb. Magin, Dieter Schöne-
beck, Margarete Pfirrmann geb. Hermann, Gerlinde Kaschewski geb. 
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Krämer, Hedwig Eichhorn geb. Vogt, Thea Kern geb. Knoch, Karin 
Schlindwein geb. Wolff
Kn 09.30 Uhr Amt für verstorbene Förderer des Kirchenchors: Helene 
Ditz, Gretel Trauth, Hannelore Walk und Helmut Nebel (mitgestaltet 
vom Kirchenchor), Amt für Erwin Morio und verst. Angehörige
Lu/Unterd 10.30 Uhr Amt f. Reinhold u. Hildegard Glomb, Sophie u. 
Alfons Frassek und verst. Angehörige
Bellh 11.00 Uhr Taufe der Kinder Alessio, Sohn von Luca Tagliapie-
tra und Sarah Lutz; Sophia Helena, Tochter von Chris Hübner und 
Katharina Trautmann; Sandro Ernst, Sohn von Matthias u. Christina 
Scherrer; Ben Luca, Sohn v. Michael Kessler u. Sandra Stroh; Milan 
Piotr, Sohn von Katharina Ernst
Zeisk 18.00 Uhr Fastenandacht
Bellh 18.30 Uhr Abendmesse, 2. Sterbeamt für Adelheid Rund (Kpl. Shaiju)
Mo., 06.03.
Ott 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellh 18.30 Uhr hl. Messe
Di., 07.03.
Ott 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellh 18.30 Uhr Amt für Albert Eichmann (anl. 90. Geburtstag)
Lu/Oberd Uhr 18.30 hl. Messe
Mi., 08.03.
Ott 09.00 Uhr hl. Messe f. Hilde und Otmar Hamburger u. verst. 
Angeh.; f. Werner Kröper; f. Fridolin Föhlinger
Zeisk 09.00 Uhr hl. Messe
Ott 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellh 18.00 Uhr Anbetung
Do., 09.03.
Ott 17.00 Uhr Anbetung
Bellh 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Kn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe zu Ehren der Mutter Gottes von der immerwäh-
renden Hilfe (I)
Fr., 10.03.
Ott 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Zeisk 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Bellh 18.30 Uhr Amt für Ludwig Dörrzapf und verst. Angehörige
Weing 18.30 Uhr hl. Messe
Sa., 11.03.
Bellh 07.00 Uhr 2. Frühschicht im Pfarrheim
16.30 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
Kn 18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für Ludwig und Anna Starck und 
verstorbene Angehörige; für Hannelore Walk und verstorbene Ange-
hörige
Lu/Oberd 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse
So., 12.03. - 2. Fastensonntag - Zählsonntag
Bellh 09.00 Uhr Amt für Albert Eichmann
Ott 09.30 Uhr Amt für Fridolin Kröper; f. Anna und Hermann Hilsende-
gen u. Richard und Rosa Bernhart; 2. Sterbeamt für Hildegard Seither
Weing 10.30 Uhr Amt für Maria Steegmüller und Angehörige
Zeisk 18.00 Uhr Fastenandacht
Bellh 18.30 Uhr Abendmesse, Amt für Arnold Schlindwein; f. Elfriede 
Reichling geb. Fischer; f. Manfred Gaab; 3. Sterbeamt für Wiltrud 
Gehrlein (Pfr. Mohr)

Veranstaltungen in unseren Gemeinden:

Singstunden der Kirchenchöre:
Bellheim Mo., 19.30 Uhr Pfarrheim St. Michael 
Bellheim
Knittelsheim Do., 19.30 Uhr Dorfgemeinschafts-
haus
Weingarten Di., 20.15 Uhr Pfarrheim St. Michael 
Weingarten

Ottersheim Mo., 19.30 Uhr Bürgerhaus Ottersheim
Kath. öffentliche Büchereien:
Kath. Öffentliche Bücherei St. Michael, Hauptstraße 46, Weingarten: 
Öffnungszeiten: So., 13.00-14.00 Uhr - Di., 16.00-17.00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39: Öffnungszeiten: 
jeden 1. Mittwoch im Monat v. 16.00-18.00 Uhr
Für unsere Erstkommunionkinder:
Bellh Mi., 01.03., 16.30 Uhr Wortgottesdienst für alle Kommunionkin-
der mit Ascheauflegung
Ott Sa., 11.03., 10.00-12.00 Uhr 4. Vorbereitungstreffen im Bürgerhaus
Weing Sa., 11.03., 10.00-12.00 Uhr 4. Vorbereitungstreffen im Pfarr-
heim, Bellheim
Bellh Sa., 11.03., 14.00-16.00 Uhr 4. Vorbereitungstreffen im Pfarrheim
Für unsere Messdiener:
Die Anmeldeformulare für das Zeltlager aller Messdiener der Pfarrei 
vom 24.-29.07.2017 auf dem Jugendzeltplatz in Waldhambach liegen 
in den Sakristeien der Kirchen zur Mitnahme aus! Bitte meldet euch 
bis spätestens 1. Juni 2017 im Pfarrbüro an!

Für unsere Kranken:
Bitte beachten:
Krankenkommunion am Donnerstag, 02.03.2017, ab 15.00 Uhr in 
Bellheim: in der Obermühlstraße, der Prälat-Storck-Straße, der Wün-
schelstraße und der Bellemer-Heiner-Straße 
Am Freitag, 03.03.2017, ab 09.00 Uhr: in den übrigen Bellheimer 
Straßen sowie in Ottersheim
Für unsere Senioren:
Ott Mi., 08.03., 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Bürgerhaus
Bellh Do., 09.03. (!), 14.30 Uhr Seniorennachmittag des Kath. Arbei-
terverein im Pfarrheim
Für unsere Gebetskreise:
Bellh jeden Do., 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische Gemeindeer-
neuerung im Pfarrheim
Für unsere Räte:
Bellh Do., 09.03., 20.00 Uhr Gemeindeausschuss-Sitzung
Frühschichten in der Fastenzeit:
„Auf Leben und Tod“ ist der Titel der Frühschichten in dieser Fastenzeit.
Auf Leben und Tod
Leben finden, das den Tod bezwingt
Umkehren und neue Wege gehen
Auf Leben und Tod
Leben mit Folgen
Nachfolgen zum Leben
Auf Leben und Tod
Leben finden, das den Tod bezwingt
Die sechs Frühschichten finden jeweils samstags um 07.00 Uhr in 
einer anderen Gemeinde statt, anschließend gibt es ein gemeinsames 
Frühstück.
1. Knittelsheim, Gemeindehaus Sa., 04.03., Bevor ich sterbe, möchte ich
2. Bellheim, Pfarrheim Sa., 11.03., Aussichten des Lebens 
3. Zeiskam, Pfarrheim Sa., 18.03., Letzte Inszenierung 
4. Ottersheim, Bürgerhaus Sa., 25.03., Totentanz 
5. Weingarten, Pfarrheim Sa., 01.04., Lebenswege 
6. Lustadt Haus der Kirche Sa., 08.04., Auf dem Weg in Etwas Neues
Herzliche Einladung an alle Interessierten!
„Dich suche ich“ - Exerzitien im Alltag mit Gott und den Psalmen 
in der Pfarrei Heilige Hildegard von Bingen Bellheim
Wenn Gedichte oder Gebete über mehrere Jahrtausende hinweg 
überliefert werden, so ist das bemerkenswert. Wenn sie über einen 
solchen Zeitraum dazu noch lebendig bleiben, also auch heute noch 
mitgesprochen und mitgesungen werden, dann wird deutlich, dass 
darin etwas Bleibendes, etwas Kostbares aufgehoben ist. Genau das 
trifft auf die 150 überlieferten Psalmen zu, die als „Buch der Psalmen“ 
bis heute den Gebetsschatz der Bibel bilden.
Psalmen führen hinein in das persönliche Stehen vor Gott. Sie sind 
darüber hinaus das große Gebet, das alle Christen aller Konfessionen 
miteinander verbindet und eine Brücke zum Judentum schlägt.
Der Übungsweg „Dich suche ich…“ - Exerzitien im Alltag mit Gott 
und den Psalmen begleitet Sie hier mit alltagsnahen Anregungen 
durch jeden Tag der kommenden Fastenzeit. Die Psalmverse und die 
unterschiedlichen methodischen Anregungen bieten tägliche Gedan-
kenanstöße, sich mit der eigenen Gottesbeziehung vertiefend aus-
einanderzusetzen. Das eigene Sein vor Gott findet Ausdruck in der 
persönlichen Verknüpfung mit den Psalmworten.
Die Exerzitien im Alltag stehen selbstverständlich Christinnen und 
Christen aller Konfessionen offen. Sie sind sowohl für Anfänger als 
auch für erfahrene ExerzitienteilnehmerInnen geeignet.
Der Exerzitien-Kurs „Dich suche ich“ wird in der Pfarrei Heilige Hil-
degard von Bingen Bellheim in der 10. bis zur 14. Kalenderwoche 
im kath. Pfarrheim St. Nikolaus in Bellheim angeboten. Geplant sind 
neben den individuellen Übungen zu Hause fünf Gruppentreffen zum 
gemeinsamen Erfahrungsaustausch unter geistlicher Anleitung. Dane-
ben besteht die Möglichkeit zur Vertiefung in geistlichen Einzelgesprä-
chen (nach Vereinbarung). Da Exerzitien einen Prozess beinhalten, ist 
die Teilnahme an allen fünf Gruppentreffen Voraussetzung für eine gute 
geistliche Dynamik. Pastoralassistentin Frau Marianne Hettrich und 
die fachlich ausgebildete Geistliche Begleiterin Frau Gabi Kohlmann 
(beide aus Bellheim) werden Ihnen hierbei zur Seite stehen und Ihnen 
helfen, Ihre persönliche Gottesbeziehung zu fördern und zu stärken.
Die Anmeldung erfolgt über das kath. Pfarramt in Bellheim (Hintere 
Straße 1, 76756 Bellheim, pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de, Tel.: 
07272-973050). Hier erhalten Sie auch nähere Informationen über 
Exerzitien, zur Teilnahme an der Veranstaltung, zu den Teilnahmekos-
ten sowie zu den einzelnen Abendterminen.
Ein kleines Kreuz - Firmung 2017
Ein kleines Kreuz vom Bischof, aber ein großer Schritt im Leben von 
Jugendlichen - das ist Firmung.
Zwar wird sich kaum ein Jugendlicher nach der Firmung anders fühlen 
als vorher und kaum jemand wird den Gefirmten eine äußerliche Ver-
änderung ansehen. Trotzdem ist die Firmung ein besonderes Ereignis, 
denn sie verlangt eine bewusste Entscheidung. Für das „Ja“ zur Taufe 
haben die Eltern Verantwortung getragen. Nun bestätigen die Jugend-
lichen dieses Ja in der Firmung.
Auf dieses Fest bereiten sie sich gemeinsam vor. Sie stellen Fragen 
zum Glauben, lernen Kirche kennen, probieren ihre sozialen und spiri-
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tuellen Fähigkeiten aus und erleben Gemeinschaft. Wer sich dann für 
die Firmung entscheidet, erfährt in der Salbung durch unseren Bischof 
Karl-Heinz Wiesemann noch einmal - und jetzt ganz bewusst - die 
Zusage Gottes: „Du bist mein Sohn, meine Tochter, an dir habe ich 
Gefallen gefunden.“ Besiegelt wird diese Zusage durch den Heiligen 
Geist.
Am 20. Oktober 2017 wird in der Pfarrei Heilige Hildegard von Bingen 
Bellheim wieder das Sakrament der Firmung gespendet.
Da das Firmalter schrittweise auf 15 bzw. 16 Jahre angehoben wird, 
werden dieses Jahr Jugendliche zum Firmkurs eingeladen, die nach 
dem 01.07.2001 und vor dem 20.10.2002 geboren sind. Sie sind dann 
zum Zeitpunkt der Firmung mindestens 15 Jahre alt.
Um der Anhebung des Firmalters aus pastoralen Gründen gerecht zu 
werden, wird die Firmung im Jahr 2019 mit Jugendlichen aus dem 
Jahrgang 2002-2004 gefeiert. Diese Angleichung entspricht dann dem 
von Speyer vorgegebenen Standard des Empfangs des Firmsakra-
mentes von 15- bzw. 16-jährigen Jugendlichen.
Nehmen Sie Anteil an der diesjährigen Firmung, denn gerade weil viele 
Jugendliche kaum Kontakt zur Kirche haben, brauchen sie unsere 
Unterstützung und Begleitung. Die Einladungen zu einem ersten Infor-
mationsabend werden voraussichtlich Anfang März an die Jugendli-
chen ergehen.
Feier der Kommunionjubilare:
Alle, die in diesem Jahr ein Kommunionjubiläum feiern (alle, die 1992, 
1967, 1957, 1952, 1947, 1942, 1937, 1932 oder früher zur Erstkom-
munion gegangen sind), können sich ab sofort im Pfarrbüro anmelden. 
Bitte geben Sie diese Information auch an alle weiter, die außerhalb 
unserer Pfarrei wohnen. Selbstverständlich sind auch alle Pfarrange-
hörigen, die in einer anderen Pfarrei zur Erstkommunion gegangen 
sind, zur Mitfeier eingeladen. Anmeldungen können ab sofort im Pfarr-
büro persönlich, telefonisch (07272-973050) oder per eMail: pfarramt.
bellheim@bistum-speyer.de vorgenommen werden.
Die Gottesdienste der Jubilare finden wie folgt statt:
Ottersheim: Sa., 29.04., 18.30 Uhr 
Weingarten mit Lustadt Sa., 29.04., 18.30 Uhr
Bellheim: So., 30.04., 10.00 Uhr
Knittelsheim: So., 30.04., 09.30 Uhr
Zeiskam: Sa., 06.05., 18.30 Uhr
Kath. Deutscher Frauenbund Bellheim
KDFB-Zweigverein Bellheim startet Solibrot-Aktion
Wir feiern Jubiläum! Schon zum fünften Mal führen der KDFB-Bun-
desverband und das Hilfswerk Misereor gemeinsam die Solibrotak-
tion durch. Wir, der Katholische Deutsche Frauenbund Zweigverein 
Bellheim sind mit dabei und unterstützen die Aktion auch 2017. Als 
Kooperationspartner konnten wir wieder die örtlichen Bäckereien Hof-
felder, Kaiser und Schulz gewinnen.
Von Aschermittwoch (01.03.2017) bis Karsamstag (15.04.2017) wird 
dort das so genannte „Solibrot“ verkauft. Damit setzen die Bäcke-
reien ein Zeichen für mehr Solidarität weltweit. Wir hoffen, dass mög-
lichst viele Menschen in der Fastenzeit Solibrote kaufen, denn mit der 
Spende von 50 Cent pro Brot kann den Frauen und Mädchen in Mali 
geholfen werden. Konkret unterstützen Sie und wir das Projekt: Kampf 
gegen eine grausame Tradition - Genitalverstümmelung. „Wenn viele 
Menschen an vielen Orten viele kleine Schritte tun, können sie die Welt 
verändern. Der KDFB Bellheim will genau das mit der Beteiligung an 
der Solibrot-Aktion tun, denn wir reden nicht nur, wir handeln auch.“
Weltgebetstag 2017: „Was ist denn fair?“
Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum des Weltgebetstags 2017 von 
Frauen der Philippinen
„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im 
Alltag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn 
wir lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. 
In den Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häufig Überlebens-
frage. Mit ihr laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag 
ein. Ihre Gebete, Lieder und Geschichten wandern um den Globus, 
wenn ökumenische Frauengruppen am 3. März 2017 Gottesdienste 
und Info- Veranstaltungen anbieten.
Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen 
Reichtums geprägt von krasser Ungleichheit. Ins Zentrum ihrer Litur-
gie haben die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten christlichen 
Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 1-16) 
gestellt. Den ungerechten nationalen und globalen Strukturen setzen 
sie die Gerechtigkeit Gottes entgegen. Ein Zeichen globaler Verbun-
denheit sind die Kollekten zum Weltgebetstag, die weltweit Frauen 
und Mädchen unterstützen.
Die Weltgebetstag-Gottesdienste in der Pfarrei am Freitag, 3. März im 
Überblick:
Bellheim: 18.00 Uhr, in der kath. Kirche, mitgestaltet vom Projektchor. 
Anschließend ca. 19.00 Uhr Impressionen von den Philippinen im 
kath. Pfarrheim
Knittelsheim: 19.00 Uhr, Gemeindehaus
Lustadt: 19.00 Uhr, Haus der Kirche
Ottersheim: 18.00 Uhr in der evangelischen Kirche
Weingarten: 19.00 Uhr, Protestantisches Gemeindehaus
Zeiskam: 19.00 Uhr in der katholischen Kirche
Alle interessierten Frauen und Männer sind herzlich eingeladen.

Mutter-/Elternsegen für werdende Mütter und ihre Familien
Unter dem Motto „Leben braucht Segen“ lädt die Schönstattbewe-
gung Frauen und Mütter ein zu einem Mutter-/Elternsegen:
Die Segensfeier findet statt am: Samstag, 11. März 2017, 16.00 Uhr, 
im Kapellchen des Schönstattzentrums Marienpfalz, Herxheim.
Der Schutz des ungeborenen Lebens und der Wunsch, werdende 
Eltern die Herausforderungen dieser Zeit nicht allein tragen zu lassen, 
sind die Auslöser dieser Initiative. Eingeladen sind alle werdenden 
Mütter, die ihr Kind von Anfang an unter den Schutz Gottes gestellt 
wissen möchten mit ihren Familien und Freunden. Nähere Informatio-
nen und Anmeldung bei Maria Götz, Tel.Nr. 07276/5921
Montagstreff - Schönstatt und mehr!
Ich gehe mit - sagt Gott zu mir! Wohin du auch gehst: Du bist nicht 
allein. Einer ist da, der mitgeht. „Ich gehe mit“ so lautet das Jahres-
motto 2017 der Schönstattbewegung Frauen und Mütter.
Wir laden alle interessierten Frauen sehr herzlich ein, sich bei einer 
Tasse Kaffee auf dieses Motto einzulassen, um Gott in ihrem Alltag auf 
die Spur zu kommen und Anregungen für die Gestaltung ihrer Lebens-
felder aus dem Glauben zu erhalten. 
Montag, 06.03.17, 14:30 - 17.00 Uhr, Schönstattzentrum Marienpfalz 
in Herxheim. Referentin: Hannelore Spannagel, Mühlhausen Info: 
Maria Götz, Tel. 07276 5921
Besinnungsmorgen in der Fastenzeit:
„Selig, die keine Gewalt anwenden“ (Mt 5,5) - Reflexionen zum Ver-
hältnis von Religion und Gewalt -, Referent: Pfarrer PD Dr. habil. Joa-
chim Reger, Sonntag, 5. März (1. Fastensonntag), 09.00 Uhr Hochamt, 
10.00 Uhr Vortrag (mit Diskussion), Pfarrkirche St. Maria Himmelfahrt, 
Herxheim 

So erreichen Sie uns:
Pfarramt (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Satler), 
Hintere Straße 1, 76756 Bellheim, Tel.Nr. 07272/973050 / Fax.Nr. 
07272/9730519
Öffnungszeiten: 
Mo. + Fr., 09.00-12.00 Uhr, Mi., 09.30-12.00 Uhr, Di. + Do., 15.00-
17.00 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim: 
mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der Sakristei.
Messen können jederzeit auch telefonisch im Pfarramt Bellheim sowie 
persönlich in den Sakristeien in Knittelsheim, Lustadt und Weingarten 
bestellt u. bezahlt werden. In Knittelsheim auch weiterhin bei Herrn 
Starck.
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfarrer Thomas Buchert: thomas.buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Sebastian Bieberich: sebastian.bieberich@bistum-speyer.de
Diakon Hanspeter Imhoff: hanspeter.imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Marianne Hettrich: marianne.hettrich@bistum-
speyer.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen, in denen im Pfarramt nie-
mand erreichbar ist, melden Sie sich bitte beim seelsorglichen 
Notdienst der Pfarreien Bellheim, Germersheim und Rülzheim: 
0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim: Kuhardter Straße 37, 
76761 Rülzheim, Tel. 07272/919177

Vereinsnachrichten aus der VG

Helferkreis Integration
Café International

Für kommenden Samstag, 4. März, wird wieder in die Kaffee-
stube eingeladen. 
Wer Begegnung mit unseren Flüchtlingen und Aktiven im Helfer-
kreis sucht, ist ebenfalls herzlich willkommen. Neben dem Genuss 
von Kaffee und Kuchen gibt es Spiele und genügend Gelegenheit, 
miteinander zu kommunizieren. 
Bürgerhaus, Hauptstraße 140, ab 15.00 Uhr!

Kleiderstube
Sie öffnet wieder Freitag 3. März, 11.00-15.00 Uhr
Die Stube ist während ihrer Öffnungszeiten telefonisch zu errei-
chen unter: 0173 3430 666
Auch Sozialhilfe- und Grundsicherungsempfänger haben Zugang 
zu der Einrichtung!

Spendenkonto Flüchtlingshilfe
Helferkreis Integration VG Bellheim
VR-Bank Südpfalz, IBAN: DE59 5486 2500 0001 5212 84, BIC: 
GENODE61SUW
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SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Mitarbeiteraktion  

„Wir unterstützen deinen Verein“
Im Rahmen der Mitarbeiteraktion „Wir unterstützen 
Deinen Verein“ sicherte sich Sparkassenmitarbeiterin 

Beate Risser 500,00 Euro für ihren Verein, den TV Jahn Bellheim, in 
dem sie seit 30 Jahren aktiv ist. Der TV Jahn ist einer der Stamm-
vereine der Handballer der SG O-B-Z. Ihr Arbeitgeber, die Sparkasse 
Germersheim-Kandel, stellte ihr die Mittel zur Verfügung, um damit 
eine von ihr ausgewählte Aktion in „ihrem Verein“ zu unterstützen. 
Gemeinsam mit dem Filialbereichsleiter Peter Hammann überreichte 
Beate Risser die Spende in diesen Tagen an Schiedsrichterobmann 
Michael Reichling, der sich sehr über diese Aktion freute. Die Spar-
kasse will mit dieser Aktion das ehrenamtliche Engagement ihrer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Vereinen im Landkreis Ger-
mersheim unterstützen. Der TV Jahn Bellheim nutzt die Spende für die 
Ausbildung und Betreuung von Young-Referees der SG O-B-Z sowie 
das jährlich stattfindende Jugendcamp und die Anschaffung von Trai-
ningsmaterialien.

Bus zum Damenspiel:
Zum Spiel der Damen 1 am Samstag, 04.03.2017, um 17.00 Uhr, wird 
wieder ein Bus eingesetzt. Abfahrt ist um 13.45 Uhr in Ottersheim 
und um 14.00 Uhr in Bellheim. Anmeldungen bei Ulrike Bischoff (Tel. 
0176/56776626)

Spiele am Wochenende:
Samstag, 04.03.2017:
14.40 Uhr: mE -TV Offenbach
16.30 Uhr: wE - HSG Trifels
18.00 Uhr: Damen 2 - HSG Landau/Land
20.00 Uhr: Damen 3 - HSG Landau/Land 2
17.45 Uhr: mB - SF Puderbach (Rheinberghalle)
15.00 Uhr: HSG Landau/Land - mC3
13.00 Uhr: VTV Mundenheim - wD
15.15 Uhr: TV Thaleischweiler - mE2
17.00 Uhr: SG TSG/DJK Mz-Bretzenheim II - Damen 1
15.00 Uhr: HSG Trifels - F-Jgd
Sonntag, 05.03.2017:
12.20 Uhr: mB 2 - TS Rodalben
14.00 Uhr: mA - HSG Eckbachtal
16.00 Uhr: Herren 2 - TSV Kandel
18.00 Uhr: Herren 1 - HSG Eckbachtal
12.15 Uhr: wB - HSG Landau/Land (Rhein-Pfalz Halle Römerberg-
Heiligenstein)
13.00 Uhr: mE3 - TV Offenbach 2 (Rheinberghalle)
14.30 Uhr: mD2 - HSG Lingenfeld/Schwegenheim (Rheinberghalle)
16.00 Uhr: mC2 - HSG Eckbachtal (Rheinberghalle)
14.00 Uhr. TuS Heiligenstein - wA
13.30 Uhr: HSG Landau/Land - wE2
14.15 Uhr: TV Rheingönheim - mD1
12.45 Uhr: TV Thaleischweiler - F-Jgd.

All-Stars sorgen für beste Unterhaltung
Handball: Kuhardter All-Stars unterliegen Ottersheim mit 26:31 in der 
gut gefüllten Rheinberghalle

Erneut lockte das All-Star Team, zusammengestellt vom Organisator 
Rainer Götz vom TSV Kuhardt, viele interessierte Zuschauer und Fans 
beider früherer Handballhochburgen in die Rheinberghalle. Namhafte 
Spieler des TSV aus den 80er und 90er Jahren, wie Kirchner Matthis 
und Wittemund Thomas, waren mit dabei und zeigten ihr handballeri-
sches Können, auch im Alter. 
Einige ehemalige Spieler wie Christmann Bernd, Probst Heiko, Pfadt 
Volker, Horn Patrik, die nicht mehr aktiv teilnehmen konnten, sind 
gekommen, um beim diesjährigen Handballspektakel dabei zu sein 
und um alte Freunde zu treffen. 
Nach Vorstellung der Mannschaften durch den Hallensprecher Hell-
mann Dieter ging es dann los. Es waren die Topspieler früherer Tage 
die in der Anfangsphase trafen. 
So war es der ehemalige 2. Bundesligaspieler Kirchner Matthis, der 
Mitte bis Ende der 80er Jahre das Trikot der Kuhardter trug, der das 1. 
Tor für die körperlich überlegenen All-Stars erzielte. Doch auch Otters-
heim zeigte seine Stärke im Spiel nach vorne, konnte ausgleichen und 
selbst durch Konter durch den starken Hoffmann Christian mit 1:3 in 
Führung gehen. 
Tore durch unsere Rückraum-Asse Wittemund, Dudenhöfer und Sauer 
hielten den TSV im Spiel. Ab der 20. Minute erhöhte sich die Fehler-
quote bei den All-Stars, Ottersheim traf und zog bis zur Pause auf 
11:15 davon. Kuhardts früherer Oberliga-Torschützenkönig Dudenhö-
fer Andreas war es, der in der 2. Hälfte mit seinen Toren für den zwi-
schenzeitlichen Ausgleich zum 17:17 sorgte. 
Das Spiel war nun wieder offen und sorgte für Spannung. Doch es 
waren die Torhüter beim TVO Hörner Christian und Kreiner Matthias, 
die den Allstars immer wieder den Zahn zogen und dafür sorgten, 
dass Ottersheim sich wieder absetzen konnte und letztendlich mit 
26:31 als Sieger vom Platz ging. 
Erfolgreichster Schütze mit 7 Toren war der halblinke Rückraumspieler 
Völker Stefan vom TV Ottersheim. Mit stehenden Ovationen wurden 
beide Teams nach Spielende vom Publikum verabschiedet. Anschlie-
ßend wurde noch bis in die Nacht hinein gefeiert und über alte Zeiten 
geplaudert.
Auch ein Gewinnspiel wurde durchgeführt. Hier bedankt sich der TSV 
bei den Spendern ETECTURE GmbH, EDEKA Fitterer, Blumenhaus 
Götz und der Ranch in Herxheim für die Präsente, sowie bei der Bell-
heimer Brauerei für das gespendete Bier und gratuliert allen Gewin-
nern recht herzlich. 
Auch ein großes Danke an alle Helfer, die an dieser Veranstaltung mit-
gewirkt haben.

Weitere Fotos: www.tsv-kuhardt.de
Kuhardt: Boltz Joachim (Tor), Müller Christoph (Tor), Bentz Christian 
(2), Bruckert Andre (1), Dudenhöfer Andreas (4), Gundermann Michael 
(2), Hellmann Ingo (1), Keiber Stefan, Kirchner Matthis (3), Mathes 
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Dominik (2), Sauer Jörg (4), Schwab Christian (1), Styner Michael, Wei-
ler Ralf (1), Wittemund Thomas (5)
Ottersheim: Hörner Christian (Tor), Kreiner Matthias (Tor), Bauchhenß 
Jürgen (1), Benz Elmar, Benz Rüdiger (2), Burkard Lukas (2), Föhlinger 
Dirk (4), Föhlinger Matthias (2), Gensheimer Steve (4), Hoffmann Chris-
tian (6), Huber Tobias (3), Job Steven (1), Messemer Heiko, Messemer 
Timo (1), Völker Stefan (7)
Schiedsrichter: Geiger Patrik, Ochsenreither Thomas
Zuschauer: 250

Sternwarte Bellheim e. V.
Beobachtungsabend am 03.03.2017

Der Verein Sternwarte Bellheim e.V. lädt ein zu 
einem öffentlichen Beobachtungsabend mit 
Sternenführung am Freitag, dem 3. März 2017, 
ab 21.00 Uhr in der Sternwarte Bellheim (Nähe 

Schwimmpark, Zeiskamer Straße). Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Führung dauert ca. eine Stunde, danach ist 
aber weiteres Beobachten möglich.
Hinweis: Die Veranstaltung findet nur bei klarem und wolkenlosem 
Himmel statt.
Objekte der Beobachtung: Wintersternhimmel, erste Frühlingsstern-
bilder, Jupiter, Mond, Offene Sternhaufen, Nebel (Orionnebel), Dop-
pelsterne und Galaxien.
Weitere Informationen: www.sternwarte-bellheim.de

Termine der Parteien

FWG - Freie Wählergruppe Adam
Jahreshauptversammlung der Freien Wählergruppe 

Adam
Am Dienstag, dem 14. März 2017, 19.30 Uhr findet in der Gaststätte 
„Zur Zwewwl“, Bahnhofstraße 38, Zeiskam, eine Jahreshauptver-
sammlung der Wählergruppe Adam statt. Alle Mitglieder der Wähler-
gruppe sind eingeladen.
Auf der Tagesordnung steht u.a. die „Wahl des Bürgermeisters der 
Verbandsgemeinde“ am 14.05.2017.

CDU-Gemeindeverband Bellheim
Fit im Verkehr

Sie sind schon lange im Besitz eines Führerscheins und damit ein/e 
erfahrene/r Kraftfahrer/in? Sie wollen sich über gesetzliche Änderun-
gen im Straßenverkehr informieren? Erfahrungen im Straßenverkehr 
austauschen oder weiter geben?
Für eine Gruppe von bis zu 20 Teilnehmer/innen bietet der CDU- 
Gemeindeverband, unter Leitung von Thorsten Metz, die Veran-
staltung „Fit im Verkehr“ an, die am 10. März 2017, 19.30 Uhr, im 
Ratssaal des Gemeindehauses Knittelsheim, stattfindet.
Anmeldungen per Mail an: metz-bellheim@gmx.de oder Telefon 07272 
775577

Natur und Umwelt

Forstamt Pfälzer Rheinauen informiert:
Verkauf von Brennholz aus Einschlag Winter 

2016/2017 im Bereich des Forstreviers Rheinauen
Um Brennholz kontinuierlich anbieten zu können, sind zwei zentrale 
Brennholzaufbearbeitungsplätze eingerichtet.
Ein Aufarbeitungsplatz befindet sich im Bereich Neuburg/Hagenbach 
(„Büchle-Sträßchen“), der zweite Platz im Bereich Hördt („Heuweg“, 
Forstpflanzgarten).
Auf diese Plätze wird das gesamte Polterholz aus dem Staatswald 
des Forstreviers Rheinauen vorgefahren. Die Plätze sind wetterunab-
hängig während der gesamten Aufarbeitungszeit auch mit PKW und 
Anhänger befahrbar.
Für jeden Aufarbeitungsplatz wird ein wöchentlicher Holzabgabeter-
min stattfinden.
Die Preise für Polterholz liegen je Raummeter (Ster):
Laub-Hartholz: 	  46,00 € / rm (Ster) (inkl. MwSt.)
(Buche, Esche, Eiche, Hainbuche, 
Ahorn, Birke, Robinie, Kirsche)
Laub-Weichholz: (Erle, Linde)	 32,00 € / rm (Ster) (inkl. MwSt.)
Pappel: 	  25,00 € / rm (Ster) (inkl. MwSt.)
Das Polterholz sollte nach 4 Wochen aufgearbeitet sein.

Für die Aufarbeitung von Brennholz ist die vorherige Teilnahme an 
einem „Motorsägekurs für Brennholz-Selbstwerber“ (MS-Basis) Vor-
aussetzung!!
Das Tragen der persönlichen Schutzausrüstung, die auch bei dem 
Motorsägekurs überprüft wurde, ist zwingend erforderlich!
Die Kopie der Teilnahmebestätigung ist beim Erwerb des Polterholzes 
während der Sprechstunden auf den Lagerplätzen abzugeben.
Die Abgabemenge wird zunächst auf 15 Raummeter (Ster) Polterholz 
pro Haushalt begrenzt.
Die Brennholzsprechstunden finden statt:
Holzlagerplatz Hördt: Dienstag von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Holzlagerplatz Neuburg: Donnerstag von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Von April bis einschl. September am Holzlagerplatz in Hördt: jeden 1. 
Dienstag bzw. am Holzlagerplatz in Neuburg: jeden 1. Donnerstag im 
Monat.
Bitte beachten Sie auch die Terminhinweise an den Lagerplätzen.

Was sonst noch interessiert

Fischzuchtverein Sondernheim 1926 e.V. 
informiert:

Kreisweiter Umweltschutztag am 04.03.17
Wie jedes Jahr wird unser Verein sich wieder am Umweltschutztag 
des Kreises beteiligen.
Er findet statt am 04.03.17 von 08.30 - 12.00 Uhr. Treffpunkt und Ein-
teilung der Helfer direkt am Vereinsheim um 08.00 Uhr. Bitte wenn 
möglich Rechen, Schaufel etc. mitbringen.
Im Anschluss gibt es wieder eine deftige Mahlzeit.
Wir freuen uns, wieder viele Mitglieder begrüßen zu dürfen. Der Ein-
satz wird auf die zu leistenden Pflichtarbeitsstunden angerechnet.

Kunst und Kultur

Badisches Staatstheater Karlsruhe
Abonnement Mittwoch B

Am Mittwoch, den 01.03.2017 um 20.00 Uhr war unsere Vorstellung 
mit dem Schauspiel Der Krüppel von Inishmaan von Martin McDo-
nagh. Die Spieldauer ist mit 2:30 Stunden angegeben mit einer Pause. 
Die Einführungs-CD ist bereits eingetroffen.
Der folgende Termin ist am Mittwoch, den 05.04.2017 mit Die Gold-
berg Variationen. Der Termin vom 05.03. wurde verlegt auf Mittwoch, 
den 03.05.17. Maßgeblich sind die aufgedruckten Vorstellungsdaten 
auf der Abo-Karte.
Wenn Sie Interesse an unserem Abonnement haben, können Sie 
sich gerne weitere Informationen unter der Tel. 07274/3151 oder 
015115240673 holen.
Die Abfahrtszeiten sind wie üblich:
Germersheim, Busbahnhof 	 18.37 Uhr
Germersheim, Bellheimer Straße/
Haltestelle Wasserturm 	  18.40 Uhr
Sondernheim, Pater-Bruno-Moos-Straße/
Bushaltestelle 	 18.45 Uhr
Sondernheim, Pater-Bruno-Moos-Straße/VR-Bank 	  18.48 Uhr
Hördt, Wörthstraße/Mozartstraße 	 18.53 Uhr
Hördt, Bellheimer Straße/Bushaltestelle 	  18.55 Uhr
Bellheim, Rülzheimer Straße 
gegenüber Optiker Kuntz 	  19.00 Uhr
Rülzheim, Farbenhaus Milz 	 19.10 Uhr

In eigener Sache
Wenn Sie kein 

“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim”  
bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Unsere Glückwünsche
03.03.17 	 Brunst Betti 	 90 Jahre
05.03.17 	 Peterfi Johann 	 70 Jahre
07.03.17 	 Burgard Guido 	  85 Jahre
08.03.17 	 Geißert Irma 	 70 Jahre
09.03.17 	 Beres Kurt 	 80 Jahre

Goldene Hochzeit
03.03.17 	 Hahn Roland und Hahn Monika

Aus der Gemeinde

Bürgergespräch Geowärme 
Einladung zum Bürgergespräch „Geowärme“

Das nächste Bürgergespräch zum geplanten Geothermieprojekt 
„GeoWärme Südpfalz“ findet am Dienstag, 7. März 2017 von 17.00 
bis 19.00 Uhr im Bürgerhaus Bellheim, Hauptstraße 140, statt.

Seniorenbeauftragter
Gesellschaft-Spiele-Nachmittag

Für wen? 
Jung und Alt, Männer und Frauen
Wann? 
Donnerstag 16.03., 14:30 - 16:30 Uhr (Termin am 09.03. muss 
leider entfallen)
Wo? 
Bürgerhaus, Hauptstraße 140
Was? 
Gespielt werden bekannte Karten und Brettspiele, die erklärt wer-
den können.
Sie können gerne auch ein eigenes Spiel mitbringen.
Notwendig: Nur Interesse, ein bisschen Zeit und Spaß
Es gibt: Gekühlte Getränke und Knabbereien
Wichtig: Der Fahrdienst des Bürgerbusses kann genutzt werden.
Anmeldung für den Bus am Tag vorher zw. 14:30 - 17:30 Uhr, Tel. 
0172/2601622

Ortsgemeinde 
Bellheim

Gemeindebücherei Bellheim
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/ 7008-605

Unser Bestand im Internet unter:
www.bibliotheken-rlp.de
E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag: 		  14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 	 09.00 - 12.30 Uhr 	 14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 		  14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 - 12.30 Uhr	 14.30 - 18.00 Uhr

Neue DVDs in der Gemeindebücherei
Aktuelle Film-Highlights für Kinder und Erwachsene können in der 
Gemeindebücherei ausgeliehen werden. Besonders gefragte Titel 
können gegen eine Gebühr von 0,75 Euro vorbestellt werden.

Eine Auswahl:
Club der roten Bänder Staffel 1 & 2
Der 14-jährige Albert Espinosa liegt mit Knochenkrebs im Kranken-
haus, doch er gibt nicht auf. Mit anderen Jugendlichen auf seiner 
Station gründet er den „Club der roten Bänder“, als Erkennungs-
zeichen tragen sie rote OP-Bänder. Durch ihr Schicksal und den 
Versuch, ein normales Leben zu führen, werden sie zu einer ein-
geschworenen Gemeinschaft, unterstützen einander und erleben 
auch wahre Freundschaft und unglaubliche Lebensfreude.
Ein ganzes halbes Jahr
Louisa Clark verliert ihren Job in einem kleinen Café einer engli-
schen Kleinstadt. Da nimmt sie das Angebot der Familie Traynor 
an, deren 35-jährigen Sohn Will zu betreuen, der nach einem Unfall 
komplett gelähmt ist. Als Louisa erfährt, dass Will beabsichtigt, sein 
Leben zu beenden, setzt sie alles daran, ihn umzustimmen. Der 
Film über eine außergewöhnliche Liebe behandelt zugleich ein sen-
sibles Thema: das Recht auf einen selbst bestimmten Tod.
Ein Mann namens Ove
Ove ist 59, Frührentner und als mürrischer Eigenbrötler bekannt, 
besonders seit dem Tod seiner geliebten Frau Sonja. Als jedoch 
im Reihenhaus nebenan eine junge schwedisch-iranische Familie 
einzieht und ihn mit Beschlag belegt, kommt wieder Farbe in sein 
Leben. Auch wenn Ove sich mit allen Kräften wehrt.
The Lady in the van
Als Alan Bennett der obdachlosen Miss Shepherd erlaubt, ihren Lie-
ferwagen auf seinem Grundstück zu parken, rechnet er nicht damit, 
dass aus der kurzfristigen Übereinkunft 15 Jahre werden. Was als 

unfreiwilliger Gefallen beginnt, wird zu einer Beziehung, die das 
Leben der beiden ändern wird.
Ice Age 5
Eichhörnchen Scrat ist mal wieder auf der Jagd nach seiner Eichel, 
tollpatschig wie er ist, verschlägt es ihn dieses Mal ins Weltall. 
Damit setzt er eine Kette von Ereignissen in Gang, die das Leben 
auf der Erde bedrohen. Sid, Manny und Diego haben eine neue 
Mission: die Rettung der Erde!
The Jungle Book
Mogli wächst ohne menschliche Gefährten mitten im indischen 
Dschungel unter Tieren auf. Von Wölfen wird er großgezogen, der 
Panther Baghira sorgt für die Sicherheit des kleinen Menschen-
jungen und der Bär Balu ist ein wahrer Freund. Die Realverfilmung 
beeindruckt durch verblüffende visuelle Effekte.
Robinson Crusoe
Nach einem Schiffbruch landet Robinson Crusoe auf einer von 
sprechenden Tieren bewohnten Insel. Während die meisten von 
ihnen aus Angst die Flucht ergreifen, schließt der Ara Dienstag als 
erster Freundschaft. Witziger Animationsfilm die die ganze Familie.
Angry Birds - Der Film
Red ist ein Außenseiter auf der Vogelinsel und fühlt sich von allen 
unverstanden. Als aber die listigen und eierklauenden Schweine die 
Existenz der Vögel bedrohen, kann Red zeigen, was in ihm steckt!
Hilfe, ich hab meine Lehrerin geschrumpft
Was tun, wenn die verhasste Mathelehrerin plötzlich nur noch 15 
cm groß ist und man nicht weiß, wie man diesen Fluch rückgän-
gig machen kann? Vielleicht hat es etwas mit der geheimnisvollen 
Katze zu tun, die um die Schule herumschleicht?
… und außerdem:
Outlander: zweite Season - Bad Neighbours 2 - The best of me - 
Safe Haven - The Choice - The Boss - Robin Hood - Landmaus & 
Stadtmaus auf Reisen - My little Pony - Bella Sara - Der Mondbär 
- Eddies erster Winter - Die Peanuts
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„Das Projekt Bürgerbus“ ist gestartet

Was ist das: Senioren/Innen aus Bellheim können jeden Donnerstag einen kos-
tenfreien Fahrdienst nutzen

Wo: zu Zielen in Bellheim und näherer Umgebung

Wohin genau: 
- 	 zu Ärzten, Therapeuten, Apotheken, Verwaltung, Friedhof, Geschäften, Fri-

seur, Bahnhof, Bushaltestellen in Bellheim.
- 	 zu den nächstgelegenen Fachärzten, die es nicht in Bellheim gibt (Bsp. 

Hals-Nasen-Ohren-Arzt in Kandel).
- 	 zur Tafel, zum Sozialkaufhaus und zum Krankenhaus in Germersheim

Rückfahrt: ist natürlich möglich, wenn Sie dies wünschen und es vereinbart ist
Wer fährt: ehrenamtliche Fahrer/Innen im Auftrag der Ortsgemeinde Bellheim
Womit: mit dem neuen Gemeindebus, in dem Rollatoren gut mitgenommen 
werden können

Versicherung: während der Fahrt sind Fahrgäste über die Ortsgemeinde Bell-
heim versichert
Fahrzeiten: jeweils Donnerstags zwischen 09:00 und 12:00 Uhr und zwischen 
14:30 und 17:30 Uhr
Ausnahme: bei schlechten Straßenverhältnissen entscheiden die Fahrer/Innen 
selber, ob gefahren wird
Anmeldung: jeweils am Vortag (Mittwoch) zwischen 14:30 - 17:30 Uhr unter 
Tel. 0172/2601622

Wichtig:
1.	Fahrgäste müssen selber in den Bus ein- und aussteigen können.
2.	Anweisungen der Fahrer/Innen müssen befolgt werden.
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Übersäuerung - Hilfe durch Basenfasten

Der Vortrag informiert über die Grundlagen des menschlichen Säure-
Basen-Haushaltes. Sie erfahren, wie Übersäuerung entsteht und 
welche Auswirkungen sie auf den Körper hat. Weiterhin erläutert der 
Referent das so genannte Basenfasten, eine milde Fastenform, die hilft 
den Körper zu entschlacken. Anhand alltagstauglicher Beispiele erfah-
ren Sie, was basische Ernährung beinhaltet und wie sie zur Heilung, 
bzw. Linderung von chronischen Krankheiten wie Allergien, Rheuma, 
Asthma, Migräne oder Hauterkrankungen beitragen kann.
Leitung:	 Ronald Ößwein, Heilpraktiker
Beginn:	 Donnerstag, 2. März 2017, 19:00 - 20:30 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Filmsaal
Gebühr:	 5 Euro, 1 Termin, 2 Ustd., Vortrag
Kursnummer:	 b-2017-1-033

Kieferorthopädische Spangenbehandlung

Der Vortrag informiert über verschiedene Korrekturmöglichkeiten von 
Zahnfehlstellungen bei Jugendlichen und Erwachsenen durch Zahn-
spangen und andere kieferorthopädische Maßnahmen.
Leitung:	 Zahnarztpraxis Dr. Andreas Meyer & Kollegen
Beginn:	 Donnerstag, 30. März 2017, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule plus, Vortragsraum
Gebühr:	 kostenlos, 1 Termin, 2 Ustd., Vortrag
Kursnummer:	 b-2017-1-034

Osterbrunch

Ein Osterbrunch ist praktisch, gut vorzubereiten und gemütlich für 
Gäste und Gastgeberin. Die Teilnehmer lernen die zeitsparende und 
abwechslungsreiche Zubereitung verschiedener Köstlichkeiten, sowie 
die effiziente Organisation im Vorfeld. Es werden leckere Brötchen und 
Quiches, gefülltes Brot, verschiedene Brotaufstriche, Salate und ein 
Nachtisch zubereitet.
Leitung:	 Hannelore Schmidt, Hauswirtschaftsmeisterin
Beginn:	 Mittwoch, 29. März 2017, 18:00 - 21:45 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr:	 12 Euro zzgl. ca. 10 Euro Lebensmittelkosten,1 Ter-

min, 5 Ustd.
Arbeits-
materialien:	 2 scharfe Messer, Tupperware, Geschirrhandtuch, 1 

großes Brett
Kursnummer:	 b-2017-1-030

Pilates - Schnupperkurs

Pilates ist eine sanfte, aber intensive ganzheitliche Trainingsmethode. 
Die Übungen basieren auf fließenden, präzisen Bewegungen unter 
Einbeziehung der Atmung. Pilates verbessert Kraft, Beweglichkeit und 
Koordination. Die TeilnehmerInnen lernen insbesondere Bauchmus-
keln, Beckenbodenmuskulatur sowie die Stützmuskeln rund um die 
Wirbelsäule zu dehnen und zu kräftigen.
Leitung:	 Astrid Forster
Beginn:	 Montag, 13. März 2017, 20:00 - 21:30 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr:	 21 Euro, 4 Termine, 8 Ustd.

Arbeits-
material:	 Bequeme Sportbekleidung, dicke Socken, Gymnas-

tikmatte, Handtuch
Kursnummer:	 b-2017-1-042

Effektive Lernstrategien - Vortrag

Wir alle lernen täglich dazu, ob mühevoll oder mit Leichtigkeit. Doch 
selten wird uns bewusst, wie wir es machen, das Lernen. In dem Vor-
trag erfahren Sie, wie Lernprozesse ablaufen und welche Lerntypen 
und Lernstrategien es gibt. Weiterhin erhalten Sie Tipps, wie Sie ihre 
eigenen Lernprozesse oder die Lernprozesse Ihrer Kinder erleichtern 
können. Vortrag mit Praxisteil.
Leitung:	 Miriam Schlindwein
Termin:	 Donnerstag, 16. März 2017, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Vortragsraum
Gebühr:	 5 Euro, 1 Termin, 2 Ustd., Vortrag
Kursnummer:	 b-2017-1-002

Italienisch A 1 - Teil 2, Kurs A

Ein Sprachkurs für TeilnehmerInnen mit ersten Sprachkenntnissen.
Leitung:	 Anna Fiorenza
Beginn:	 Montag, 13. März 2017, 17:30 - 19:00 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr:	 50 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeits-
material:	 Lehrbuch wird am ersten Kursabend bekannt gegeben
Kursnummer:	 b-2017-1-012

Italienisch A 1 - Teil 2, Kurs B

Ein Sprachkurs für TeilnehmerInnen mit ersten Sprachkenntnissen.
Leitung:	 Anna Fiorenza
Beginn:	 Montag, 13. März 2017, 19:00 - 20:30 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr:	 50 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeits-
material:	 Lehrbuch wird am ersten Kursabend bekannt gegeben
Kursnummer:	 b-2017-1-013

Perlenarmbänder - schnell und einfach selber häkeln

Es glänzt und glitzert überall. Selbst gehäkelte Armbänder liegen voll 
im Trend. In dem Kurs lernen Sie ihr eigenes Armband, abgestimmt 
auf Ihre Garderobe und Ihre Accessoires, zu häkeln. Die Technik lässt 
sich leicht erlernen und bietet individuelle und kreative Gestaltungs-
möglichkeiten.
Leitung:	 Ulrike Billerth
Termin:	 Freitag, 31. März 2017, 18:30 - 21:30 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Klassenraum
Gebühr:	 10 Euro zzgl. Materialkosten ab ca. 10 Euro, 1 Termin, 

4 Ustd.
Arbeits-
materialien:	 Häkelnadel Stärke 2, Flachzange, Rundzange, Schere
Kursnummer:	 b-2017-1-049
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Grundschule Bellheim
Sturm auf das Rathaus

Zwar hoffte man in diesem Jahr einer 
Rathaus-Stürmung zu entgehen - doch 
vergebens. Nichts und niemand hielt die 
Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Bellheim davon ab zusammen mit 
ihren Lehrern auch in diesem Jahr das 
Rathaus im Sturm zu nehmen. Etwas war 

allerdings anders als in den Vorjahren: 
Die Bauarbeiten im Rathaus verhinderten 
die komplette Einnahme und so endete 
der Sturm gezwungenermaßen an der 
Rathaustür. Das tat dem Vergnügen aber 
keinen Abbruch und gemeinsam mit den 
Bürgermeistern Adam und Gärtner sowie 

der Beigeordneten Trapp stimmten alle 
begeistert in den Schlachtruf ein „Ratze, 
ritze, Bellem ist Spitze“.
Natürlich gab es auch dieses Jahr wieder 
Süßikeiten für alle. Und schließlich zog die 
Belagerung wieder friedlich ab in ein schö-
nes, langes Fastnachtswochenende.

Erwartungsfroh - das Empfangskomitee an der Rathauspforte

noch verläuft alles planmäßig

Kurz vor dem sturm

Ratze, ritze, Bellem is spitze

Gleich gibt es süßigkeiten
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102. Geburtstag

In Bellheim feierte Frau Elisabeth Kern ihren 102. Geburtstag. Orts-
bürgermeister Paul Gärtner und die erste Beigeordnete Gertrud Trapp 
überbrachten der rüstigen Jubilarin die herzlichsten Glückwünsche 
der Gemeinde. 
Bürgermeister Dieter Adam gratulierte im Namen der Verbands-
gemeinde. Die Gratulanten wünschten Frau Kern auch weiterhin 
Gesundheit und Wohlergehen.

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Bauhof!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beanstandungen 
bzgl. Beschädigungen, Verunreinigungen und sonstigen Mängeln in 
Grünanlagen, auf öffentlichen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.
Frau Worst bietet eine Sprechstunde an, diese findet jeweils mitt-
wochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Büro des Bauhofs, Karl-Sil-
bernagel-Str. 19, statt. Wenn Sie irgendwelche Schäden/Mängel 
festgestellt haben wäre es sehr freundlich, wenn Sie Frau Worst dar-
über informieren würden. Sie ist während dieser Zeit auch telefonisch 
unter 07272/972983 zu erreichen. 
Ebenso können Sie Ihr Anliegen sehr gerne per E-Mail mittei-
len an: a.worst@vg-bellheim.de sowie unter der Handy-Nummer 
0152/34506608. Vielen Dank!

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten

Fahrdienst
Sonntag, 05.03.; Günter Flohr, Tel. 4542
Feier der Kommunionjubilare in Bellheim:

Alle, die in diesem Jahr ein Kommunionjubiläum feiern (alle, die 1992, 
1967, 1957, 1952, 1947, 1942, 1937, 1932 oder früher zur Erstkom-
munion gegangen sind), können sich ab sofort im Pfarrbüro persön-
lich, telefonisch (07272-973050) oder per eMail pfarramt.bellheim@
bistum-speyer.de anmelden. 
Bitte geben Sie diese Information auch an alle weiter, die außerhalb 
unserer Gemeinde wohnen. Selbstverständlich sind auch alle, die in 
einer anderen Pfarrei zur Erstkommunion gegangen sind, zur Mitfeier 
eingeladen. 
Der Festgottesdienst findet in der St. Nikolaus-Kirche Bellheim 
statt am Sonntag, 30.04.2017, um 10.00 Uhr. Ab 15.00 Uhr lädt 
der Gemeindeausschuss zum gemütlichen Beisammensein im 
Pfarrheim ein.
Firmung: Siehe Hinweis „Ein kleines Kreuz - Firmung 2017“ unter den 
Kirchennachrichten der Verbandsgemeinde

Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim-Knittelsheim
Wir laden herzlich ein zu  

den Gottesdiensten:
Freitag, 3. März in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Sonntag, 5. März in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12. März in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
Sonntag, 19. März in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26. März in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 2. April in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst

Winterkirche der Prot. Kirchengemeinde Bellheim - 
Knittelsheim in der Zeit vom 15. Januar 

 bis 12. März 2017
In der Zeit vom 15. Januar bis einschließlich 12. März 2017 findet der 
Gottesdienst der Prot. Kirchengemeinde Bellheim - Knittelsheim aus-
schließlich in der Knittelsheimer Kirche statt. Gottesdienstbeginn ist 
wie gewohnt um 10.00 Uhr.

Präparandengruppe
Freitag, 10. März,verlegt auf Freitag, 24. März
Wir gehen in den Ostergarten Maximiliansau (Ausflug)
April entfällt wegen Osterferien
Freitag, 12. Mai, von 15.00 bis 18.00 Uhr

Konfirmandengruppe
Freitag, 17. März, von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 29. April bis Sonntag, 30. April Konfirmandenfreizeit

Terminkalender
Freitag, 3. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
18.00 Uhr Frauenbund – Weltgebetstag, Gottesdienst in der kath. Kirche
 anschließend Landinformationen im kath. Jugendheim
Montag, 6. März
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 7. März
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 10. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
Montag, 13. März
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 14. März
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!! 
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen 07272-7000198.
Das Pfarrbüro macht Urlaub
Das Pfarrbüro ist von Freitag, den 24. Februar bis Dienstag, den 28. 
Februar 2017 wegen Urlaub geschlossen.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz, IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30, BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel, IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10, BIC: 
MALADE51KAD

Ev. Stadtmission
Montag, 06.03.17
18.15 Uhr: Bibelgesprächskreis, Prot. Gemeindehaus Bellheim
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Kath. Pfarrgemeinde 
St. Nikolaus Bellheim

Pfarrfasching war voller Erfolg

Siehe auch unsere Bildnachlese:

Hoch schlugen die Stimmungswel-
len beim Pfarrfasching im Pfarr- und 
Jugendheim St. Michael, zu dem der 
Gemeindeausschuss der Pfarrei St. 
Nikolaus eingeladen hatte. Renate und 
Friedhelm Eichel führten mit launigen 
Worten gekonnt durch das Programm, 
für das Roswitha Schlindwein verant-
wortlich zeichnete.
Von Anfang an herrschte im Saal 
gute Stimmung, wozu auch das 
„Duo Gschwind“, Egon und Jürgen 
Gschwind, einen wesentlichen Beitrag 
leisteten. Bei dem weit über vierstün-
digem Programm ging es Schlag auf 
Schlag. Die „Fun sing Players“ (Ros-
witha Schlindwein, Andrea Sarther, 
Isolde Falter, Roswitha Petrick und 
Peter Schaller) eröffneten mit einem 
Mix aus Sketch und musikalischen 
Ohrwürmern den närrischen Reigen, 
bevor Marliese Boiselle Einblicke in 
die Arbeit eines „Pfarrbüro 2035“ 
gewährte. Sie gab dabei unter ande-
rem zum Besten, dass eine Hochzeit 
incl. Taufe dann für 750 Euro incl. 
MWSt zu haben ist. Margit Schlindwein 
und Edith Böhm hatten die närrischen 
Besucher bei ihrem „musikalischen 
Verhör“ auf ihrer Seite, während Hilde-
gard Schlindwein als Kosmetikerin ent-

sprechende Hinweise und Ratschläge 
erteilte. Einen sehr anschaulichen 
Showtanz boten die aus Ottersheim 
angereisten Akteure vom „S´Eck“, die 
als Einhörner zu gefallen wussten. Die 
„Schobbesänger“ (Gerhard und Mar-
git Ullrich, Margot und Peter Schaller 
sowie Alwin Büchler) brachten mit 
ihren Liedbeiträgen viel Schwung in 
den Saal. „Noch e Bier Herr Parre….“ , 
so einer ihrer Songs. Sie waren auch in 
der zweiten Halbzeit mit musikalischen 
Ohrwürmern zu hören. „Konversation 
in der Zukunft – Sie haben sich ohne 
Worte viel zu sagen“ war der stumme, 
aber gelungene Beitrag von Andrea 
Sarther und Roswitha Schlindwein. 
„Frauentratsch“ dann hinter der Stoff-
leinwand, aus der eins ums andere 
Mal ein Kopf hervor lugte und so man-
ches zum Besten gab. „Wääß mer´s, 
muss´s mer`s wisse, ich det´s jo wisse, 
awer mich froocht jo niemand“…… 
Bei dieser Posse mit dabei: Edith 
Rund, Doris Reichling, Renate Eichel 
und Kurt Gensheimer. Einem lebhaf-
ten Religionsunterricht wohnte dann 
das närrische Auditorium bei. Hilde-
gard Hinderberger, Klara Kappesser, 
Christa Schilpp, Edith Dörrzapf und 
Ottilie Eichmann wussten dabei fast 

über alles Bescheid. Was die eine 
nicht wusste, das wusste die andere, 
auch wenn die Antworten dem Pfarrer 
oftmals missfielen.
Der „Alpenchor“ des Kath. Frauen-
bundes, Leitung: Irmtraud Purr, heizte 
die Stimmung zu Beginn der zwei-
ten Hälfte kräftig an. Dabei hielt es 
keiner mehr auf seinem Stuhl. Edith 
Böhm als „Marie“ und Margit Schlind-
wein als „Bawett“ mischten zu später 
Stunde noch einmal den Saal auf und 
nahmen aktuelle Vorgänge rund um 
die Pfarrgemeinde, dem Kirchenchor 
und dem Kath. Arbeiterverein, auf die 
„Schippe“. Das war „Kokolores“ vom 
Feinsten und löste wahre Lachsalven 
aus. Mit einem unterhaltsamen Schun-
kelpotpourri sorgte Kurt Gensheimer 
mit seiner Gesangsgruppe für originelle 
Faschingsstimmung. Eine nasse Ange-
legenheit wurde der Sketch „Abends vor 
dem Schlafen gehen“, gemimt von den 
„Fun sing Players“. Dabei galt es, nach 
der Trillerpfeife von Jürgen Petrick, sich 
der Abendtoilette zu unterziehen.
Zum Abschluss des rundum gelun-
genen Abends sangen alle Akteure 
zusammen mit den Besuchern den 
Evergreen „So ein Tag so wunder-
schön wie heute“

Die Moderatoren Renate und 
Friedhelm Eichel

Die Fun sing Payers erhalten ihren ver-
diensten Orden

Pfarrsekretärin Marliese Boeselle mit 
Friedhelm Eichel

Die Gesangsgruppe um Kurt Gensheimer
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Die schobbesänger

Die showtanzgruppe s‘Eck

Edith Böhm und Margit schlindwein verlassen die Bühne

Es wurde gesungen und kräftig geschunkelt

Abendtoilette vor dem schlafengehen

Hildegard schlindwein als Kosmetikerin

Ohne Worte - Roswitha schlindwein und Andrea sarther

Akteure und Helferstab beim Finale
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Kindergärten

Prot. Kindertagesstätte  
Villa Kunterbunt Bellheim

Für die Teilnehmer der Offenbacher  
Kinderkleiderbörse

Am Samstag, den 11. März findet in Offenbach wie-
der die Kinderkleiderbörse statt. Etiketten werden 

zum Stückpreis von 10 Cent in der Woche davor, vom 6. bis 10. März 
verkauft. Bringen Sie Ihre etikettierten Artikel bitte zwischen 8.30 Uhr 
und 10.00 Uhr in die Turn- und Festhalle in der Essinger Straße. Ach-
tung, wir mussten eine Mengenbegrenzung einführen und nehmen 
pro Kundennummer nur ein Behältnis an. Das Anliefern und Abholen 
der Waren erfolgt durch den Hintereingang. Parkmöglichkeiten 
sind hinter der Turn- und Festhalle vorhanden. Verkauft werden die 
Waren zwischen 12.30 Uhr und 15.00 Uhr. Der Erlös und die nicht 
verkauften Artikel müssen zwischen 18.00 Uhr und 19.00 Uhr abge-
holt werden. Wir bitten außerdem um Verständnis, dass während der 
gesamten Veranstaltung möglichst keine Kinder, Buggys und Taschen 
in den Verkaufsraum mitgenommen werden sollten. Weitere Infos 
unter Tel.: 06348/ 8771 od. 1742 od. in beiden Offenbacher Kinder-
gärten. In Bellheim können Etiketten im prot. Kindergarten „Villa 
Kunterbunt“ gekauft werden. Infos unter Tel.: 8110

Termine der Parteien

CDU-Ortsverband Bellheim
Informations-und Diskussionsabend Geothermie am 
Mittwoch, 8. März, 20.00 Uhr im Bürgerhaus Bellheim
Seit einigen Monaten gibt es von Seiten des Geothermieunterneh-
mens, das sich die Rechte zur Nutzung der Erdwärme im „Erlaub-
nisfeld Bellheim“ gesichert hat, immer detailliertere Angaben zu den 
geplanten Projekten.
Es wurde ein sogenanntes „Suchfeld“ abgegrenzt, das Teile der 
Gemarkungen Bellheim, Lustadt und Zeiskam umfasst. Das nächst-

gelegene Wohngebiet ist in jedem Fall das Baugebiet „In den Dornen“ 
in Bellheim, dessen Erweiterung nach Norden und damit näher zum 
Suchfeld schon seit längerer Zeit beschlossen ist.
Die CDU Bellheim möchte die derzeitigen, öffentlich zugänglichen, 
Planungen sowie die Rechtslage und die daraus sich ergebenden Ein-
flussmöglichkeiten der Gemeinden und der Bürger darstellen.
Der CDU-Ortsverband hofft auf eine intensive Beteiligung der Bevöl-
kerung.

SPD-Ortsverein Bellheim
Ortsrundgang

Am 24. Februar war der Bundestagsabgeordnete Thomas Hitsch-
ler (SPD) gemeinsam mit der SPD-Landratskandidatin Nicole Zor zu 
Gast in Bellheim. Mit den Beigeordneten Trapp und Emling sowie dem 
Seniorenbeauftragten Strunk machten sie einen Ortsrundgang vom 
Bürgerhaus über die „Gartenstücke“ zur Brauerei und wieder zurück 
zur Hauptstraße. Besonders interessierten sie sich für Fragen rund um 
die Innerortsentwicklung der Gemeinde.

Vereine und Gruppen

Gemeinschaft Bellheimer  
Vereine e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Sehr geehrte Mitglieder, sehr geehrte Vereinsvor-

sitzende
hiermit laden wir Sie zur Generalversammlung mit Neuwahlen am 
Mittwoch, den 29.03.2017 um 20.00 Uhr in der Gaststätte „Zur Fel-
lach“. In der Fellach 14, recht herzlich ein.
Tagungsordnungspunkte.
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht des 1. Vorstandes
4. Kassenbericht durch den Schatzmeister
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl eines Wahlleiters
9. Wahl des kompletten Vorstandes
10. Wahl von Kassenprüfern
11. Verschiedenes
Weitere Anträge sind der Vorstandschaft laut Satzung spätestens 7 
Tage vor der Mitgliederversammlung einzureichen.
Wir hoffen, dass Sie alle vollständig erscheinen können, da wir die 
anstehenden Entscheidungen durch eine möglichst breite Basis 
beschließen möchten.
Bei Nichtteilnahme bitten wir um kurze Benachrichtigung, wenn mög-
lich um Entsendung eines Vertreters.

Kath. Deutscher Frauenbund 
Der Berg ruft die Bellheimer  
Frauen zur Fasenacht 2017

Sehen Sie hierzu die nachfolgenden Seiten 26 und 27.

KDFB-Zweigverein Bellheim  
startet Solibrot-Aktion

Wir feiern Jubiläum! Schon zum fünften Mal 
führen der KDFB-Bundesverband und das 

Hilfswerk Misereor gemeinsam die Solibrotaktion durch. Wir, der Kath. 
Deutsche Frauenbund Zweigverein Bellheim sind mit dabei und unter-
stützen die Aktion auch 2017. Als Kooperationspartner konnten wir 
wieder die örtlichen Bäckereien Hoffelder, Kaiser und Schulz gewin-
nen. Von Aschermittwoch (01.03.2017) bis Karsamstag (15.04.2017) 
wird dort das so genannte „Solibrot“ verkauft. Damit setzen die Bäcke-
reien ein Zeichen für mehr Solidarität weltweit. Wir hoffen, dass mög-
lichst viele Menschen in der Fastenzeit Solibrote kaufen, denn mit der 
Spende von 50 Cent pro Brot kann den Frauen und Mädchen in Mali 
geholfen werden. Konkret unterstützen Sie und wir das Projekt: Kampf 
gegen eine grausame Tradition - Genitalverstümmelung. „Wenn viele 
Menschen an vielen Orten viele kleine Schritte tun, können sie die Welt 
verändern. Der KDFB Bellheim will genau das mit der Beteiligung an 
der Solibrot-Aktion tun, denn wir reden nicht nur, wir handeln auch.“

Weltgebetstag 2017: „Was ist denn fair?“
Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum des Weltgebetstags 2017 von 
Frauen der Philippinen. „Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt 
uns, wenn wir uns im Alltag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns 
erst recht um, wenn wir lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer 
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Erde verteilt ist. In den Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häu-
fig Überlebensfrage. Mit ihr laden uns philippinische Christinnen zum 
Weltgebetstag ein. Ihre Gebete, Lieder und Geschichten wandern 
um den Globus, wenn ökumenische Frauengruppen am 3. März 2017 
Gottesdienste und Info-Veranstaltungen anbieten.

Die über 7.000 
Inseln der Philippi-
nen sind trotz ihres 
natürlichen Reich-
tums geprägt von 
krasser Ungleich-
heit. Ins Zentrum 
ihrer Liturgie haben 
die Christinnen aus 
dem bevölkerungs-
reichsten christli-
chen Land Asiens 
das Gleichnis der 
Arbeiter im Wein-
berg (Mt 20, 1-16) 
gestellt. Den unge-
rechten nationalen 
und globalen Struk-
turen setzen sie die 
Gerechtigkeit Got-
tes entgegen. Ein 
Zeichen globaler 
Verbundenheit sind 
die Kollekten zum 

Weltgebetstag, die weltweit Frauen und Mädchen unterstützen.
Am Fr., 3. März, 18:00 Uhr, feiern wir den Weltgebetstagsgottesdienst 
in der kath. Kirche in Bellheim. Anschließend ca. 19.00 Uhr Impressio-
nen von den Philippinen im kath. Pfarrheim.
Der Gottesdienst wird wieder von unserem Projektchor mitgestaltet.
Alle interessierten Frauen und Männer sind herzlich eingeladen.

Wallfahrt zur Frauenfriedenskirche
Wie zerbrechlich der innere und äußere Frieden in der Welt, in Europa 
oder im eigenen Land ist, erfahren wir täglich aus den Medien. Popu-
listische Reden, die auf Spaltung und Ausgrenzung setzen, sind, wenn 
es um den Frieden geht, wenig hilfreich. Das Annehmen der eigenen 
Stärken und Schwächen und die daraus resultierende Offenheit und 
Zugewandtheit fördern dagegen das gegenseitige Verständnis und 
stärken die Gemeinschaft.
Die traditionelle Frauenfriedenswallfahrt des KDFB am 13. Mai will 
bewusst ein Zeichen für Verständigung und Frieden setzen.
Wir wollen als Diözesanverband Speyer dieses Jahr wieder einmal eine 
gemeinsame Busfahrt zur Frauenfriedenskirche in Frankfurt anbieten.
Wir freuen uns besonders, dass Frau Prof. Margot Käßmann als Zei-
chen der ökumenischen Verbundenheit die Abschlusspredigt halten 
wird.
Busfahrt zur Frauenfriedenskirche nach Frankfurt am Main mit „Wydra 
Omnibusreisen“, Speyer
Abfahrtsorte und -zeiten: Speyer, Busbahnhof: 08.15 Uhr; Neustadt, 
Festwiese: 08.45 Uhr - Ankunft gegen 18.30 Uhr
Kosten für die Busfahrt: KDFB Mitglieder: 15,00 Euro, Nicht-Mitglie-
der: 18,00 Euro
Anmeldungen zu dieser Veranstaltung nimmt Frau Maria Kern unter 
der Tel-Nr.: 07272/4798 entgegen. Anmeldeschluss: 10.03.2017
Bitte überweisen Sie die Fahrtkosten auf dieses Konto: KDFB Diöze-
sanverband Speyer e.V., IBAN: DE72 7509 0300 0000 0584 83, BIC: 
GENODEF1M05

Frauenbegegnungstag, Kloster Neustadt
Seit genau 25 Jahren ist er Tradition und Inspiration für viele - der 
Frauenbegegnungstag von KDFB (dem Kath. Deutschen Frauenbund) 
und kfd (der kath. Frauengemeinschaft Deutschlands) - ein Grund zum 
Jubel! Auch dieses Jahr laden wir alle, die in der verbandlichen Frau-
enarbeit der Diözese Speyer ehren- oder hauptamtlich Verantwortung 
tragen, sowie alle interessierten Frauen ganz herzlich dazu ein!
Kommen Sie zum Frauenbegegnungstag am Samstag, den 8. April 
2017 ins Kloster Neustadt! Frauen der verschiedenen Generationen, 
mit ihren vielfältigen Lebensformen und unterschiedlichen Lebenser-
fahrungen haben die Möglichkeit, sich in verschiedenen Workshops 
Anregungen zu holen und Gemeinschaft zu erleben. Gemeinsamer 
Abschluss ist eine Wort-Gottes-Feier.
Wir laden ein, einen schönen Tag der Begegnung zu erleben, um neu 
ermutigt zu werden als Frauen in der Kirche.
Teilnehmerinnenbeitrag: 20,- €/ermäßigt 15,- €
Anmeldungen zu dieser Veranstaltung nimmt Frau Maria Kern unter 
der Tel-Nr.: 07272/4798 entgegen.

Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lie-
ben, zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist immer Montags am 
Schützenhaus um 15:00 Uhr.

Kontakt: Hildegard Hinderberger, Tel. 07272-5212.
Die Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich allen 
interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich will-
kommen! Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Kath. Arbeiterverein Bellheim
Seniorenstammtisch am 9. März 2017

Zu seinem monatlichen Seniorenstammtisch lädt der Kath. Arbei-
tervereins für Donnerstag, 9. März 2017, 14.30 Uhr ins Pfarr- und 
Jugendheim St. Michael ein. Hierzu sind alle Seniorinnen und Seni-
oren ebenso herzlich eingeladen, wie jung gebliebene Rentner. Auch 
Nichtmitglieder sind gern willkommene Gäste. Gönnen Sie sich bei 
Kaffee und Kuchen, bei angeregten Gesprächen einen geselligen und 
unterhaltsamen Nachmittag und schauen Sie einfach einmal bei uns 
ganz unverbindlich vorbei. Wir freuen uns über jeden Besucher. Auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Kulturverein Bellheim e.V.
Offene Bühne Bellheim

Kai Ahnung - 
comedy mit Herz

8. März 2017 in der Kulturwerkstatt 
„Alter Kindergarten“, Einlass 19.00 
Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Die „Offene Bühne Bellheim“ öffnet am 
8. März 2017 ihre Pforte. Dann hebt sich 
wieder der Vorhang in der Kulturwerk-
statt „Alter Kindergarten“ in Bellheim. 
Moderator Kai Ahnung und die nachge-
nannten Künstler gestalten den Klein-
kunstabend beim Kulturverein Bellheim 
e.V.: Comedy Butt - Comedy aus Frank-
furt, Pascal Franke - Klavierkabarett aus 
Frankfurt, Aurelia + Max - Zart-Core-Lie-
der aus Bad Herrenalb und Lluvia - Pop/
Folk/Singer-Songwriter aus Landau. 
Weitere Infos erhalten Sie unter nachfol-
gender Mailadresse kontakt@kulturver-
ein-bellheim.de

Namibia, eine fotographische 
Reise - Reisebericht von Herbert Gawrisch

17. März, Beginn 19.30 Uhr, Einlass 19.00 Uhr Kulturwerkstatt 
„Alter Kindergarten“
16 00 km kreuz und quer in 100 Tagen mit einem Off-road-Fahrzeug 
und Zelt durch eine beeindruckende Landschaft. Grandiose Dünen, 
einsame Küsten am Atlantischen Ozean, ungezähmtes Kaokoveld, 
bizarre Gebirge, gigantische Nachthimmel, eine aufregende Flora und 
Fauna. Manchmal tagelang ohne jeglichen menschlichen Kontakt auf 
Sand- und Kiespisten, über steinige Gebirgspässe in Hitze und nächt-
licher Kühle. Ein Film- und Fotovortrag, der auch die weniger ausge-
tretenen Pfade zeigt, in die Einsamkeit dieses Landes eintaucht mit 
ungewöhnlichen Aus- und Einblicken und jeden verzaubert, der Natur 
und weitgehende Ursprünglichkeit liebt.

Fish River canyon

namib
Fortsetzung auf Seite 27
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Der Berg ruft die Bellheimer 
Frauen zur Fasenacht 2017

Endlich wieder Frauenfasenacht in Bellheim, so lautete der Tenor 
vieler Frauen, die in die Festhalle gekommen waren um Humor 
und gute Stimmung zu genießen. Drei Jahre Pause bedeuteten 
eine lange Durststrecke für Freundinnen des guten Humors, sind 
doch die Sitzungen der KDFB beliebt und bekannt im Umkreis 
von Bellheim. Zu wuchtigen Klängen eroberten 60 aktive Madl´n, 
alle im alpenländischen Outfit gewandet, die neu renovierte aber 
immer noch nicht fertig gestellte Hütt´n, um eine zünftige Gaudi 
mit Stampfern und Drehern zu feiern. Rock me heut´ Nacht bis der 
Tanzboden kracht, so erschallte es vom vielstimmigen Eröffnungs-
chor unter der Leitung von Irmtraud Purr. Die beiden bekannten 
Moderatorinnen Irene Schwöbel und Michaela Städtler übernah-
men die Führung des Programms und begrüßten das Publikum 
mit launigen Sprüchen, die den ganzen Abend hindurch Anlass zu 
Lachern boten. Dem Motto des Abends „Auf ihr feschen Madl´n 
…“ folgend, ging es los mit einem alpenländischen Tanz, angeführt 
von Brigitte Greichgauer und Christiane Kadel. Bühne und Saal 
waren wieder von Regina Mendel mit viel Liebe und Einsatz deko-
riert worden. Auf eine Alm wurde das Publikum beim Kuhsketch 
mit Inge Pauli und Rita Reiß geführt. Es ist nicht bekannt ob die 
beste Kuh im dortigen Stall die Milch geliefert hat, um die es im 
Sketch „Die Milchdutt“ ging. „Ich mään jo bloß“, damit ging Judith 
Skiendziel-Heid ihrer Freundin Judith Müller beim Nachmittagskaf-
fee mit ihrem gezierten Gehabe so lange auf die Nerven, bis diese 
erschöpft zusammenbrach. Die Erzeugnisse der örtlichen Braue-
rei präsentierte darauf die aktive Hildegard Hinderberger in ihrem 
Running Gag „Ich bin die Hildegard un do bin ich dehääm“. Zwei 
musikalische Clowns entledigten sich ihrer Kostüme und schwelg-
ten in den romantischen Gefühlen, die sich beim Hören ihrer Lieb-
lingsmusik einstellten. Karoline Klöckner, Lisa Trabold und weitere 
Vertreterinnen des Nachwuchses präsentierten anschließend einen 
orientalischen Tanz. Bevor die Stimmung im Saal nochmals vom 
Musiker mit einer Schunkelrunde verstärkt wurde, tauschten sich 
Michaela Städtler und Claudia Bohsung über Bellheimer Kuriosi-
täten aus: „Wenn ein neues Jahr schon damit beginnt, dass beim 
Neujahrsempfang des Bierdorfes das Bier ausgeht, braucht sich 
niemand über die restlichen Aufreger zu wundern, die folgen soll-
ten.“ Bei dem Sketch „In der Schule“ wetteiferten die Kinder noch 
darum, dem Pfarrer mit gutgemeinten aber nichtsdestotrotz schrä-
gen Antworten auf seine Fragen zu imponieren. Diesem entglitten 
im Verlauf der Unterrichtsstunde immer mehr die Gesichtszüge 
(Gruppe Edith Dörrzapf). Nach einer kurzen Unterbrechung durch 
einen Werbespot wechselte die Szenerie wieder in die Berge und 
zwar ins Berner Oberland, wo Kohlhiesl´s Töchter sich einen lie-
ben Schatz herbeisehnten, besungen im bekannten Schlager der 
Sechzigerjahre „Jedes Töpfchen find´ sein Deckelchen, jeder Kater 
find´ die Katz…“. Damit ging es in die erste Pause, zu Cocktails und 

Drinks. Zu Beginn der zweiten Halbzeit wurde zuerst das Publikum 
von einem Liedmix, aufgeführt von der Gruppe um Tanja Schmitt, 
zum Mitsingen animiert. Die Geduld einer Gruppe von Frauen, die 
auf ihre bestellten Cocktails warteten, wurde hart auf die Probe 
gestellt und die aufgestaute Spannung entlud sich, gekonnt vorge-
tragen in einer Rhythmus Performance, mit leeren und vollen Cock-
tailgläsern (Gruppe Siggi Hoffelder). Fünf Jahre Abstinenz hatte die 
First Lady von Bellheim, Claudia Bohsung als Miss Bellaris, aushalten 
müssen, bis sie endlich wieder aus Dorf und Welt berichten konnte. 
So manche Aufreger finden sich darunter, denn was läuft nicht alles 
schief, wenn allenthalben Unvernunft und Engstirnigkeit die Oberhand 
gewinnen. Ist es im Dorf die Renovierung der Festhalle, bei der Fenster 
von Welt nicht im Dorf bestellt und - oh Wunder - auch nicht geliefert 
werden, so sind es auf höherer Ebene andere Projekte, bei denen am 
Ende keiner verantwortlich zu machen ist, wenn das Kind einmal im 
Brunnen liegt. Diesem Vorwurf wollte der Bellheimer Ortsbürgermeis-
ter, ein Mann der Tat, vorbeugen, als er im Sommer eine Meute von 
Hobby Rasern per Vollernter gestoppt hat. Hier gilt noch der weise 
Spruch „An Ihren Taten, nicht an ihren Worten sollt ihr sie erkennen“. 
Was dem einen sein Vollernter ist der anderen ihre üppige Figur, näm-
lich Mittel zum Zweck. Diesen verfolgte die Gailtalerin mit Infamie und 
Konsequenz. Hinreißend in ihrem aufreizenden Kostüm Irene Schwö-
bel. Weil dem balzenden Burschen (Michaela Städtler) bei diesem 
Anblick nicht die Luft wegblieb, wurde entsprechend nachgeholfen. 
Dagegen war die Welt der „70er Jahre“ noch halbwegs in Ordnung. 
Das zeigten musikalische Putzfrauen um Helga Buchmann bei
ihren Schlagerinterpretationen. Damals bedeutete „eine neue 
Liebe“ noch ein neues Leben und nicht gleich den Tod. Ins Reich 
der Mitte entführte mit fantastischen Kostümen und magischer Licht-
führung die Tanzgruppe um Liane Klöckner, bevor eine überforderte 
Hausfrau durch die Hand Ihres Gatten ihr Leben verlor. Sie hatte ver-
gessen, den Lottoschein abzugeben. Mit einem „Alpenchor“ um Irmi 
Purr wurde das Publikum in die letzte Pause geleitet, bevor die Gip-
felalm des Narrenberges erklommen und von Karoline Klöckner und 
Lisa Trabold hervorragend moderiert wurde. Neun Programmpunkte 
umfasste der Showblock, der den Höhepunkt des Abends bildete. Dies 
waren Karoline Klöckner mit einem „Andreas-Gabalier-Medley“, Lisa 
Trabold als „Antonia aus Tirol“, Regina und Dagmar Sauer mit „Servus, 
gruezi und Hallo“, Brigitte Greichgauer mit „Skifoan“, Christiane Kadel 
mit „I wü nur zruck zu dir“, Judith Skiendziel-Heid mit einem „Heino-
Medley“, Tanja Schmitt mit „Mein Herz, es brennt“, Heike Gehrlein und 
Elke Trabold mit „Du schaffst das schon“ und noch einmal Karoline 
Klöckner mit „Hulapalu“. Das abschließende Finale begann mit dem 
Lied „Ein Hoch auf uns“ und wurde mit dem obligatorischen „Ole, ole“ 
abgeschlossen. Unter viel Beifall der Gäste verabschiedeten sich die 
Bellheimer Frauen. Der Erlös der drei Veranstaltungen geht an Projekte 
zur Unterstützung von Frauen und Kindern .

sketch „Die Milchdutt“: Judith Müller und Judith skiendziel-Heid sketch „Der Lottoschein“: Helga Buchmann und 
Rita Becht
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Großes Finale: „Ein Hoch auf uns!“ 

„Alpenländischer Tanz“, Leitung: Brigitte Greichgauer und 

christiane Kadel „Der cupsong“, Leitung: sigrid Hoffelder

„Orientalischer Tanz“ mit Karolin Klöckner, Lisa Trabold,

 Lena Becht und Kathrin settelmeier

„Das Dorfgespräch“: #

Michaela städtler, claudia Bohsung

 und silvia Hacker

Der Alpenchor: Leitung irmtraud Purr
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Pfälzer Waldverein OG Bellheim
Einladung

Zur Jahreshauptversammlung des PWV - Ortsgruppe Bellheim - laden 
wir alle Mitglieder am Freitag, den 24. März 2017 um 18.00 Uhr ins 
Schützenhaus Bellheim recht herzlich ein .
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden u. Rechenschaftsbericht
2. Berichte:
a) Wanderwart
b) Kassenwart
c) Kassenprüfer
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Ehrungen und Verleihung der Besitzurkunden
5. Beitragserhöhung des Hauptvereins für Ortsgruppen ( OG) u. damit 
weiteres Vorgehen beim Mitgliedsbeitrag der OG
6. a) Antrag auf Eintrag in das Vereinsregister
b) Antrag auf Gemeinnützigkeit und damit im Zusammenhang ste-
hende Änderung der Satzung
7. Anträge und Wünsche
Anträge bitten wir bis zum 17. März 2017 schriftl. oder tel. beim Vorsit-
zenden oder den Vorstandsmitgliedern einzureichen.
Die Satzung kann bei den Vorstandsmitgliedern (Anschriften im Wan-
derplan) eingesehen werden.
Achtung - Wanderfreunde: Unsere Wanderung am 18. März 2017 
„Rund um Bellheim) beginnt um 10.30 Uhr am Schützenhaus.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 9 km mit Abschluss um 12.00 Uhr im 
„Reiterstübchen“ in Zeiskam (Hier Treffen für Nichtwanderer) Wander-
führer ist Heinrich Weid.

Rheumaliga öAG Bellheim
Beginn Wassergymnastik, Stadthalle Germersheim: 
Montag, 17:30 - 18:10 / 18:10 - 18:50 / 18:50 - 19:30 Uhr
Das Funktionstraining findet wie folgt statt: 
Dienstag, 17:30 bis 18:15 Uhr / 18:20 bis 19:05 Uhr
Mittwoch, 17:10 bis 17:55 Uhr / 18:00 bis 18:45 Uhr
Donnerstag, 17:10 bis 17:55 Uhr / 18:00 bis 18:45 Uhr 
Bitte donnerstags die neuen Zeiten beachten!
Beratung und Information: H. L. Mueller, Tel. 07272-91341 oder H. 
Seither, Tel. 07272-8482.

Sportvereine

FK Mardi Bellheim e.V.
Abteilung Badminton

Zum letzten Heimspiel der laufenden Runde empfängt 
der FKM am Samstag, 04.03.2017 die SV Viktoria 
Herxheim II. Spielbeginn ist bereits um 16.30 Uhr.

FCK-Fan-Club „Bellemer Deifel“
Einladung zur Mitgliederversammlung

Das nächste Heimspiel findet am 12. März, sonntags 
um 13.30 Uhr, gegen Heidenheim statt.
Busabfahrt um 10.45 Uhr in der Hauptstraße 199. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. 1466, G. Biehler.
Am Mittwoch, dem 22. März um 19.00 Uhr, findet in der „Garten-
laube“ eine Mitgliederversammlung des Fan-Clubs mit Neuwahlen 
statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder herzlich eingeladen. Wir bitten 
um zahlreiches Erscheinen.

RC Silber-Pils Bellheim e. V.
Vorstellung unseres Teams  

mit Kurzbeschreibung
Wie in so vielen anderen Sportarten, sind auch die 
Radsport - Vereine gezwungen Sportler aus allen 
Regionen Deutschlands zusammen zu ziehen und in 

einem Team zu formieren. So geht es auch uns in Bellheim. Wir bemü-
hen uns zwar stets auch Jugend auszubilden und an die Aktiven-Klas-
sen heranzuführen, doch um ein schlagkräftiges Rennsport - Team in 
der A/B-Klasse zu haben, müssen auch wir auf die Rad-Rennfahrer in der 
näheren und weiteren Umgebung zurück greifen. Da bleibt es nicht aus, 
dass unsere Vereinsmitglieder und die Radsport-Fans unserer Region, 
die engagierten Fahrer nur teilweise oder nur dem Namen nach kennen. 
Darum haben wir uns entschieden, die Fahrer separat vorzustellen und 
ohne die Persönlichkeitsrechte des Einzelnen zu verletzen ein paar allge-
meine Daten preis zu geben. Beginnen wollen wir mit den Sportlern, die 
auch schon in der Saison 2016 für unser Team am Start waren:

Robin Fischer
wohnhaft in Hadamar-Steinbach ist 23 Jahre alt und macht ein duales 
Studium in BWL an der VWA in Koblenz. Robin ist noch ledig. Er hat 
mit dem Radsport in 2009 begonnen und kommt aus den Vereinen 
RSV Nassovia Limburg und RV Sossenheim. Er hat sich bei uns bes-
tens eingelebt und zum Ende der Saison 2016 mit zwei großartigen 
Siegen unsere Erwartungen mehr als erfüllt. Robin ist ein Rennfahrer 
der auf Angriff fahren muss, da ihm die Sprint-Endschnelligkeit fehlt. 
Seine Qualitäten liegen am Berg und im Tempo-Bolzen. Ein Mann für 
alle Fälle, den man auch in 2017 auf der Rechnung haben muss.
Daniel Erb
wohnhaft in Neulußheim, geboren in Fulda, hat ein Studium als Betriebs-
wirt abgelegt und arbeitet derzeit in einem Bio-Supermarkt. Er ist 32 
Jahre alt und noch Junggeselle. Mit dem Radsport hat er zwar schon 
1999 begonnen aber erst in 2002 seine erste Lizenz beantragt. Er kommt 
aus den Vereinen RC Fulda und RSV Kurpfalz Schwetzingen. Bei uns im 
Verein ist er seit 2015 und seit 2016 auch bereits in der Vorstandschaft 
und als Jugendtrainer engagiert. Seine Saison 2016 war nicht ganz sei-
nen eigenen Vorstellungen entsprechend, so dass er in dieser Saison wie-
der über die C-Klasse seinen Aufstieg planen muss. Das wird ihm sicher 
gelingen und wir werden in Daniel einen zuverlässigen Sportler und Funk-
tionär haben. Er ist das Bindeglied zwischen Verein und Team.
Marc Wunderlich
wohnhaft in Darmstadt, geboren in Wiesbaden, ist von Beruf Zweirad-
mechaniker. Marc ist 27 Jahre alt und ledig. Mit dem Radsport hat er 
2004 begonnen und kam über die folgenden Verein zu uns: RV Saul-
heim, Team Boos-Bianchi und Team Rheinhessen, VC Rheinhessen, 
VC Darmstadt. Er bevorzugt Bahn-Rennen und ist aber auch auf den 
Kriterien ein ernsthafter Sieganwärter. Er gehört der A-Klasse an und 
schraubt in seiner Freizeit gerne an seinem eigenen Rad. Für die Sai-
son 2017 hoffen wir, dass Marc seine gute Bilanz, mit zwei Siegen 
wiederholt oder gar übertrifft.
Tim Gebauer
wohnhaft in Mühltal, geboren in Witten/Ruhr, von Beruf Ingenieur der 
Bauphysik. Tim ist 27 Jahre alt und lebt mit seiner Freundin und einem 
Kind zusammen. Neben seinem Sport sieht er die Familie als sein größtes 
Hobby. Er hat in 2000 mit dem Radsport begonnen und kam über die Ver-
eine NRW-Landeskader, Team Stölting und Team Stuttgart zu uns. In der 
Saison 2016 hatte er 19 Top-Ten-Platzierungen darunter 3 Podestplätze 
u.a. den 2. Platz in Offenbach auf seinem Konto. Für die neue Saison 
trauen wir dem Routinier eine nochmalige Steigerung zu.
David Jesse
wohnhaft in Offenbach am Main, geboren in Erlangen am 13.09.91. 
Der Junggeselle mit 26 Jahren ist Polizeibeamter, in fester Verbindung 
lebend, war schon 2007 in der Jahresrangliste der Jugend auf dem 1. 
Platz der BDR-Wertung. Heute gehört er der Amateur-A-Klasse an und 
zählt zu den pfeilschnellen Straßen-Sprintern. Leider konnte David in 
den letzten Jahren, aus beruflicher Verpflichtung heraus, nur begrenzt 
seinen Radsport ausüben. Die wenigen Rennen, die er gefahren ist, 
waren aber umso erfolgreicher für ihn ausgegangen.
Er ist eigentlich schon seit einigen Jahren Mitglied in unserem Club, 
will aber in dieser Saison erstmals im Team „Erdinger alkoholfrei“ star-
ten. Er wird auf den Rundstrecken und Kriterien sicher eine gute Rolle 
als erfahrener Fahrer spielen können, der seine Kameraden unterstüt-
zen und beraten kann und im Ernstfall auch einmal selbst den Sieg ins 
Visier nehmen wird.
Die Vorstellung unserer weiteren Team-Mitglieder, die allesamt reine 
Neuzugänge sind, werden wir in der nächsten Woche fortsetzen. 
Heute wollen wir aber noch eine Bitte, an die Eltern unserer jüngsten 
Radfahrer, loswerden. Bitte senden sie ihre Kinder zum Hallentraining, 
das wir jeden Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr in der Spiegelbach-Halle 
durchführen. Es macht wenig Sinn, dass wir als Verein einen Trainer 
bezahlen, der anreisen muss, sich vorbereitet und dann mit 3 Kindern 
in der Halle steht. Auch die Kinder haben dann keinen Spaß, wenn 
nicht ihre Kameraden dabei sind an denen sie sich reiben und messen 
können. Wir wollen die Kinder zwar spielerisch an den Sport heran-
führen aber ein gewisser Wettkampf muss sein. Die Kinder erwarten 
das auch von einem Trainingsabend. Was auch sein muss, ist eine 
gewisse Disziplin, die unser Trainer in Maßen einfordert. Wir bitten hier 
die Eltern um Verständnis und entsprechende Unterstützung.
Am Sonntag war in Bellheim die Straßen-Fastnacht mit einem tollen 
Umzug durch das Dorf und unter Beteiligung unseres Vereins mit 
einem Bewirtungsstand. Das herrliche Wetter und die vielen Besucher 
haben auch uns einen schönen Erfolg beschert. Allen Helfern sei an 
dieser Stelle noch einmal ganz herzlich gedankt.
Unser nächster Vereinsabend ist am Dienstag, den 14.03.2017 
in der Gaststätte „Zur Fellach“, zu dem wir unsere Mitglieder und 
Freunde des Vereins herzlich einladen.

VfL Bellheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017

Die Jahreshauptversammlung des VfL Bellheim findet 
am Donnerstag, den 16.03.2017 ab 19:00 Uhr in Bell-

heim, Jugendheim St. Michael, statt.
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Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Berichte und Ehrungen sowie Überreichen der Sportabzeichen
2.1. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
2.2. Berichte der Abteilungsleiter
2.3. Bericht des Schatzmeisters
2.4. Bericht der Kassenprüfer
3. Aussprache und Entlastung von Vorstand und Ausschuss
4. Bekanntgabe der Termine 2017/2018
5. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Gemäß Satzung sind Anträge dem Vorstand spätestens 5 Tage vor 
der Mitgliederversammlung einzureichen, andernfalls können sie nur 
behandelt werden, wenn die Dringlichkeit von der Mitgliederversamm-
lung anerkannt wird.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

VfL-Lauftreff - Schnupperangebot
Neues Jahr, neue Vorsätze, neue Laufsaison. 2017 kann „anlaufen“!
Kommenden Samstag, 04.03.17 bieten wir Wiedereinsteigern und 
Neuanfängern die Möglichkeit vorbeizukommen, zu schnuppern und 
auszutesten. Alle, die Lust auf Bewegung an der frischen Luft haben 
oder auch einen Ausgleich zum Arbeitsalltag suchen, sind herzlich 
willkommen. Also: Einfach mal vorbeikommen und mitmachen!
Jürgen Göritz, der als Diplom-Lauftherapeut über langjährige Erfah-
rung rund ums Laufen verfügt, wird mit seinen fundierten Fachkennt-
nissen in das „gesundheitsorientierte Laufen“ einführen. Jeder in 
der Gruppe wird individuell betreut und zusätzlich gibt es noch jede 
Menge Informationen rund ums Laufen.
Treffpunkt: Samstags um 15.00 Uhr und mittwochs um 18.00 Uhr am 
Eingang Franz-Hage-Stadion in Bellheim. Bei weiteren Fragen können 
Sie sich gerne an uns wenden: mail@vfl-bellheim.de, telefonisch unter 
06348-615561.

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Vorankündigung
Am Freitag, dem 31.03.2017, 19.30 Uhr findet die diesjährige Gene-
ralversammlung des TV Jahn Bellheim statt. Die genaue Tagesord-
nung wird noch bekanntgegeben.

Neues von der Mittwochs-Wandergruppe des TV 
Jahn

Auch im Februar waren wir, trotz den nicht immer idealen Wanderwet-
ters an jedem Mittwoch unterwegs im Pfälzer Wald.
Den Anfang machte am 01.02. eine Tour von Albersweiler aus hoch 
hinaus über den Orensfelsen, vorbei an der Burgruine Neuscharfeneck 
und über Dernbach zurück. Immerhin 19km und ca. 650hm waren zu 
bewältigen.

Die Tour am 08.02. führte uns vom Wanderparkplatz Maikammer/
Alsterweiler ins Klausental. Vorbei an der Klausentalhütte ging es 
hoch auf den Hahnenschritt und weiter zum Kalmitgipfel dem mit 673 
Metern höchsten Berg in der Pfalz. Nach einer Stärkung im Kalmit-
haus ging es weiter über das Felsenmeer zum Hüttenhohl, über den 
Ochsenweg zur St. Martiner Hütte und vorbei am See nach St. Martin 
und durch das Dorf zurück zum Parkplatz. Die Tour war ca. 17km lang 
und ca. 550hm waren zu bewältigen.
Am 15.02. wanderten wir vom Parkplatz Totenkopf aus quer durch 
den Wald zum Heldenstein. Über den Schänzel und die dortigen 
Denkmäler ging es weiter zur Lolosruhe und weiter bis zum Hütten-
brunnen zur Stärkung. Von dort aus ging es dann wieder zurück zum 
Totenkopfparkplatz. Die Länge der Tour war 18km lang und auch hier 
waren ca. 500hm zu bewältigen.

Die letzte Tour im Februar war auch gleichzeitig die längste. 20km und 
gut 600hm haben wir bewältigt.
Start war dieses Mal Wachenheim. Vom Parkplatz aus ging es ins Pop-
pental, hoch zu den Geislöchern und wieder hinab zum alten Sport-
platz. Weiter ging es dann hoch hinauf zum Eckkopf, einem schönen 
Aussichtspunkt mit Turm auf 516 Metern Höhe. Auf die Besteigung 
des Turms haben wir allerdings wegen des starken Winds verzichtet. 
Weiter ging es zum Oppauer Haus zur Einkehr. Von dort aus ging es 
dann zurück über Hammelsbrunnen und drei Eichen nach Wachen-
heim zum Parkplatz.
An jedem Mittwoch waren wir 7-10 Männer und immer hat es sehr viel 
Spaß gemacht.
Auch im März werden wir wieder jede Woche unterwegs sein und auf 
neuen Touren den Pfälzer Wald durchstreifen.

FC Phönix Bellheim e.V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

Einladung zur Mitgliederversammlung 
2017

Hiermit laden wir recht herzlich zu unserer Mitgliederversammlung ein. 
Diese findet am Montag, den 20. März um 19.00 Uhr im Bellheimer 
Braustübl statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Mitgliederver-
sammlung
2. Geschäftsbericht des Vorstandes
3. Bericht des Finanzvorstandes
4. Bericht der Aktivität
5. Bericht des Jugendleiters
6. Bericht der AH-Abteilung
7. Prüfungsbericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Anträge
10. Beschlussfassung
11. Ehrungen
Anträge zu den Beschluss fassenden Punkten sind bis spätestens am 
Freitag, den 10. März bei der Vorstandschaft unter folgender Anschrift 
schriftlich einzureichen: FC Phönix Bellheim e.V., Prälat-Storck Str. 5, 
76756 Bellheim
PS: Verspätet abgegebene Anträge können erst für die nächste Mit-
gliederversammlung berücksichtigt werden.

Abteilung - Aktive
Vorschau: Verbandsspiele - 20. Spieltag - Fortsetzung der Rück-
runde!
Samstag, 04.03.2017
18:00 Uhr, TuS Schaidt III - FC Phönix Bellheim III
Sonntag, 05.03.2017
13:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - TV Hayna I 
15:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I -SV Minfeld I 
Unsere Aktiven, die dritte, zweite und erste Mannschaft, würden sich 
über eine zahlreiche Unterstützung von Seiten der Freunde, Fans 
und Vereinsmitglieder bei den am kommenden Wochenende, Sa., 
04.03.2017 und So., 05.03.2017 wieder beginnenden und stattfinden-
den Verbandsspielen sehr freuen!

Abteilung - Jugend
Ergebnisse: Freundschaftsspiele der Jugend
E1-Jugend: FC Phönix Bellheim I - FC Germania Friedrichstal I - 4:1 
D1-Jugend: FC Phönix Bellheim I - VfR Frankenthal I - 1:1
C1-Jugend: FC Phönix Bellheim I - VfB Hassloch I - 7:0
Vorschau: Freundschaftsspiele der Jugend
Sa., 04.03.2017
E1-Jugend: 11:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - SV Dammheim I 
Di., 07.03.2017
E3-Jugend: 17:30 Uhr, FC Phönix Bellheim III - TuS Hördt I
PS. Das Spiel der E3 - Jugend findet auf dem Kleinspielfeld an der 
Fortmühlhalle - Schulstraße statt!
Vorschau: Verbandsspiele der Jugend - Beginn der Rückrunde!
Fr., 03.03.2017
B-Jugend: 19:30 Uhr, JSG Römerberg - FC Phönix Bellheim
PS. Das Spiel der B - Jugend findet in Römerberg - Ortsteil: Berghau-
sen statt!
Sa., 04.03.2017
D1-Jugend: 12:00 Uhr, JFV Vorderpfalz - FC Phönix Bellheim I
PS. Das Spiel der D1 - Jugend findet in Zeiskam statt!
C1-Jugend: 13:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - TSV Königsbach 
D2-Jugend: 15:00 Uhr, JFV Südpfalz III - FC Phönix Bellheim II
PS. Das Spiel der D2 - Jugend findet in Dierbach statt!
Mo., 06.03.2017
A-Jugend: 19:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - JSG Weinstraße
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Aus der Gemeinde

Aktion „Saubere Landschaft“
Auch in diesem Jahr beteiligt sich Gemeinde wieder an der Aktion 
„Saubere Landschaft“.
In Knittelsheim treffen sich die Helfer am Samstag, dem 4. März, 
um 10.00 Uhr am Gemeindehaus. Freiwillige Helfer sind herzlich 
willkommen.

Gemeindebücherei Knittelsheim
In unserer Bücherei findet ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 
1., 2., 3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abenteuerbücher, 
Spiele, CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. 
Einfach vorbeischauen! Wir sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30 
bis 18.00 Uhr.

Schulen

Grundschule Ottersheim-Knittelsheim
Fasenacht an der Grundschule

Sehen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen
Messdienerzeltlager:
Siehe Hinweis „Messdiener“ unter den Kirchennachrichten der Ver-
bandsgemeinde
Firmung: Siehe Hinweis „Ein kleines Kreuz - Firmung 2017“ unter den 
Kirchennachrichten der Verbandsgemeinde

Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottes-
diensten:

Freitag, 3. März in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 5. März in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12. März in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
Sonntag, 19. März in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26. März in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 2. April in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst

Winterkirche der Prot. Kirchengemeinde Bellheim - 
Knittelsheim in der Zeit vom 15. Januar  

bis 12. März 2017
In der Zeit vom 15. Januar bis einschließlich 12. März 2017 findet der 
Gottesdienst der Prot. Kirchengemeinde Bellheim - Knittelsheim aus-
schließlich in der Knittelsheimer Kirche statt. Gottesdienstbeginn ist 
wie gewohnt um 10.00 Uhr.

Präparandengruppe
Freitag, 10. März verlegt auf Freitag, 24. März
Wir gehen in den Ostergarten Maximiliansau (Ausflug)
April entfällt wegen Osterferien
Freitag, 12. Mai von 15.00 bis 18.00 Uhr

Konfirmandengruppe
Freitag, 17. März von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 29. April bis Sonntag, 30. April Konfirmandenfreizeit

Terminkalender
Dienstag, 28. Februar
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 1. März
14.00 Uhr Kirchencafé
Freitag, 3. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
18.00 Uhr Frauenbund - Weltgebetstag, Gottesdienst in der kath. Kirche
anschließend Landinformationen im kath. Jugendheim
Montag, 6. März
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 7. März
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 10. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
Montag, 13. März
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 14. März
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!! 
Tel: 07272 / 21 10. Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen 07272-7000198.
Das Pfarrbüro macht Urlaub
Das Pfarrbüro ist von Freitag, den 24. Februar bis Dienstag, den 28. 
Februar 2017 wegen Urlaub geschlossen.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz, IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30, BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel, IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10, BIC: 
MALADE51KAD

Ortsgemeinde 
Knittelsheim

In eigener Sache
Wenn Sie kein “Amtsblatt Verbandsgemeinde 

Bellheim” bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Vereine und Gruppen

Am Samstag, dem 18. Februar öffnete 
das Gemeindehaus in der Ludwigstraße 
pünktlich um 19.31 Uhr seine Türen. 
Eine bunt verkleidete Narrenschar war-
tete schon ungeduldig im Foyer. Regina 
Gies-Wiegerling und Isolde Vongerichten 
begrüßten launig die Gäste, verkündeten 
die Regeln für den Abend und bedank-
ten sich bei der großen Helferschar für 
die Unterstützung. Für die Stimmung 
im Saal sorgte in bewährter Weise Mario 
Siegmayer mit seiner Formation „Super-
nova“. Als „Besserwisserin“ kamen Helga 
Buchmann und Hildegard Hinderber-
ger zu Besuch. Und dann endlich: Einer 
der beiden Höhepunkte des Abends. 
Die Zuschauer konnten es kaum erwar-
ten und spendeten schon im Voraus 

begeistert Beifall. Ein heißer Auftritt der 
„Girls“ zu „Ain´t your mama“ (Schluss 
mit Kochen und Putzen - ich bin doch 
nicht deine Mutter) und zu „I´m worth 
it“ (ich bin es wert) einschließlich etli-
cher Hip-Hop-Einlagen diesmal unter 
der Leitung von Marie Christmann. Heiß 
und rhythmisch mit Pepp und Power riss 
es das Publikum von den Sitzen. Wenig 
später der zweite Höhepunkt: Drei Grup-
pen der „Männer“ kämpften um die Vor-
herrschaft auf der Tanzfläche: Die „Blues 
Brothers“ zu „Shake your tail feather“, die 
„Soulja boys“ zu „Crank that“ und die sehr 
weiblichen „Single Ladies“ von Beyonce. 
Lukas und Jakob Huber und Christoph 
Kopf haben mit dieser Darbietung ihren 
Einstieg in die Welt des Showbusiness 

mit Bravour gemeistert. Die Jungs kamen 
nicht ohne zwei Zugaben davon. Die 
Stimmung im Saal kochte, die Zuschauer 
waren begeistert. Wieder einmal waren 
über alle Altersgrenzen hinweg Besucher 
da, von denen nicht wenige auch tatkräf-
tig ihren Dienst verrichteten. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, 
die diesen Abend möglich machten.

kfd - Kath. Frauengemeinschaft
Bunter Abend 2017
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Aus der Gemeinde

Aktion „Saubere Landschaft“
Am Samstag, dem 04.03.2017, findet die diesjährige Aktion 
„Saubere Landschaft“ statt. Bei dieser gemeinsamen Samme-
laktion wollen wir wieder die Landschaft von Unrat und wegge-
worfenen Abfällen säubern, die gedanken- und rücksichtslose 
Zeitgenossen trotz aller Appelle immer wieder hinterlassen. Mit 
dem „Umwelttag“ setzen wir dagegen ein Zeichen.
Auch aus der Bevölkerung, den Vereinen und sonstigen Organi-
sationen sind Helfer sehr willkommen. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr 
an der „Süwega-Linde“ am Eisweier. Für Essen und Trinken ist 
wie immer bestens gesorgt.

Gerald Job 	 Kreiner Peter 	 Helmut Steiner
Ortsbürgermeister 	 1. Beigeordneter 	 Beigeordneter

Vortrag „Vorsorgevollmacht  
& VR-PrivatSekretär“

Redner: 
Herr Nobert Pirron (Kreisverwaltung)
Herr Clifford Jordan (Mitglied des Vorstandes der VR Bank Südpfalz)
Wann: Mittwoch, den 22.03.2017
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Wo: Bürgerhaus Ottersheim
Bei Bedarf kann ein Fahrdienst organisiert werden. Bitte bei Anmel-
dung mit angeben.
Anmeldung bei der Seniorenbeauftragten Esther Stadel: Tel. 06348/919486 
oder per eMail: seniorenbeauftragte@ottersheim-pfalz.de

Seniorenbeauftragte:
Frau Esther Stadel................................................ Tel. 06348 / 919486

Gemeindebücherei Ottersheim (Grund-
schule, Schulstraße)

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Schulen

Grundschule Ottersheim
Fasenacht an der Grundschule Ottersheim

Schulfasnacht feire? Des muss sei!
Des Bärepaar war ach debei.
Mit Polonäis, Musik und Tänze
Dun mir de Unterricht ergänze.
Des macht ganz besunnre Spaß -
Helau, ahoi und hoch die Tass!

Drei Krümelmonster haben spaß

Das Bärenpaar Jana und Keven besuchte die schulkinder

Ortsgemeinde 
Ottersheim
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Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen
Für unsere Messdiener:
Sa., 04.03. Dienst Gruppe 2
So., 12.03. Dienst Gruppe 3
Messdiener-Zeltlager: Siehe Hinweis „Messdiener“ unter den Kir-
chennachrichten der Verbandsgemeinde
Firmung:
Siehe Hinweis „Ein kleines Kreuz - Firmung 2017“ unter den Kirchen-
nachrichten der Verbandsgemeinde
Bitte beachten:
Am Samstag, 4. März, findet um 18.00 Uhr keine Barmherzigkeitsan-
dacht und kein Rosenkranzgebet statt!
Verabschiedung von Dirigent Werner Heidenreich - Anerkennung, 
Dank und Ehrung
In einem von „seinem“ Kirchenchor musikalisch festlich gestalteten 
Dankgottesdienst am Samstag, den 04.03.2017, um 18.30 Uhr, wird 
der langjährige und sehr geschätzte Dirigent Werner Heidenreich als 
aktiver Chorleiter verabschiedet. Aus gesundheitlichen Gründen hat 
sich Werner Heidenreich dazu entschlossen, das Amt des Dirigenten 
des Kath. Kirchenchors Ottersheim im vergangenen Oktober abzuge-
ben. Auf 53 Jahre Dirigententätigkeit, davon 48 Jahre in Ottersheim, 
kann er nun mit Recht auch stolz zurückblicken, in denen er unzählige 
Gottesdienste, Andachten, Konzerte, Fest- und Feiertage gewissen-
haft und mit seiner großen Liebe zur Kirchenmusik mit seinem Chor 
gestaltet und in einem gewissen Sinne auch geprägt hat.
Bereits vor drei Jahren, anlässlich seines 50jährigen Jubiläums im 
Dienst der Kirchenmusik, wurde ihm von Seiten unseres Bischofs 
durch die Verleihung einer Urkunde Dank und Anerkennung ausge-
sprochen.
Da nun seine aktive Tätigkeit nach 53 Jahren zu Ende gegangen ist, 
möchte der Chor und die ganze Pfarrgemeinde in diesem Gottes-
dienst Herrn Werner Heidenreich für die geleistete Arbeit Lob, Dank 
und Anerkennung zum Ausdruck bringen.

Prot. Kirchengemeinde  
Offenbach-Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 09.00 bis 12.00 Uhr besetzt; Tel 06348-
285. Termine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch 
vereinbaren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Donnerstag, 02.03.2017
15:00 Uhr Präparanden Gruppe 1, Prot. Gemeindehaus Offenbach
16:00 Uhr Präparanden Gruppe 2, Prot. Gemeindehaus Offenbach
Freitag, 03.03.2017
18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, zum Weltgebetstag der Frauen 
, Prot. Kirche Ottersheim
Sonntag, 05.03.2017 (Invocavit)
10:15 Uhr Gottesdienst in Offenbach, Prot. Kirche Offenbach
Mittwoch, 08.03.2017
20:00 Uhr Chor der Prot. Kirchengemeinde „Unisono“, Bürgersaal 
Ottersheim
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst zum Welt-
gebetstag am 3. März um 18.00 Uhr in der Ev. Kirche.
„Was ist denn fair“? Mit dieser Frage laden uns die Frauen von den Phi-
lippinen zum Nachdenken über Gerechtigkeit ein. Drei fiktive Frauen 
kommen zu Wort, deren Geschichten auf wahren Fakten beruhen.
Anschließend laden wir zu einem gemütlichen Beisammensein im 
Nebenraum der Kirche ein.

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft 
Ottersheim

Weltgebetstag 2017 - Philippinen
„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im All-
tag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn wir 
lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. In den 
Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häufig Überlebensfrage. Mit 
ihr laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag ein
Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen 
Reichtums geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 Milli-
onen Einwohner leben in Armut. Wer sich für Menschenrechte, Land-

reformen oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten gefährlich. 
Ins Zentrum ihrer Liturgie haben die Christinnen aus dem bevölke-
rungsreichsten christlichen Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im 
Weinberg (Mt 20, 1-16) gestellt. Dieser Lesungstext dient zugleich als 
Verstehenshilfe und Ermutigung für den Kampf gegen Ungerechtigkeit 
in unseren Zeiten. Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind die Kollek-
ten zum Weltgebetstag, die weltweit Projekte für Frauen und Mädchen 
unterstützen. Wir laden alle zu diesem Gottesdienst recht herzlich ein: 
Freitag. 3. März 2017, 18.00 Uhr, in der ev. Kirche. Anschließend 
gemütliches Beisammensein.

Seniorennachmittag am Mittwoch, 8. März 2017
Viele von uns Älteren leben allein - und kommen auch gut zurecht. 
Was aber, wenn ein unvorhersehbarer Zwischenfall eintritt? Ein Sturz 
etwa? Im Haus? Im Garten?
Ein Hausnotruf leistet da gute, vielleicht sogar lebensrettende Hilfe. 
Ob als Kette am Hals getragen oder als Armband - er ist immer dabei 
und vermittelt Sicherheit.
Frau Martina Boßmann vom Deutschen Roten Kreuz in Germersheim 
wird uns über Kosten und Anschluß informieren.
Auch unsere Seniorenbeauftragte Esther Stadel wird mit dabei sein 
und aufkommende Fragen über Neuigkeiten im Pflegebereich beant-
worten. Deshalb ergeht herzliche Einladung an alle Interessierte zu 
unserem Seniorennachmittag am Mittwoch, 8.3.2017 um 14.00 Uhr 
im Bürgerhaus.
Auch „neue Gesichter“ - ohne Altersbegrenzung - sind herzlich will-
kommen.
Wer abgeholt werden möchte, Tel. 8695, Marliese anrufen.

Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder der Katholischen Frauengemeinschaft 
Ottersheim zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, 15. März 2017 
um 19.00 Uhr ins Bürgerhaus ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Einstimmung
2. Worte des Präses
3. Bericht des Leitungsteams
- Bericht der Schriftführerin
- Bericht der Kassenverwalterin
4. Bericht der Kassenprüferinnen und die Entlastung der Kassenver-
walterin und des Leitungsteams
5. Bericht der einzelnen Gruppen
6. Ehrung langjähriger Mitglieder
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Das Leitungsteam freut sich über zahlreiches Erscheinen.

Oldtimerfreunde Ottersheim e. V.
Stammtisch

Wie an jedem ersten Donnerstag im Monat findet 
auch diese Woche wieder zusammen mit dem VFV 
Veteranenstammtisch Südliche Weinstraße im Ver-

einsheim „Zum roschdiche Grubber“ der gemeinsame Oldtimer/Vete-
ranen-Stammtisch statt: Donnerstag, d. 2. März 2017 ab 19:30 Uhr 
im Vereinsheim „Zum roschdiche Grubber“
Die Oldtimerfreunde Ottersheim e.V. und die Veteranen des VFV freuen 
sich auf viele Oldtimerfreunde und solche, die es noch werden wollen.
Für eventuelle Rückfragen bitte bei Roland Börkel anrufen; Telefon 
0152 02907500

MGV Vereinigte Sänger  
Ottersheim 1864 e.V.

www.mgv-ottersheim.de

Einladung zur Mitgliederversammlung 
2017

Hiermit laden wir alle aktiven Sängerinnen und Sänger, die passiven 
Mitglieder und die Eltern des Kinder- und Jugendchores recht herz-
lich zu der Mitgliederversammlung ein. Diese findet am Samstag, 11. 
März 2017 um 20.00 Uhr im Sängersaal des Bürgerhauses statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Präsidenten
2. Bericht des Vorstands Öffentlichkeitsarbeit
3. Bericht über den Kinderchor
4. Bericht über den QueichKlang
5. Kassenbericht des Vorstands Finanzen
6. Kassenbericht des Kinder- und Jugendchores
7. Kassenbericht des QueichKlang
8. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Vorstandschaft
9. Bericht der Chorleiter
10. Neuwahlen gem. Satzung
· der Präsident
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· der Vorstand Finanzen
· drei Beisitzer
· 2 Kassenprüfer
· Jugendleiter bzw. Leitungsteam der Queichtalbären
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge sind mindestens drei Wochen vor der Mitgliederversammlung 
zwecks Veröffentlichung im Amtsblatt zu stellen.
Alle Anträge sind beim Präsidenten oder einem Mitglied des 
geschäftsführenden Vorstands schriftlich einzureichen und müssen 
einen Antrag mit ausführbarem Inhalt haben. Der Antrag ist spätes-
tens in der Mitgliederversammlung vom Antragsteller zu begründen.
Für Essen und Getränke wird gesorgt.

Musikverein Ottersheim e.V. 
Einladung zur Generalversammlung

Am Samstag, den 4. März 2017 findet unsere ordent-
liche Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder des Musikvereins 

recht herzlich ein. Die Versammlung findet in diesem Jahr im Clubhaus 
des TVO um 20.00 Uhr und nicht wie bereits angekündigt im „Gol-
denen Hirsch“ statt. Wir bitten dies zu beachten. Es ist die folgende 
Tagesordnung vorgesehen:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des Schriftführers
3. Antrag auf Änderung der Satzung
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer (Entlastung der Vorstandschaft) 
6. Bericht des Dirigenten 
7. Bericht des Oldievertreters
8. Bericht der Jugendvertreterin
9. Neuwahlen
· 1. Vorsitzender
· Schriftführer
· Jugendvertreter
· Aktiver Beisitzer
· Passiver Beisitzer
10. Wahl der Kassenprüfer für das neue Geschäftsjahr
11. Vorschau auf das kommende Musikerjahr
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
In der diesjährigen Versammlung ist es erforderlich, über die Anpas-
sung der Vereinssatzung zu entscheiden, damit dem Verein die 
Gemeinnützigkeit nicht aberkannt wird. Der Antrag auf Satzungsän-
derung wird den Vereinsmitgliedern hiermit im Amtsblatt angezeigt. 
Des Weiteren sind hier die Anpassungen dargestellt - Satzung aus 
dem Jahre 1974 vs. Vorgesehene Änderung der Satzung:

Satzung aus dem Jahre 1974 
§ 1 

Name und Sitz des Vereins
Der Verein wurde im Jahre 1932 gegründet und trägt den Namen 
Musikverein Ottersheim; er hat seinen Sitz in Ottersheim. Der Verein 
soll in das Vereinsregister eingetragen werden.

§ 2 
Zwecke und Ziele

1.	 Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke im Sinne der Gemeinnützigkeitsverordnung vom 24. De-
zember 1953, und zwar insbesondere durch:

a) 	 Der Verein will die volkstümliche Instrumentalmusik im Rahmen des 
Laienmusizierens pflegen und damit in gemeinnütziger Weise das hei-
matliche Brauchtum bewahren und fördern. Der Verein hat die Aufga-
be, die gemeinsamen Belange seiner Mitglieder zu vertreten.

b) 	 Der Verein will durch entsprechende Maßnahmen die Ausbildung 
der Musiker und das musikalische Niveau des Orchesters heben.

c) 	 Um den Bestrebungen zeitgemäßer und jugendpflegerischer Er-
fordernisse nachzukommen, ist dem Verein die musizierende Ju-
gend angeschlossen.

2.	 Etwaige Gewinne dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke ver-
wendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und 
in ihrer Eigenschaft als Mitglied auch keine sonstigen Zuwendun-
gen aus Mitteln des Vereins. Sie erhalten bei ihrem Ausscheiden 
oder bei Auflösung des oder Aufhebung des Vereins nicht mehr 
als ihre eingezahlten Kapitalanteile und den gemeinen Wert ihrer 
geleisteten Sacheinlagen zurück.

3.	 Es darf keine Person durch Verwaltungsausgaben, die den Zwe-
cken des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütungen begünstigt werden.

4.	 Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwe-
ckes, beschließt die auflösende Versammlung mit einfacher Stim-
menmehrheit, welcher Organisation mit gemeinnützigem Zweck, 
und den Zielen nach §2 dieser Satzung oder welcher Körperschaft 

des öffentlichen Rechts das Vermögen des Vereins, soweit es die 
eingezahlten Kapitalanteile der Mitglieder und den gemeinen Wert der 
von den Mitgliedern geleisteten Sacheinlagen übersteigt, zufällt.

Vorgesehene Änderung der Satzung 
§ 1

Der Musikverein Ottersheim e.V. mit Sitz in 76879 Ottersheim bei 
Landau verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwe-
cke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abga-
benordnung.
Zwecke des Vereins sind:
1. 	 Der Verein will die volkstümliche Instrumentalmusik im Rahmen 

des Laienmusizierens pflegen und damit in gemeinnütziger Weise 
das heimatliche Brauchtum bewahren und fördern. Der Verein hat 
die Aufgabe, die gemeinsamen Belange seiner Mitglieder zu ver-
treten.

2. 	 Der Verein will durch entsprechende Maßnahmen die Ausbildung 
der Musiker und das musikalische Niveau des Orchesters heben.

3. 	 Um den Bestrebungen zeitgemäßer und jugendpflegerischer Er-
fordernisse nachzukommen, ist dem Verein die musizierende Ju-
gend angeschlossen.

§ 2
Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirt-
schaftliche Zwecke.

§ 3
Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke ver-
wendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mit-
teln des Vereins.

§ 4
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins 
fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begüns-
tigt werden.

§ 5
Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke 
beschließt die auflösende Versammlung mit einfacher Stimmenmehr-
heit, dass das Vermögen des Vereins an die Gemeinde Ottersheim 
fällt, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtä-
tige oder kirchliche Zwecke zu verwenden hat.

Satzung aus dem Jahre 1974 
§ 3 

Mitgliedschaft
a) Aktive Mitglieder
Aktives Mitglied kann jede unbescholtene Person werden, die ein 
Musikinstrument beherrscht. Über die Aufnahme eines aktiven Mitglie-
des entscheidet der Dirigent (zusammen mit dem Gesamtvorstand).
Jedes aktive Mitglied ist verpflichtet, an den durch den Dirigenten 
festgesetzten Proben und an den Veranstaltungen des Vereins teil-
zunehmen.
Für seine Mitwirkung erhält das aktive Mitglied keine Entschädigung. 
Das aktive Mitglied ist von der Zahlung eines Vereinsbeitrages befreit. 
Über die Mitwirkung der aktiven Mitglieder bei Veranstaltungen Dritter 
trifft die Geschäftsleitung des Vereins entsprechende Richtlinien.
b) Passive Mitglied kann jede unbescholtene Person werden, die 
das 16. Lebensjahr vollendet hat. Über die Aufnahme entscheidet der 
Gesamtvorstand.
Jedes passive Mitglied ist zur Zahlung eines Vereinsbeitrags verpflich-
tet. Die Höhe dieses Beitrags wird durch die Generalversammlung 
bestimmt.
Der Tätigkeit eines aktiven Musikers wird die Tätigkeit eines Vor-
standsmitglieds gleichgesetzt.

Vorgesehene Änderung der Satzung 
§ 6 

Mitgliedschaft
1. Aktive Mitgliedschaft
Aktives Mitglied kann jede unbescholtene Person werden, die ein 
Musikinstrument beherrscht. Über die Aufnahme eines aktiven Mit-
gliedes entscheidet der Dirigent zusammen mit dem Gesamtvorstand.
Jedes aktive Mitglied ist verpflichtet, an den durch den Dirigenten 
festgesetzten Proben und an den Veranstaltungen des Vereins teil-
zunehmen.
Für seine Mitwirkung erhält das aktive Mitglied keine Entschädigung. 
Das aktive Mitglied ist von der Zahlung eines Vereinsbeitrages befreit. 
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Über die Mitwirkung der aktiven Mitglieder bei Veranstaltungen Dritter 
trifft die Geschäftsleitung des Vereins entsprechende Richtlinien.
Der Tätigkeit eines aktiven Musikers wird die Tätigkeit eines Vor-
standsmitglieds gleichgesetzt.
2. Passive Mitgliedschaft
Passives Mitglied kann jede unbescholtene Person werden, die das 
16. Lebensjahr vollendet hat. Über die Aufnahme entscheidet der 
Gesamtvorstand.
Jedes passive Mitglied ist zur Zahlung eines Vereinsbeitrags verpflich-
tet. Die Höhe dieses Beitrags wird durch die Generalversammlung 
bestimmt.

Satzung aus dem Jahre 1974 
§ 4 

Austritt und Ausschluß
a) 	 Der Austritt eines aktiven oder passiven Mitglieds kann nur zum 

Ende eines Geschäftsjahres erfolgen; er muß dem Vorstand 
schriftlich angezeigt werden.

	 Bei Austritt oder Ausschluß eines Mitglieds ist das Sachvermögen 
des Vereins (Instrument usw.) in einwandfreiem Zustand unverzüg-
lich dem Vorstand auszuhändigen.

b) 	 Ausgeschlossen werden kann durch Beschluß des Gesamtvor-
stands:

I. 	 wer das Ansehen des Vereins schädigt oder seinen Interessen zu-
widerhandelt;

II. 	 wer die mit dieser Satzung eingegangenen Verpflichtungen nicht 
einhält;

III. 	vor dem Ausschluß ist dem Mitglied rechtliches Gehör zu gewäh-
ren. Berufung an die Generalversammlung ist möglich.

Vorgesehene Änderung der Satzung 
§ 7 

Austritt und Ausschluss
1. 	 Der Austritt eines aktiven oder passiven Mitglieds kann nur zum 

Ende eines Geschäftsjahres erfolgen; er muss dem Vorstand 
schriftlich angezeigt werden.

	 Bei Austritt oder Ausschluss eines Mitglieds ist das Sachver-
mögen des Vereins (Instrument usw.) in einwandfreiem Zustand 
unverzüglich dem Vorstand auszuhändigen.

2. 	 Ausgeschlossen werden kann durch Beschluss des Gesamtvorstands:
2.1	Wer das Ansehen des Vereins schädigt oder seinen Interessen 

zuwiderhandelt.
2.2	Wer die mit dieser Satzung eingegangenen Verpflichtungen nicht einhält.
Vor dem Ausschluss ist dem Mitglied rechtliches Gehör zu gewähren. 
Berufung an die Generalversammlung ist möglich.

Satzung aus dem Jahre 1974 
§ 5 

Organisation und Verwaltung
Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr.
Die Leitung des Vereins erfolgt durch den Gesamtvorstand; dieser 
besteht aus:
a) 	 dem geschäftsführenden Vorstand und
b) 	 dem Ausschuß (Beirat).
zu a) 	  Der geschäftsführende Vorstand setzt sich zusammen aus:
	 dem 1. Vorsitzenden (aktives Mitglied) und
	 einem Stellvertreter,
	 dem Geschäftsführer oder Schriftführer,
	 dem Rechner.
zu b) 	 Der Ausschuß setzt sich zusammen aus:
	 2 aktiven und 2 passiven Mitgliedern als Beiräte und dem 

Dirigenten.
Der Gesamtvorstand und der geschäftsführende Vorstand sind mit 
einfacher Stimmenmehrheit beschlußfähig, wenn mindestens die 
Hälfte der den betr. Gremien angehörenden Mitglieder anwesend sind. 
Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 1. Vorsitzenden 
oder, falls dieser verhindert ist, die seines Stellvertreters.
Der geschäftsführende Vorstand und die Ausschußmitgliederwerden 
werden durch die Generalversammlung gewählt. Turnusgemäß schei-
den alle zwei Jahre der Vorsitzende bzw. sein Stellvertreter sowie der 
Schriftführer bzw. der Rechner und ein aktives und passives Aus-
schußmitglied aus.
Die Reihenfolge des Ausscheidens:
-	 im 1. Jahr die Vorstandsmitglieder mit ungerader Zahl 1-3-5-7
-	 im 2. Jahr die Vorstandsmitglieder mit gerade Zahl 2-4-6-8
Der Vorsitzende und der stellvertretende Vorsitzende sind der Vor-
stand im Sinne des BGB § 26. Jeder ist alleine vertretungsberechtigt. 
Die Vertretungsbefugnis des stellvertretenden Vorsitzenden wird im 
Innenverhältnis zum Verein wirksam, wenn der Vorsitzende verhindert 
ist. Sie behalten ihr Amt, bis ihre Nachfolger durch die Generalver-
sammlung gewählt wurden.

Der Vorsitzende oder im Verhinderungsfalle der stellvertretende Vor-
sitzende führt die rechtsverbindlichen Unterschriften des Vereins und 
vertritt ihn gegenüber den Mitgliedern wie nach außen. Die beson-
deren Pflichten und Befugnisse der aktiven und der Mitglieder des 
Gesamtvorstandes sind in der Geschäftsordnung des Vereins beson-
ders geregelt.

Vorgesehene Änderung der Satzung 
§ 8 

Organisation und Verwaltung
Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr.
Die Leitung des Vereins erfolgt durch den Gesamtvorstand; dieser 
besteht aus
1. 	 dem geschäftsführenden Vorstand und
2. 	 dem Ausschuss (Beirat).
zu 1. 	 Der geschäftsführende Vorstand setzt sich zusammen aus
	 1. dem 1. Vorsitzenden,
	 2. einem Stellvertreter,
	 3. dem Geschäftsführer oder Schriftführer und
	 4. dem Rechner.
zu 2. 	 Die Zusammensetzung des Ausschusses ist in der Ge-

schäftsordnung des Vereins gesondert geregelt.
Der Gesamtvorstand und der geschäftsführende Vorstand sind mit 
einfacher Stimmenmehrheit beschlussfähig, wenn mindestens die 
Hälfte der den betreffenden Gremien angehörenden Mitglieder anwesend 
ist. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 1. Vorsitzenden 
oder, falls dieser verhindert ist, die seines Stellvertreters.
Der geschäftsführende Vorstand und die Ausschussmitgliederwerden 
durch die Generalversammlung gewählt. Turnusgemäß scheiden alle zwei 
Jahre der Vorsitzende bzw. sein Stellvertreter sowie der Schriftführer bzw. 
der Rechner und ein aktives und passives Ausschussmitglied aus.
Die Reihenfolge des Ausscheidens:
-	  im 1. Jahr die Vorstandsmitglieder mit ungerader Zahl 1-3-5-7
-	  im 2. Jahr die Vorstandsmitglieder mit gerade Zahl 2-4-6-8
Der 1. Vorsitzende und der stellvertretende Vorsitzende sind der Vor-
stand im Sinne des BGB § 26. Jeder ist alleine vertretungsberechtigt. 
Die Vertretungsbefugnis des stellvertretenden Vorsitzenden wird im 
Innenverhältnis zum Verein wirksam, wenn der Vorsitzende verhindert 
ist. Sie behalten ihr Amt, bis ihre Nachfolger durch die Generalver-
sammlung gewählt wurden.
Der 1. Vorsitzende oder im Verhinderungsfalle der stellvertretende Vor-
sitzende führt die rechtsverbindlichen Unterschriften des Vereins und 
vertritt ihn gegenüber den Mitgliedern wie nach außen. Die beson-
deren Pflichten und Befugnisse der aktiven und der Mitglieder des 
Gesamtvorstandes sind in der Geschäftsordnung des Vereins beson-
ders geregelt.

Satzung aus dem Jahre 1974 
§ 6 

Mitgliederversammlung
Die Angelegenheiten des Vereins werden, soweit sie nicht vom Vorsit-
zenden oder einem anderen Vereinsorgan zu besorgen sind, durch die 
Beschlußfassung in einer Versammlung der Mitglieder (Generalver-
sammlung) geordnet. Zur Gültigkeit des Beschlußes ist erforderlich, 
dass der Gegenstand bei der Berufung bezeichnet wird.
Bei der Beschlußfassung entscheidet die Mehrheit der erschienen 
Mitglieder. Auch ohne Versammlung der Mitglieder ist ein Beschluß 
gültig, wenn alle Mitglieder ihre Zustimmung zu dem Beschluß schrift-
lich erklären.
Die Generalversammlung muß bis spätestens 31. März eines jeden 
Jahres durchgeführt werden; sie muß den Mitgliedern spätestens 4 
Tage vorher ortsüblich, auswärts wohnenden Mitgliedern schriftlich 
angezeigt werden.
Jedes Mitglied ist mit einer Stimme stimmberechtigt; ebenso die Mit-
glieder des Gesamtvorstandes.
Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden.
Zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung tritt der Verein 
zusammen:
a) 	 wenn es der Vorsitzende nach Anhörung des Gesamtvorstandes 

für angemessen erachtet oder
b) 	 wenn mindestens ein Viertel aller Mitglieder die Berufung schrift-

lich unter Angabe des Zweckes und der Gründe verlangen.
Über den Ablauf der Mitgliederversammlung und die gefassten 
Beschlüsse ist ein Protokoll zu fertigen, das vom Schriftführer und 
vom 1. Vorsitzenden zu unterschreiben ist.

Vorgesehene Änderung der Satzung 
§ 9 

Mitgliederversammlung
Die Angelegenheiten des Vereins werden, soweit sie nicht vom 1. Vor-
sitzenden oder einem anderen Vereinsorgan zu besorgen sind, durch 
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die Beschlussfassung in einer Versammlung der Mitglieder (General-
versammlung) geordnet. Zur Gültigkeit des Beschlusses ist erforder-
lich, dass der Gegenstand bei der Berufung bezeichnet wird.
Bei der Beschlussfassung entscheidet die Mehrheit der erschienen 
Mitglieder. Auch ohne Versammlung der Mitglieder ist ein Beschluss 
gültig, wenn alle Mitglieder ihre Zustimmung zu dem Beschluss 
schriftlich erklären.
Die Generalversammlung muss bis spätestens 31. März eines jeden 
Jahres durchgeführt werden. Sie muss den Mitgliedern spätestens 
4 Tage vorher durch Veröffentlichung im Amtsblatt der Verbandsge-
meinde Bellheim angezeigt werden; auswärts wohnende Mitglieder 
sind schriftlich per E-Mail in Kenntnis zu setzen.
Jedes Mitglied ist mit einer Stimme stimmberechtigt; ebenso die Mit-
glieder des Gesamtvorstandes.
Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 1. Vorsitzenden.
Zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung tritt der Verein 
zusammen:
c) 	 wenn es der 1. Vorsitzende nach Anhörung des Gesamtvorstan-

des für angemessen erachtet oder
d) 	 wenn mindestens ein Viertel aller Mitglieder die Berufung schrift-

lich unter Angabe des Zweckes und der Gründe verlangen.
Über den Ablauf der Mitgliederversammlung und die gefassten 
Beschlüsse ist ein Protokoll zu fertigen, das vom Schriftführer und 
vom 1. Vorsitzenden zu unterschreiben ist.

Satzung aus dem Jahre 1974 
§ 7 

Besondere Bestimmungen
Das Amt eines jeden Mitgliedes des Gesamtvorstandes ist ein Ehrenamt.
Die Wahl des Dirigenten wird von den aktiven Mitgliedern (nicht Zög-
lingen) zusammen mit dem Gesamtvorstand getroffen.
Über die Rechte und Pflichten des Dirigenten ist mit dem Verein eine 
schriftliche Vereinbarung zu treffen. Einzelheiten regelt die Geschäfts-
ordnung.

Vorgesehene Änderung der Satzung 
§ 10 

Besondere Bestimmungen
Das Amt eines jeden Mitgliedes des Gesamtvorstandes ist ein Ehrenamt.
Die Wahl des Dirigenten wird von den aktiven Mitgliedern (nicht Zög-
lingen) zusammen mit dem Gesamtvorstand getroffen.
Über die Rechte und Pflichten des Dirigenten ist mit dem Verein eine 
schriftliche Vereinbarung zu treffen. Einzelheiten regelt die Geschäfts-
ordnung.

Satzung aus dem Jahre 1974 
§ 8 

Änderung der Satzung
Eine Änderung der Satzung kann nur durch die Generalversammlung 
beschlossen werden. Mindestens zwei Drittel der anwesenden stimm-
berechtigten Mitglieder müssen dafür stimmen. Der Antrag auf Ände-
rung muß zuvor in der Tagesordnung mitgeteilt werden.

Vorgesehene Änderung der Satzung 
§ 11 

Änderung der Satzung
Eine Änderung der Satzung kann nur durch die Generalversammlung 
beschlossen werden. Mindestens zwei Drittel der anwesenden stimm-
berechtigten Mitglieder müssen dafür stimmen. Der Antrag auf Ände-
rung muss zuvor in der Tagesordnung mitgeteilt werden.

Satzung aus dem Jahre 1974 
§ 9 

Auflösung des Vereins
Der Verein kann aufgelöst werden
a) 	 wenn in einer eigens dafür einberufenen Generalversammlung 

durch Beschluß von 4/5 der anwesenden Mitglieder dies be-
schlossen wird oder

b) 	 wenn der Verein weniger als 8 Mitglieder hat.
Das Vereinsvermögen darf nur zu einem gemeinnützigen Zweck, der 
Satzung §2 entsprechend, verwendet werden. Hierüber hat die auflö-
sende Versammlung mit einfacher Stimmenmehrheit zu beschließen.
Die Neufassung der Satzung wurde in der Generalversammlung des 
Vereins am 29. März 1974 einstimmig angenommen.

Vorgesehene Änderung der Satzung 
§ 12 

Auflösung des Vereins
Der Verein kann aufgelöst werden
1. 	 wenn in einer eigens dafür einberufenen Generalversammlung 

durch Beschluss von 4/5 der anwesenden Mitglieder dies be-
schlossen wird oder

2. 	 wenn der Verein weniger als 8 Mitglieder hat.

Das Vereinsvermögen darf nur zu einem gemeinnützigen Zweck, der 
Satzung § 5 entsprechend, verwendet werden. Hierüber hat die auflö-
sende Versammlung mit einfacher Stimmenmehrheit zu beschließen.
Die Neufassung der Satzung wurde in der Generalversammlung des 
Vereins am 4. März 2017 einstimmig angenommen.

Kath. Kirchenchor St. Martinus Ottersheim 
Verabschiedung von Dirigent Werner Heidenreich

Im goldenen Oktober gab es für uns, den Kath. Kirchenchor St. Mar-
tinus Ottersheim, eine nicht sehr erfreuliche Nachricht: Unser langjäh-
riger Dirigent Werner Heidenreich hat sich entschlossen, das Amt des 
Dirigenten unseres Chors aufzugeben.
Sogleich war klar: Hier geht eine Ära zu Ende.
Werner Heidenreich war nicht nur unser Dirigent, es ist ihm immer 
wieder gelungen, uns Sängerinnen und Sänger bei der Vorbereitung 
zu Gottesdiensten, Andachten, Feiertagen mit der Auswahl der ent-
sprechenden und passenden Lieder und Gesänge, in das jeweilige 
Thema mit einzubinden.
Durch seinen besonderen Spürsinn und seine große Liebe zur Musik - 
vor allem zur Kirchenmusik - hat er in Ottersheim ein Zeichen gesetzt. 
Wie oben erwähnt: Es geht mit Werner Heidenreich eine Ära zu Ende.
Von 1960 - 1964 absolvierte Heidenreich freiwillig die kirchenmusi-
kalische Ausbildung in Speyer. Seine Lehrer waren der Domorganist 
Ludwig Doerr, Erhard Quack und Georg Pfeifer.
So kam es, dass er am 4. November 1968 als Nachfolger von Lehrer 
Gensheimer die Leitung des Cäcilienvereins Ottersheim übernahm. 
Seiner Aussage “Er wolle das Alte bewahren und dem Neuen aufge-
schlossen gegenüberstehen“, die er zu seinem Amtsantritt als Diri-
gent sagte, ist er treu geblieben. Er hat über die fast fünf Jahrzehnte 
unzählige Gottesdienste, Andachten, Konzerte vorbereitet. Hat mit 
dem Kirchenchor - damals übrigens noch der Cäcilienverein - viel auf 
den Weg gebracht und aufgeführt. Erwähnt seien u.a. das Konzert in 
der Eußerthaler Klosterkirche im Jahre 1974.
Im Jahre 1980 feierte der Cäcilienverein mit einem festlichen Pro-
gramm sein 120-jähriges Bestehen. Bei einem Chorkonzert wurde 
dem Chor mit seinem Dirigenten die Palestrina-Medaille überreicht. Es 
folgte eine Aufnahme mit dem Südwestfunk (1981), Auftritte im Trier 
Dom (1981) und im Dom zu Würzburg (1982) und vieles mehr.
Von drei Konzerten liegen uns Aufnahmen als MC-Kassetten vor:
Beim Chorkonzert „Vorwiegend heiter“ am 26. Februar 1989 stand die 
Variation über das Lied „Die launige Forelle“ von Franz Schubert im 
Vordergrund.
Zur 130-Jahrfeier unseres Kirchenchors am 24. Februar 1991, stand 
das Konzert ganz im Zeichen von Wolfgang Amadeus Mozart.
Beim Orgel- und Chorkonzert am 17. November 1993 gelang es uns 
mit unserem Dirigenten, die Unterschiedlichkeit von Kyrie-Gesängen 
aus verschiedenen Epochen herauszuarbeiten.
Es ist ihm aber auch gelungen, immer wieder besondere Persönlich-
keiten zu Konzerten und Veranstaltungen nach Ottersheim zu holen, 
um so der ganzen Gemeinde die Möglichkeit gegeben, hier im Ort 
herausragende musikalische Veranstaltungen und viele künstlerische 
Angebote dem breiten Publikum zu präsentieren. So zum Beispiel ein 
Konzert mit Panflöte (Matthias Schluhbeck) und Orgel (Dietmar Mett-
lach) im Jahr 2010.
Auch für andere Seiten der Kultur hatte er stets eine große Vorliebe. 
So bot er in den 1990-Jahren in Zusammenarbeit mit Helmut Hirmer, 
Neuhofen, Kalligraphie-Kurse an. Im Anschluss daran organisierte er 
eine Ausstellung der Werke mit musikalischer Umrahmung.
Die Ausflüge „Auf den Spuren von ….“ sind legendär. Von Salzburg, 
Hallein, über Kloster Eberbach mit der Aufführung des „Requiem“ von 
Giuseppe Verdi, zu Götz von Berlechingen und „Anatevka“ und nicht 
zuletzt „Turandot“ auf der Seebühne von Bregenz, u.v.m. haben wir über 
die vielen Jahre eine bunte Auswahl von großartigen Kleinigkeiten ken-
nen gelernt. So konnten wir in Halberstadt dem längsten Musikstück der 
Welt „So langsam wie möglich“ („As slow as possible“) von John Cage, 
lauschen und auf den Spuren von „Stille Nacht“ wandeln. Alle, die diese 
Ausflüge miterlebt haben, werden sich an die vielen schönen und sehr oft 
außergewöhnlichen Impulse, Orte, Menschen, erinnern.
Es ist Werner Heidenreich in den nun 48 Jahre gelungen, aus der 
Summe von unvollständigen Stimmen einen homogenen Chorklang 
werden zu lassen. Diese Homogenität unseres Kirchenchors zeichnet 
ihn in besonderer Weise aus, was uns auch immer wieder von vielen 
Menschen bestätigt wurde.
Seine den Menschen zugewandt Art, seine fundierte Vorbereitung der 
Gottesdienste, und die Freundlichkeit und Wärme erzeugten für uns 
Sängerinnen und Sänger immer wieder eine wohltuende Stimmung, 
sodass es uns stets eine Freude war, unsere Stimmen zur Ehre Gottes, 
zu unser eigenen Freude – aber auch zur Freude unseres Dirigenten 
- zu erheben.
Werner Heidenreich formulierte sein Wirken vor einiger Zeit mit einem 
einzigen tiefgehenden Satz: „Es ist mir kein Spaß, sondern eine tiefe 
Freude, Organist für eine so singfreudige Gemeinde zu sein.“
Und um es abzurunden: Es war uns Sängerinnen und Sängern eine 
Freude, die vielen Jahre bei und mit Werner Heidenreich singen zu 
dürfen!
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Sportvereine

Kegelclub Ottersheim
Einladung zur Mitgliederversammlung

zu unserer diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung, die am 
19. März 2017, 14.00 Uhr im Clubhaus Lange Str. 9, 76879 Otters-
heim stattfindet, ergeht herzliche Einladung.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschluss-
fähigkeit der Mitgliederversammlung.
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes.
7. Neuwahlen
8. Änderung der Satzung in den §§ 351 ff AO 1977
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

All-Star-Game
TSV Kuhardt - TV Ottersheim 26:31 (11:15)
Revanche geglückt! - Handballspielen noch nicht 

verlernt!
Am Faschingsfreitag war es wieder soweit. In der Rheinberghalle Kuh-
ardt kam es zum Aufeinandertreffen der All-Stars aus Kuhardt und 
Ottersheim. Nachdem sich die Mannschaft des TVO im letzten Jahr 
noch knapp geschlagen geben musste, konnte sie in diesem Jahr 
einen 26:31-Sieg einfahren.
Kuhardt hatte mit Thomas Wittemund, Mathis Kirchner, Jörg Sauer 
und Andreas Dudenhöfer einen sehr wurfgewaltigen Rückraum auf-
zubieten. 
Die TVO All-Stars ließen in der Abwehr aber wenig zu und die Bälle, 
die zum Tor durchkamen, wurden häufig von unseren beiden starken 
Torhütern Christian Hörner und Matthias Kreiner entschärft. Aus einer 
starken Abwehr heraus gelang es dem TVO immer wieder einfache 
Kontertore zu erzielen. 
Auch beim Spiel vor der Abwehr wurden schöne Kombinationen 
gezeigt, die oft auch erfolgreich abgeschlossen wurden. So ging der 
TVO mit einer 11:15-Führung in die Pause.
Nach der Pause kam die stärkste Phase der All-Stars aus Kuhardt. Wir 
schafften es nicht, Kuhardts stärksten Spieler Andreas Dudenhöfer in 
den Griff zu bekommen. 
Er traf jetzt aus allen Lagen oder setzte seinen Kreisläufer gekonnt 
in Aktion, so dass Kuhardt beim 17:17 wieder ausgleichen konnte. 
Die Männer vom TVO fingen sich aber wieder, erkämpften sich in der 
Abwehr wieder mehr Bälle und konnten diese dann zu einfachen Kon-
tertoren nutzen. Am Ende stand ein verdienter 26:31-Sieg für den TVO 
an der Anzeigetafel.
Die vielen Zuschauer in Kuhardt sahen ein sehr faires Spiel. Es hat 
allen Beteiligten viel Spaß gemacht und wenn man die „Alten Herren“ 
so spielen sah, sah es manchmal so aus, als ob die All-Stars immer 
noch regelmäßig im Einsatz wären. Sie haben noch nichts verlernt!
Nach dem Spiel standen die beiden Mannschaften und ihre zahlrei-
chen Fans noch lange zusammen und ließen Erinnerungen an vergan-
gene Handballzeiten wieder aufleben.
Für die TVO-All-Stars im Einsatz waren: Christian Hörner, Matthias 
Kreiner, Jürgen Bauchhenß, Steve Gensheimer, Lukas Burkard, Mat-
thias Föhlinger, Heiko Messemer, Dirk Föhlinger, Stefan Völker, Steven 
Job, Tobias Huber, Timo Messemer, Rüdiger Benz, Christian Hoff-
mann, Elmar Benz, Rainer Faath (Trainer), Walter Stadel und Patrick 
Horn (Betreuer)

Bildnachlese Kinderfasching

Mitgliederversammlung am 25.03.2017
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Samstag, den 
25.03.2017 um 20.00 Uhr, im Sportheim des TV Ottersheim statt. An 
alle Mitglieder ergeht auf diesem Wege herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1.) Begrüßung und Eröffnung
2.) Berichte
des 1.Vorsitzenden
des Schriftführers
des Rechners
der Turnabteilung 
aus der SG Ottersheim/Bellheim/Zeiskam
u.a. Zusammenschluss mit dem TSV Kuhardt 
3.) Entlastung der Vorstandschaft
4.) Satzungsänderungen
5.) Neuwahlen
6.) 125 Jahre TVO 
7.) Informationen - Anfragen
In der diesjährigen Mitgliederversammlung ist über Satzungsänderun-
gen zu entscheiden. Nachfolgend werden die von den Satzungsände-
rungen betroffenen Paragraphen aufgeführt und hierbei alte und neue 
Satzung gegenübergestellt.

§ 2
Vereinszweck und Gemeinnützigkeit

(1) Vereinszweck ist die körperliche Ertüchtigung der Mitglieder durch 
Ausübung und Förderung des Sports und der sportlichen Jugendar-
beit. Gefördert werden der Breiten-, Leistungs- und Wettkampfsport. 
Der Verein betreibt die Sportarten Handball und Turnen und gibt Gele-
genheit zu sonstigen Leibesübungen im Sinne des Amateurgedan-
kens als Mittel zur körperlichen und geistigen Gesunderhaltung. Dafür 
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stellt der Verein seinen Mitgliedern seine Sportanlagen und Baulich-
keiten zur Verfügung.
Der Verein ist frei von rassischen, parteipolitischen und konfessionel-
len Tendenzen.
Neu

§ 2
Vereinszweck und Gemeinnützigkeit

(1) Vereinszweck ist die körperliche Ertüchtigung der Mitglieder durch 
Ausübung und Förderung des Sports und der sportlichen Jugendar-
beit. Gefördert wird der Breiten-, Leistungs- und Wettkampfsport. Der 
Verein betreibt die Sportarten Handball und Turnen und gibt Gelegen-
heit zu sonstigen Leibesübungen im Sinne des Amateurgedankens als 
Mittel zur körperlichen und geistigen Gesunderhaltung. Dafür stellt der 
Verein seinen Mitgliedern seine Sportanlagen und Baulichkeiten zur 
Verfügung
Der Verein ist frei von rassistischen, parteipolitischen und konfessio-
nellen Tendenzen.
(2) Der Zweck des Vereins soll auch erreicht werden durch:
a) 	 Planung und Durchführung von Exkursionen, Freizeiten, Führun-

gen, Studienfahrten, Zeltlagern
b) 	 Brauchtumspflege - Teilnahme an örtlichen, kulturellen Veranstal-

tungen
§ 9

Der Vorstand
(1) Der Vorstand besteht aus
1. dem Vereinsvorsitzenden,
2. dem stellvertretenden Vereinsvorsitzenden,
3. dem Schriftführer,
4. dem Kassenwart,
5. Handballabteilungsleiter- aktiv,
6. Handball-Jugendleiter,
7. dem Pressewart,
8. dem Vorsitzenden des Fachbereichs Turnen,
9. Beisitzer - Turnen
10. Beisitzer - Handball
11. Beisitzer - Veranstaltungen
12. Beisitzer - Clubhaus
(2) Der Vorstand ist zuständig für
1. 	 die Beschlussfassung über den Jahreshaushalt,
2. 	 die Behandlung von Einsprüchen und Beschwerden gegen Strafen,
3. 	 die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft und anderer Ehrungen,
4. 	 den Erlass besonderer Ordnungen,
5. 	 die Beratung der laufenden Vereinsangelegenheiten und Erledi-

gung der Vereinsgeschäfte.
(3) Der Vorstand kann die Beratung und Erledigung von speziellen 
Angelegenheiten den dafür zu bildenden Ausschüssen übertragen.Die 
Mitglieder des Ausschusses wählen einen Vorsitzenden. Dieser unter-
richtet den Vorstand über die Arbeit und Vorschläge des Ausschusses.
(4) Der Vorstand gibt sich eine Geschäftsordnung, in der die Arbeit in 
der Vorstandschaft abschließend geregelt wird.
Neu:

§ 9
Der Vorstand

(1) Der Vorstand besteht aus 3 Personen,
dies sind:
1. 	 ein Vorsitzender,
2. 	 ein Schriftführer,
3. 	 ein Kassenwart
Er vertritt den Verein gerichtlich und außergerichtlich. Je zwei Vor-
standsmitglieder sind gemeinsam vertretungsberechtigt.
(2) Weitere Vorstandsmitglieder beruft der Vorstand nach Bedarf. 
Diese sind der folgenden Mitgliederversammlung vorzustellen.
Insbesondere können diese folgende Positionen begleiten:
Handballabteilungsleiter - aktiv,
Handball-Jugendleiter,
Pressewart,
Vorsitzende(r) des Fachbereichs Turnen,
Beisitzer - Turnen,
Beisitzer - Handball,
Beisitzer - Veranstaltungen
Beisitzer - Clubhaus
Die berufenen Personen sind zu den Vorstandssitzungen einzuladen 
und sind dort stimmberechtigt.
Nicht besetzte Positionen können kommissarisch besetzt werden.
(3) Der Vorstand kann die Beratung und Erledigung von speziellen 
Angelegenheiten den dafür zu bildenden Ausschüssen übertragen.Die 
Mitglieder des Ausschusses wählen einen Vorsitzenden. Dieser unter-
richtet den Vorstand über die Arbeit und Vorschläge des Ausschusses.
(4) Der Vorstand gibt sich eine Geschäftsordnung, in der die Arbeit in 
der Vorstandschaft abschließend geregelt wird.

§ 11
Wahl und Amtszeit des Vorstandes

(1) Die Mitglieder des Vorstandes werden mindestens für die Dauer 
von zwei Jahren gewählt. Wiederwahl ist zulässig.
(2) Die Neuwahlen erfolgen im Wechsel und zwar werden gewählt, bzw 
bestätigt:

1. 	 in ungeraden Jahren die Vorstandsmitglieder 1 / 3 / 5 / 7 / 9 / 11
2.	 in geraden Jahren die Vorstandsmitglieder 2 / 4 / 6 / 8 / 10 / 12
(3) Scheidet ein Vorstandsmitglied vorzeitig aus, so kann der Vorstand 
bis zur nächsten Mitgliederversammlung einen Vertreter benennen.
(4) Zwei Kassenprüfer werden jährlich gewählt. Diese sind berechtigt, 
nach rechtzeitiger Anmeldung Einsicht in die Kassengeschäfte zu 
nehmen. Jeweils vor der Mitgliederversammlung haben sie eine Kas-
senprüfung durchzuführen.
Neu:

§ 11
Wahl und Amtszeit des Vorstandes und der Kassenprüfer

(1) Die Mitglieder des Vorstandes werden mindestens für die Dauer 
von zwei Jahren gewählt. Wiederwahl ist zulässig.
(2) Die Neuwahlen erfolgen im Wechsel und zwar werden gewählt, bzw 
bestätigt:
in ungeraden Jahren die Vorstandsmitglieder 1 / 3
in geraden Jahren das Vorstandsmitglied 2
(3) Zwei Kassenprüfer werden jährlich gewählt. Diese sind berechtigt, 
nach rechtzeitiger Anmeldung Einsicht in die Kassengeschäfte zu 
nehmen. Jeweils vor der Mitgliederversammlung haben sie eine Kas-
senprüfung durchzuführen.

§ 12
Aufgaben der Vorstandsmitglieder

(1) Der Vereinsvorsitzende, sein Stellvertreter, der Kassenwart und der 
Schriftführer bilden den geschäftsführenden Vorstand. Der Vorstand 
ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner Mitglieder 
anwesend sind. Über Beschlüsse entscheidet die einfache Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet die 
Stimme des Vorsitzenden.
(2) Der Vereinsvorsitzende und sein Stellvertreter vertreten den Verein 
gerichtlich und außergerichtlich im Sinne des § 26 BGB. Jeder der bei-
den Vorsitzenden ist allein vertretungsberechtigt. Die Alleinvertretung 
des Stellvertreters (2. Vorsitzender) wird im Innenverhältnis wirksam, 
wenn der 1. Vorsitzende verhindert ist.
(3) Der Schriftführer erledigt den Schriftwechsel und fertigt die Sit-
zungsniederschriften an, die auch vom Sitzungsleiter zu unterschrei-
ben sind.
(4) Der Kassenwart fertigt den Haushaltsplan und die Jahresrech-
nung an und führt die Kassengeschäfte. Er ist für den Eingang der 
Mitgliedsbeiträge sowie für die ordnungsgemäße Verbuchung der Ein-
nahmen und Ausgaben verantwortlich.
(5) Der Pressewart hält Verbindung mit der Presse. Er sorgt dafür, dass 
die Öffentlichkeit über die Tätigkeit des Vereins geeignet unterrichtet 
wird.
(6) a: Die Vorsitzenden der Fachbereiche nach §10 sind für die Organi-
sation Ihrer Abteilungen in Eigenverantwortung tätig.
b: bei Bildung von Spiel-/Turngemeinschaften vertreten dort die Vor-
sitzenden der Fachbereiche die Interessen des Turnvereins Ottersheim
Neu:

§ 12
Aufgaben der Vorstandsmitglieder

(1) Der Vereinsvorsitzende, der Kassenwart und der Schriftführer bil-
den den geschäftsführenden Vorstand.Der Vorstand ist beschluss-
fähig, wenn mindestens die Hälfte seiner Mitglieder anwesend ist. 
Über Beschlüsse entscheidet die einfache Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsit-
zenden.
(2) Der Schriftführer erledigt den Schriftwechsel und fertigt die Sit-
zungsniederschriften an, die auch vom Sitzungsleiter zu unterschrei-
ben sind.
(3) Der Kassenwart fertigt den Haushaltsplan und die Jahresrech-
nung an und führt die Kassengeschäfte. Er ist für den Eingang der 
Mitgliedsbeiträge sowie für die ordnungsgemäße Verbuchung der Ein-
nahmen und Ausgaben verantwortlich.
(4) a: Die Vorsitzenden der Fachbereiche nach §10 sind für die Organi-
sation Ihrer Abteilungen in Eigenverantwortung tätig.
b: bei Bildung von Spiel-/Turngemeinschaften vertreten dort die Vor-
sitzenden der Fachbereiche die Interessen des Turnvereins

Vorschau Sommertagsumzug
Am Sonntag, 26.03.17, findet um 13.30 Uhr der diesjährige Sommer-
tagsumzug statt. Aufstellung ist um 13.15 Uhr in der Waldstraße. In 
diesem Jahr wollen wir eine alte Tradition wieder etwas mehr in den 
Mittelpunkt rücken - das Schmücken von Sommertagsstecken oder 
Fahrzeugen. Es wäre toll, wenn möglichst viele Kinder mit gezierten 
Stecken oder Fahrzeugen am Umzug teilnehmen würden. Wer geziert 
hat - ob Stecken, Dreirad, Laufrad, Kettcar, Fahrrad oder sonstiges 
- erhält eine Sommertagsbrezel. Zudem führen wir eine kleine Prämie-
rung der schönsten Stecken und Fahrzeuge durch.
Wir zählen also auf Euch und freuen uns auf einen bunten Sommer-
tagsumzug.

Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/
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Unsere Glückwünsche
07.03.17	 Mees Alfred 	 80 Jahre

Aus der Gemeinde

Woll-Café im Rathaus
Immer mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr im 

Rathaus.
Handarbeiten und Erzählen bei Kaffee oder Tee.
Einfach reinschauen, Anmeldung ist nicht erforderlich.

Aktion saubere Landschaft 
am Samstag, 4. März 2017

Die Ortsgemeinde Zeiskam beteiligt sich auch in diesem Jahr an 
der „Aktion saubere Landschaft“ des Landkreises Germersheim. 
Die Vereine und Gruppen in unserem Dorf wurden bereits ange-
schrieben und zur Unterstützung dieser sinnvollen Aktion aufge-
rufen. Aber nicht nur Vereine, Schulklassen und Gruppen, auch 
Privatpersonen können sich dieser „Aktion saubere Landschaft“ 
anschließen und sind gern gesehene Helfer. In den vergangenen 
Jahren war der Anteil der Jugendlichen sehr hoch. So hoffen wir 
auch in diesem Jahr, dass viele Jugendgruppen bzw. Jugendliche 
dabei sein werden. Wir treffen uns am Samstag, 4. März 2016, 
09:00 Uhr am Feuerwehrplatz. Wer die Möglichkeit hat, soll bitte 
eine Warnweste mitnehmen. Insbesondere birgt die Sammelak-
tion an den Straßenrändern erhöhte Gefahren. Die jugendlichen 
Helfer sollten in jedem Fall mit den Warnwesten ausgestattet 
sein. Wer kann, sollte außerdem eine Grabegabel oder ähnliche 
Gerätschaften zum Aufsammeln von Unrat mitbringen.
Im Anschluss an die Sammelaktion werden die Helfer, wie auch in 
den vergangenen Jahren, zu einem Imbiss eingeladen.

Ortsbürgermeister
Klaus Weiß

Feuerwehr

Förderkreis St. Florian der  
Freiwilligen Feuerwehr Zeiskam 

Mitgliederversammlung
Der Förderkreis St. Florian der Freiwilligen Feuerwehr Zeiskam lädt 
satzungsgemäß auf diesem Wege zur Mitgliederversammlung am 17. 
März 2017 um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Zeiskam ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Tätigkeitsbericht 2016
3. Kassenbericht 2016
4. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung
5. Vorschau 2017
6. Sonstiges, Anträge, Fragen und Wünsche der Mitglieder
Ergänzungen und Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 
zwei Wochen vor dem Tag der Mitgliederversammlung beim Vorstand 
schriftlich einzureichen und zu begründen.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Bartholomäus Zeiskam

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen

St. Bartholomäus Zeiskam
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat von 
16.00-18.00 Uhr für Sie geöffnet.
Fastenandacht
An allen Sonntagen in der Fastenzeit findet um 18.00 Uhr in der St. 
Bartholomäus-Kirche eine Fastenandacht statt. Herzliche Einladung 
an alle!
Kreuzweg/Fastenandacht
Während der Fastenzeit sind alle Gläubigen herzlich eingeladen zur 
Kreuzwegandacht immer freitags um 18.00 Uhr, wenn keine Werktags-
messe gefeiert wird, und zur Fastenandacht sonntags um 18.00 Uhr.
Weltgebetstag 2017: Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum des 
Weltgebetstages von Frauen der Philippinen. Lesen Sie mehr dazu 
unter „Prot. Kirchengemeinde Zeiskam“.

Prot. Pfarrgemeinde Zeiskam

Zum Weltgebetstag 2017
Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum des Weltgebetstags von 
Frauen der Philippinen
„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im 
Alltag ungerecht behandelt fühlen. 
Sie treibt uns erst recht um, wenn wir lesen, wie ungleich der Wohl-
stand auf unserer Erde verteilt ist. In den Philippinen ist die Frage der 
Gerechtigkeit häufig Überlebensfrage. 
Mit ihr laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag ein. 
Ihre Gebete, Lieder und Geschichten wandern um den Globus, wenn 
ökumenische Frauengruppen am 3. März 2017 Gottesdienste, Info- 
und Kulturveranstaltungen vorbereiten.
Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen 
Reichtums geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 Milli-
onen Einwohner leben in Armut. 
Wer sich für Menschenrechte, Landreformen oder Umweltschutz 
engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins Zentrum ihrer Liturgie haben 
die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten christlichen Land 
Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 1-16) gestellt. 
Den ungerechten nationalen und globalen Strukturen setzen sie die 
Gerechtigkeit Gottes entgegen.
Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind die Kollekten zum Weltge-
betstag, die weltweit Frauen und Mädchen unterstützen. In den Phil-
ippinen engagieren sich die Projektpartnerinnen des Weltgebetstags 
Deutschland u.a. für das wirtschaftliche, gesellschaftliche und politi-
sche Empowerment von Frauen, für ökologischen Landbau und den 
Einsatz gegen Gewalt an Frauen und Kindern.
Die Ev. und die Kath. Pfarrgemeinde laden Jugendliche, Frauen 
und Männer herzlich zum Mitfeiern ein:
Freitag, den 3. März 2017, 19.00 Uhr, Kath. Kirche Zeiskam
Im Anschluss an den Gottesdienst gemütliches Beisammensein 
im Kath. Pfarrhaus.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre. 1. Johannes 3, 8b

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Freitag, 3. März
19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der kath. Kirche
Sonntag, 5. März
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 12. März
10:15 Uhr mit Taufe von Greta Seiler, Tochter von Achim und Eva Sei-
ler (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 19. März
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Terminkalender:
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde: Dienstag, den 14. März, 16:00 Uhr im 
Haus Bethanien
Konfirmanden:
Nächste Konfirmandenstunde: Donnerstag, den 16. März, 16:00 Uhr 
im Haus Bethanien
Kirchenchor:
Singstunde: Dienstag, den 7. März, 20:00 Uhr im Haus Bethanien
Bibelkreis: Mittwoch, den 8. März, 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, sagt 
Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 15. März, 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Frauenbund:
Der Frauenbund findet immer 14-tägig statt.
Nächste Frauenbundstunde: Donnerstag, den 9. März, 15:00 Uhr im 
Haus Bethanien,
Krabbelgruppe:
Achtung! Ab sofort trifft sich die Krabbelgruppe immer montags.
Montag, den 6. März, 10:00 Uhr in den Räumen der Kindertages-
stätte Eden
Pfarramt:
Andreas Gutting, Neustadter Str. 2, 76365 Schwegenheim, Tel.-Nr. 
06344/5649 oder per Mail: pfarramt.schwegenheim@evkirchepfalz.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donners-
tags von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel 
besetzt. Sie ist unter der Tel.-Nr. 06344/5649 zu erreichen.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Ev. Stadtmission
Donnerstag, 02.03.17
17.00 Uhr: Teenkreis, Missionshaus Zeiskam, Mittelgasse 6 1/2
Freitag, 03.03.17
19.00 Uhr: Posaunenchor-Übungsstunde, Lustadt
Sonntag, 05.03.17
11.00 Uhr: Gottesdienst, Stadtmission Landau, Bismarckstraße 23, 
mit Kindergottesdienst

Kindergärten

Kath. Kindertagesstätte  
St. Josef Zeiskam

Krabbelgruppe „Die kleinen Strolche“ der kath. 
Kindertagesstätte St. Josef

Nach kurzer Pause ist es nun wieder soweit: Die Krabbelgruppe 
„Die kleinen Strolche“ trifft sich jeden Freitag ab 09:30 - 11:00 
Uhr im Turnraum des kath. Kindergartens. Gemeinsam werden 
wir singen, spielen, turnen, basteln und vieles mehr. Bei gutem 
Wetter dürfen wir die Außenanlage der Kindertagesstätte St. Josef 
mitbenutzen und uns unter freiem Himmel austoben. Alle Kinder 
von 0-3 Jahren sind herzlich eingeladen die Krabbelgruppe mit 
Mama, Papa, oder auch mit Oma oder Opa zu besuchen. Wir 
freuen uns auf den 3. März und viele weitere gemeinsame Krab-
belstunden. Bei Fragen könnt ihr euch gerne bei Carolin Metz-
Mees (Tel. 2990) melden.

Vereine und Gruppen

LandFrauen Zeiskam
Fahrt zur Ziegenkäserei  

„Die Meckerei“
Wir fahren zur Ziegenkäserei in Queichheim. Ob wir die Fahrt mit einer 
Radtour kombinieren, entscheiden wir je nach Wetter.
Termin: Montag, den 20.03.2017, Abfahrt ca 15:30 Uhr.
In der Käserei machen wir eine Hofbesichtigung mit anschließender 
kleiner Verkostung unter der Führung von Michaela Rahm.
Hierzu bitte anmelden bis 13.03.2017 bei Ditgard Sinn (Tel. 389) oder 
Christine Pfaffmann (Tel. 2128).

Vortrag „Nahrungsmittelunverträglichkeiten im Fokus 
- Gluten, Laktose und was sonst?“

Termin: Montag, 6. März 2017, 19:30 Uhr im Haus Bethanien.
Referentin: Andrea Hiller, Diätassistentin Pädiatrie & Gastroenterolo-
gie, Ernährungsfachkraft Allergologie DAAB.
Da Lebensmittelunverträglichkeiten immer des öfteren vorkommen, 
sind wir auf die Informationen von Andrea Hiller gespannt. Zu diesem 
Vortrag laden wir auch die Frauen des Evang. Frauenbundes und der 
Kath. Frauengemeinschaft recht herzlich ein.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir unsere Mitglieder zur Mitgliederversammlung am 
Montag, den 27. März 2017 um 19:30 Uhr im Haus Bethanien recht 
herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch die Teamvorsitzende
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassenführerin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahl der Kassenprüferinnen
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wünsche u. Anträge bitte bis spätestens 20. März 2017 bei der Team-
vorsitzenden einreichen.
Die Vorstandschaft wünscht eine rege Beteiligung an der Mitglieder-
versammlung.
Einladung ergeht nur auf diesem Wege.

Fahrt zum Schauspiel „Luther“ in Ötigheim
Wir fahren mit dem Bus zu Deutschlands größter Freilichtbühne in 
Ötigkeit zum Schauspiel „Luther“ von Felix Mitterer.
Termin: Samstag, 1. Juli 2017, Abfahrt 17:45 Uhr an der Feuerwehr.
TN-Beitrag: € 35,00 für Mitglieder, € 40,00 für Nichtmitglieder (Eintritt 
u. Busfahrt).
Anmeldung und Zahlung bei Christiane Meyer (Tel. 7457).
Erst nach Zahlung des TN-Beitrages ist die Anmeldung verbindlich. 
Anmeldeschluß ist der 18.04.2017.

„Kino, Kino - LandFrauen gehen aus!“
Einen Kinobesuch im Universum in Landau hat der KV Südpfalz ange-
boten. Termin: Freitag, 10.03.2017, Einlass 19:30 Uhr,
TN-Beitrag 10,00 € für Eintritt und kleinen Imbiss.
TN-Beitrag bei Christiane Meyer bitte umgehend bezahlen. Anmel-
dungen sind noch möglich.

Arbeiterverein 1910 Zeiskam
Generalversammlung am Freitag, den 17.03.2017

Am Freitag, den 17. März 2017 findet um 19:00 Uhr unsere General-
versammlung in der „Jahnstube“ Zeiskam statt.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende und Totenehrung
2. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Anträge Verschiedenes
Für Mitfahrgelegenheit wird gesorgt. Bitte deshalb um Voranmeldung 
bei Elvira Gaffory, Telefon 06347/982512.
Die Vorstandschaft würde sich freuen, zahlreiche Mitglieder begrüßen 
zu dürfen.

Partnerschaftsverein Zeiskam e. V. 
Mitgliederversammlung des Partnerschaftsvereins

Hiermit laden wir alle Mitglieder des Partnerschaftsvereins Zeiskam 
zur Mitgliederversammlung 2017 ein und freuen uns auf rege Teil-
nahme.
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Termin: Freitag, den 10. März um 20.00 Uhr
Ort: Gasthaus „Zur Zwewwl“
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Jahresbericht durch den 2. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassenwarts
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen der Vorstandschaft
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Wünsche und Anträge
Anträge für die Tagesordnung der Mitgliederversammlung müssen 
spätestens fünf Wochen vor der Versammlung beim Vorsitzenden ein-
gegangen sein.
Über Anträge, die nicht auf der Tagesordnung verzeichnet sind, kann 
in der Mitgliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn diese 
Anträge mindestens zwei Wochen vor der Versammlung schriftlich 
beim Vorstand eingegangen sind.

Fahrt nach Monts
Im Bus sind noch Plätze für unsere Fahrt nach Monts frei. Wer noch 
mitfahren möchte: - es dürfen auch Nichtmitglieder oder Gäste aus 
einer anderen Gemeinde sein. Programm: Abfahrt an Christi Himmel-
fahrt, Donnerstag, den 25. Mai, um 06.00 Uhr an der Fuchsbachhalle 
bis Sonntag, 28. Mai 2017 (Rückkunft gegen 20.00 Uhr) Wenn die Zeit 
reicht werden wir auf der Hinfahrt die historische Altstadt von Troyes 
besichtigen. Das Programm über die Besuchstage wird der Partner-
schaftsverein Monts planen. Auf der Rückfahrt gibt es ein Abendes-
sen, das bereits im Reisepreis eingeplant ist. 14 Tage vor der Fahrt 
wird es noch einen Infoabend geben. Interessenten können sich noch 
beim 2. Vors. Siegfried Kloos Tel. 92083 oder per e-mail (hs-kloos@
web.de) melden. Der Fahrpreis für Mitglieder beträgt 120 €, und für 
Nichtmitglieder 150 € pro Person. Die verbindliche Anmeldung erfolgt 
durch eine Anzahlung von 70 € pro unter der Kontonummer: Spar-
kasse Germersheim-Kandel Iban: DE8854851440 Kto. 1000202984 
Für: Reise nach Monts 2017 Partnerschaftsverein.

Prot. Kirchenbauverein Zeiskam
Es geht weiter, immer weiter!

Die Verantwortlichen unserer Kirche freuen sich auf vielfältige Unter-
stützung in ihren Bemühungen, die riesige Summe für die Kirchen-
renovierung aufzubringen. Der Kirchbauverein ist inzwischen auf 82 
Mitglieder angewachsen und träumt immer noch von 100 Mitgliedern. 
Deren jährliche Beiträge, die Spenden und der durchweg gute Besuch 
unserer Veranstaltungen helfen uns weiter. Vereine und Einzelperso-
nen führten und führen für uns Benefizveranstaltungen durch. Ein Dorf 
steht zu seinem ortsbildprägenden Gebäude, das macht Mut. Und 
demnächst steht wieder einmal ein echtes Highlight an:

Liederabend „Vom Turm schlägt eine andere Zeit“

Bass-Bariton Axel Humbert

Der Zeiskamer Bass-Bariton 
Axel Humbert ist Hauptak-
teur eines Liederabends am 
Sonntag, 19. Marz 2017, 
18.00 Uhr im „Alten Bauern-
hof“. Axel machte sich auf 
die Suche nach Kunstliedern 
von Komponisten aus seiner 
Pfälzer Heimat. Begleitet von 
dem Pianisten Fred Rensch 
präsentiert er weitgehend 
unbekannte Werke aus dem 
18. Bis 21. Jahrhundert. Ton-
künstler wie Gottfried Weber 

(1779-1839) aus Freinsheim, Georg Vierling (1820-1901 aus Fran-
kenthal, Bernhard Scholz (1835-1916) aus Mainz und Rudolf Klein 
(1921-2011) aus Landau repräsentieren eindrucksvoll das wertvolle 
Liedschaffen in der Pfalz. Mit einem Portrait des Fankenthalers Hans 
Carste (1909-1971). Dessen Tagesschauerkennungsmelodie allen 
bestens vertraut ist, wird auch der Bereich der Unterhaltung gestreift.

Zu den Akteuren:
Axel Humbert studierte Gesang bei Prof. Charlotte Lehmann an 
der Hochschule für Musik in Würzburg. Während seines Studiums 
wurde er Stipendiat der Richard-Wagner-Stiftung und der Yehudi-
Menuhin-LiveMusic-Foundation. Er deputierte 2005 als „Don Alfonso“ 
in Mozarts „Cosi fan tutte“ am Theater in Nordhausen. Neben über-
regionaler Konzerttätigkeit gastierte Axel Humbert bei zahlreichen 
Opernproduktionen. So war er 2007 als „Prospero“ in Reichhardts 
„Die Geisterinsel“ im Schlosstheater Rheinsberg (Berlin) zu hören. 
Von 2008 bis 2013 wirkte er als festes Ensemblemitglied am Theater 
Pforzheim, wo er in den Spielzeiten 2013/14 und 2015/16 als Gast 
verpflichtet wurde. Axel Humbert versieht Lehraufträge für Gesang 
an der Akademie für Darstellende Kunst in Ludwigsburg und an der 
Hochschule für Musik in Würzburg.

Fred Rensch bekam nach frühem Klavierunterricht als 15-jähriger 
intensiven Orgelunterricht bei Heinz Markus Göttsche am Kirchenmu-
sikinstitut in Heidelberg und bald auch Klavierunterricht bei Konrad 
Meister an der Musikschule Heidelberg. Er studierte Schulmusik und 
Klavier in Heidelberg und Bremen. Dann ein weiteres Jahr bei Ludwig 
Hoffmann in München. Fred Rensch wurde Korrepetitor am National-
theater in Mannheim und beim Rundfunkchor des NDR: 1978 begann 
er seine Lehrtätigkeit mit Lehraufträgen für Klavier am Kirchenmusik-
institut Heidelberg und für Korrepetition an der Musikschule Heidel-
berg-Mannheim. Ab 1983 hat er an der Musikhochschule Frankfurt 
am Main und seit 1993 an der Musikhochschule Mannheim jeweils 
eine Dozentur für Korrepetition inne. Neben Korrepetitionsarbeit und 
Begleitung von Sängern an der Hochschule, übt er eine rege Konzert-
tätigkeit aus.
Der Gesangverein „Liederkranz“ stellt kostenlos seine Räumlichkeiten 
zur Verfügung und wird auch in der Pause und nach dem Konzert 
Getränke und Snacks anbieten. Auch dieser Erlös wird dem Kirchbau-
verein, der der Veranstalter ist, zur Verfügung gestellt.
Mit dem Kartenvorverkauf wurde begonnen. Karten können bei 
den beiden hiesigen Bankinstituten aber auch über Roland Humbert 
(Tel. 06347/1528; Mail: roland@humbert-net.de) und Regina Lichten-
berg (Tel 06347/700 96 54 ab 19.00 Uhr) zum Preis von 10 € erworben 
werden.

PMC - Plastikmodellbauverein Südpfalz
Ausstellung des Plastikmodellbauvereins  

PMC Südpfalz in Zeiskam / Fuchsbachhalle  
am 4. und 5. März 2017

Am 4. und 5. März 2017 findet in der Fuchsbachhalle in Zeiskam wie-
der die alljährliche Modellbauausstellung des PMC Südpfalz statt.
Wie jedes Jahr zeigen die anwesenden Modellbauer außergewöhn-
liche Exponate, die teilweise noch nicht auf Ausstellungen zu sehen 
waren.
So werden auch dieses Jahr wieder Mitglieder der IG Waterline ihre 
Modellschiffe zeigen, die zu den Besten weltweit gehören.
Waren diese Modelle bisher nur in den großen Shows in England (Tel-
ford) oder Norddeutschland (Hamburg und Heiden) zu sehen, so zeigt 
die jetzt wohl regelmäßige Teilnahme der IG Waterline in Zeiskam, wie 
groß der Stellenwert dieser Ausstellung unter den Modellbauern Euro-
pas geworden ist.
Das Modellbautreffen in Zeiskam dient auch dem Treffen von LKW-
Modellbauern aus ganz Deutschland, die sich sonst nur in einem 
Internet-Forum virtuell zusammenfinden.

Natürlich stehen die Modellbauer vor Ort auch bereit, allen Interes-
sierten entsprechend Rede und Antwort zu geben. Generell kann man 
sagen, dass wieder ein repräsentativer Querschnitt aus der Welt des 
Modellbaus gezeigt wird, um dem interessierten Publikum eine Über-
sicht über die Vielseitigkeit dieses Hobbys zu vermitteln und natürlich 
sind auch wieder eine große Anzahl von Händlern vor Ort, die gerne 
eure Wünsche nach speziellen Modellen, Zurüstteilen oder Büchern 
erfüllen.
Außerdem gibt es wieder von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr an den beiden 
Nachmittagen ein Kinderbasteln für Kinder ab 10 Jahren. Jüngere Kin-
der dürfen nur unter Aufsicht ihrer Eltern daran teilnehmen.
Die Kinder werden dabei von erfahrenen Modellbauern betreut und 
die Modelle stellt wie immer freundlicherweise die Firma Revell zur 
Verfügung.
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt, unser Kuchen 
ist mittlerweile weit bekannt.
Wir laden alle Bürger aus Zeiskam und Umgebung auf das Herzlichste 
dazu ein, uns an einem der beiden Tage zu besuchen und geben uns 
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alle Mühe, Ihnen den Besuch so interessant und angenehm wie mög-
lich zu machen.
Infos: Bernd Villhauer, Tel. 06344 / 6875; Andreas Lietzau, Tel. 06347 
/ 6251.
Öffnungszeiten: 
Samstag, 4. März 2017, 11.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 5. März 2017, 11.00 bis 17.00 Uhr

GV Frohsinn Zeiskam
Großer Gesellschaftsball am 11. März

Der Ball ist ausverkauft.

Mitgliederversammlung des Fördervereins des GV 
Frohsinn mit Neuwahlen

Am Samstag, dem 4. März, findet um 19.00 Uhr die Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins des GV Frohsinn im Sängerheim „Zur 
Zwewwl“ statt. Hierzu ergeht die herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahl des Vorstands
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Vorschau 2017
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Ergänzungen zur Tagesordnung und Anträge an die Mitgliederver-
sammlung sind 8 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich und 
begründet beim Vorstand einzureichen.

Mitgliederversammlung des Gesangvereins Frohsinn
Am Samstag, dem 4. März, findet um 20:00 Uhr die Mitgliederver-
sammlung des Gesangvereins Frohsinn im Sängerheim „Zur Zwewwl“ 
statt. Hierzu ergeht die herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht des Vorsitzenden
8. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Ergänzungen zur Tagesordnung und Anträge an die Mitgliederver-
sammlung sind 8 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich und 
begründet beim Vorstand einzureichen.

Liederkranz-Chöre Zeiskam
Mitgliederversammlung

Der Liederkranz 1863 e.V. Zeiskam lädt satzungsgemäß auf diesem 
Wege zur Mitgliederversammlung am Freitag, 17. März 2017, 20.00 
Uhr im Chorheim „Alter Bauernhof“ ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden und Regularien der Mitglieder-
versammlung
2. Totenehrung
3. Bericht Vorstand
4. Geschäftsberichte der Chorgruppen u. der Mundharmonikagruppe
5. Finanzbericht
6. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung
7. Satzungsänderungen
- § 8 Der Vorstand Abs. 1
- § 15 Inkrafttreten Abs. 1
8. Sonstiges, Fragen und Wünsche der Mitglieder
Ergänzungen und Anträge zur Tagesordnung sind nach § 9 der Ver-
einssatzung bis spätestens eine Woche vor dem Tag der Mitgliederver-
sammlung beim Vorstand schriftlich einzureichen und zu begründen.

Förderverein „Alter Bauernhof“ Zeiskam
Mitgliederversammlung

Der Förderverein „Alter Bauernhof“ Zeiskam lädt satzungsgemäß auf 
diesem Wege zur Mitgliederversammlung am Freitag, 17. März 2017, 
19.00 Uhr, im Chorheim „Alter Bauernhof“ ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Geschäftsbericht
3. Finanzbericht
4. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung
5. Sonstiges, Fragen und Wünsche der Mitglieder
Ergänzungen und Anträge zur Tagesordnung sind nach § 9 der Ver-
einssatzung bis spätestens eine Woche vor dem Tag der Mitgliederver-
sammlung beim Vorstand schriftlich einzureichen und zu begründen.

Vorschau:
Singstunde jeweils 20.00 Uhr:
Mittwoch, 1. März Frauenchor
Donnerstag, 2. März Männerchor
Mittwoch, 8. März Gemischter Chor
Donnerstag, 9. März Männerchor
Mittwoch, 15. März Gemischter Chor
Donnerstag, 16. März Singstunde entfällt
18. März Singen in Schaidt (Männerchor und Frauenchor), es fährt ein 
Bus, Abfahrt wird noch bekannt gegeben
Sonntag, 19. März, 18.00 Uhr, Liederabend „Vom Turm schlägt eine 
andere Zeit“ mit Axel Humbert im „Alten Bauernhof“
Kartenvorverkauf bei den Zeiskamer Banken oder Roland Humbert 
Tel. 06347/1528 oder Regina Lichtenberg Tel. 06347/7009654
Donnerstag, 13. April, keine Singstunde, Männerchor fährt nach 
Neupotz zum Fischessen 20.30 Uhr

Verein zur Förderung der Kinder- und 
Jugendhilfe e.V. in Zeiskam

Benefizkonzert der Mainzer Hofsänger
Der als gemeinnützig anerkannte Verein zur Förderung der Kinder- 
und Jugendhilfe e. V. wurde im Jahre 1992 mit dem Ziel gegründet, 
Alternativen zu herkömmlichen Formen der Jugendhilfe zu entwickeln. 
Seit 1993 betreibt er auf einem ehemaligen Bauernhof in der Zeis-
kamer Hauptstraße eine Jugendhilfeeinrichtung mit ganzheitlichem, 
schwerpunktmäßig reitpädagogischem Ansatz. Schon mehrere Jahre 
lang beschränkt sich das Angebot an Hilfen auf eine flexible Form 
der Tagesgruppenbetreuung mit acht Plätzen. Ein interdisziplinäres 
Team von vier pädagogischen Fachkräften und einer psychologischen 
Fachkraft bietet Kindern und Jugendlichen ein Erfahrungsumfeld, in 
dem sich vielfältige Anregungen zur Auseinandersetzung mit sich und 
Anderen, Gleichaltrigen und Erwachsenen, sowie mit verschiedenen 
Tieren (Pferden, Hunden und Katzen) finden. Aktuell werden 18 Mäd-
chen und Jungen im Alter zwischen 9 und 16 Jahren mit ihren Familien 
betreut.
Diese langjährig geleistete Jugendarbeit war für die Lotto-Stiftung 
Rheinland-Pfalz der Anlass, die wichtige Vereinsarbeit mit einem 
gesponserten Konzert der berühmten „Mainzer Hofsänger“ zu unter-
stützen. Eintrittsgelder und Sponsorenleistungen werden vollständig 
dem VKJH e. V. überlassen.

Die Mainzer Hofsänger sind weit mehr als seit Jahrzehnten ein wich-
tiger Bestandteil der „Meenzer Fassenacht“. Jeder Sänger ist ein gut 
ausgebildeter Solist, als Chor haben die Hofsänger ein breit gefächer-
tes Repertoire von Liedern. Das Spektrum reicht von geistlicher und 
klassischer Musik bis hin zu bekannten Film- und Musical-Melodien. 
Die Sänger begeistern mit ihrem voluminösen Chorklang, den strah-
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lenden Tenören und profunden Bässen ihr Publikum bei den Auftritten 
in ganz Deutschland und darüber hinaus. Die breite Palette beliebter 
Melodien, gekonnt gesanglich interpretiert, haben die Hofsänger welt-
weit bekannt gemacht.
Mit ihrem Partner Lotto Rheinland-Pfalz sind sie seit 10 Jahren quer 
durch unser Bundesland unterwegs und geben exklusive Benefizkon-
zerte zugunsten ausgesuchter Einrichtungen und Institutionen. Bisher 
wurde über eine Million Euro „ersungen“.
Am Sonntag, 26. März, 18.00 Uhr, sind die Mainzer Hofsänger zu 
Gast in der Protestantischen Kirche in der Hauptstraße. Eintrittskarten 
zum Preis von 15 € können im Vorverkauf bei der Sparkasse Zeiskam, 
Hauptstraße 49, bei der VR-Bank Zeiskam, Kronstraße 21, bei der 
Bäckerei Reuther Zeiskam, Hauptstraße 40 ½, sowie beim VKJH e. V. 
Zeiskam, Hauptstraße 24, Tel. 06347/360, erworben werden.

Lotto Rheinland-Pfalz präsentiert

Sparkasse Germersheim-Kandel, Hauptstr. 49, 67378 Zeiskam   Tel. 07272 9721030
VR Bank Südpfalz eG, Kronstr. 21, 67378 Zeiskam   Tel. 06341 55602676
Bäckerei Reuther, Hauptstr. 40 1/2, 67378 Zeiskam   Tel. 06347 608396

Karten zu 15 Euro (17 Euro Abendkasse) 
an folgenden Vorverkaufsstellen:

Die Mainzer Hofsänger
26. März, 18.00 Uhr
in der Prot. Kirchengemeinde
Zeiskam

zugunsten des Vereins zur Förderung der Kinder- u. Jugendhilfe e.V.

Einlass: 17.30 Uhr

Kulturverein „Kaiserhochzeit 1310“ Zeiskam
Vorstellung des Codex Aureus im Dom zu Speyer

Der Codex Aureus, das Evangeliar des salischen Kaisers Heinrich III. 
ist ein „Buch wie ein Dom“, das größte Evangeliar, das je geschaffen 
wurde. Es war eine Stiftung für den größten Dom seinerzeit, den Dom 
zu Speyer.
Wir waren von der befreundeten Speyerer Salier-Gesellschaft einge-
laden, die Vorstellung eines Faksimile in der Sakristei des Kaiserdoms 
mitzuerleben. Die Präsentation dieses großartigen Werks der mittelal-
terlichen Buchkunst gestaltete Domkapitular Karl-Ludwig Hundemer.

Domkapitular Karl-Ludwig Hundemer präsentiert das Evangeliar

Treffpunkt unserer Gruppe war gegen 19.00 Uhr am Haupteingang 
des Doms. Es war dunkel und kalt, denn wir mussten kurz außerhalb 
des Gotteshauses ausharren weil es schon geschlossen war. Doch 
bald schon wurde eine Seitentür geöffnet. Wir durchschritten den 
unheimlich düsteren Sakralraum und betraten dann gespannt die hell 
erleuchtete - beheizte - Sakristei - den Aufbewahrungsort für liturgi-
sche Gewänder und Geräte für den Gottesdienst - rechts hinter dem 
Querschiff. (Vom Jubiläum der Kaiserhochzeit anno 2010 war uns der 
Raum noch in bester Erinnerung.)
Da steht er vor uns der Codex Aureus auf einem massiven Holz-
pult unterhalb eines an der Wand hängenden mannshohen Kruzifix, 
nahezu halb so groß wie der Rezensent - „ein Buch wie der Dom“. Ein 
roter Klotz (Codex bedeutete ursprünglich Holzklotz, dann beschrie-
bene Pergamentseiten zwischen zwei Holzplatten). Eine Ziegen-bzw. 
Kälberherde war erforderlich zur Herstellung der fast 350 Pergament-
seiten für das Kaiserbuch. Domkapitular Hundemer erläuterte, neben 
dem Buch stehend, die wichtigsten Details: Kaiser Heinrich III. gab 
1046 den Auftrag zu diesem Monumentalwerk. Anlass der Stiftung 
war die Weihe des Hochaltars des Speyerer Kaiserdoms, der Grab-
lege der Salier. Den Namen Codex Aureus (Goldenes Evangelienbuch) 
erhielt er wegen der Goldtinte mit welcher die Pergamenthandschrift 
geschrieben wurde. (Evangeliar bezeichnet einen Codex mit dem Text 
der vier Evangelien des Neuen Testaments.)
Hergestellt wurde das Original (heute im Escorial, Madrid, wo man 
auch für das uns gezeigte Faksimile Maß nahm) anno 1046 im Kloster 
Echternach - heute Luxemburg. Das Kloster war für seine Buchkunst 
bekannt und erhielt den Auftrag für dieses Hauptwerk der Ottonischen 
Buchmalerei. Das Faksimile ist die original getreue Nachbildung der 
Reproduktion einer Vorlage, häufig im Falle historisch wertvoller hand-
schriftlich erstellter Dokumente, so wie beim Codex Aureus. Zur Über-
gabe des Werks durch den Verlag Bibliotheca Rara vor einigen Jahren 
an den Speyerer Bischof und das Domkapitel waren auch einige von 
uns als Ehrengäste eingeladen.
Wir standen staunend vor so viel hoher Kunst. Nicht jedes optische 
Detail, das uns der Vortragende engagiert nahe, brachte konnte von 
allen wegen des Abstands zum Codex erkannt werden. Jedoch gab 
es zum Schluss die Möglichkeit das Werk mit eigenen Fingern zu 
befühlen und die kostbaren Pergamentblätter zu wenden. (Pergament 
ist eine nicht gegerbte, nur leicht bearbeitete Tierhaut. Es ist der Vor-
läufer des Papiers und wurde meist aus Häuten von Kälbern, Ziegen 
oder Schafen hergestellt. Kalbspergament zeigt die Haaransätze als 
feine Punkte, das von der Ziege zeigt regelmäßige gereihte Punkte. 
Das vom Schaf ist honigfarben, papierartig, ohne deutliche Haaran-
sätze.) Für uns war es schwierig dies Pergamentidentifizierung zu 
erkennen. Aber aufregend war es schon, an den Codex Aureus „Hand 
anzulegen“.

Karl Guth mit dem codex Aureus

Das in purpurrotem Leder eingebundene Buch umfasst rund 350 Sei-
ten im Großformat von 50 x 35 Zentimeter mit 13 ganzseitigen und 43 
halbseitigen Illuminationen (Bilder). Das rote Leder ist goldgeprägt im 
Pointillé-Stil und mit Messingbeschlägen versehen. Die Schrift heißt: 
karolingische Minuskel“ mit dem vollständig in Goldtinte geschriebe-
nen Text.Der textliche Inhalt konnte allerdings nur über die Geistlichen 
des Domes den Gläubigen nahegebracht werden, da nur diese lesen 
und schreiben konnten.
Herr Domkapitular Hundemer erläuterte in der Folge eine Auswahl 
der Seiten. Wie viel in so eine Illumination an Ideenreichtum gepackt 
wurde, erklärte er am Beispiel des Dedikationsbildes (Widmungsbild). 
Es zeigt Maria, die Patronin des Speyerer Kaiserdoms, im Zentrum, 
links im Bild Kaiser Heinrich III., rechts seine Frau Kaiserin Agnes. Die 
Medaillons auf den Randbegrenzungen zeigen die vier Kardinaltugen-
den: Klugheit, Mäßigkeit, Stärke und Gerechtigkeit. In der oberen Bild-
hälfte ist der Dom abgebildet. Auf den Codex-Innenseiten sind immer 
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wieder prächtige Bilder aus den Evangelien dargestellt, die der Rezen-
sent uns bewundernden Besuchern nahe brachte.
Die Original-Handschrift gelangte später in den Besitz von Kaiser 
Maximilian I., seiner Tochter Margarete von Österreich und seiner 
Enkelin Maria von Ungarn. Von ihr erbte sie Philipp II., der sie in seine 
königliche Bibliothek im Escorial, dem Palast nahe Madrid, einfügte. 
Jetzt verstanden wir auch den anderen Namen des Codex Aureus Spi-
rensis (Speyer) nämlich Codex Aureus Escorialensis.
Die Stunde der Präsentation war um.
Einige traten schon etwas gestresst vom langem Stehen von einem 
(alten) Bein auf das andere. Der Saliergesellschafts-Vorstand, Herr Alf-
red Schießler, bedankte sich beim Vortragenden, seinen Gästen und 
lud uns im „Wirtshaus am Dom“ zur Nachfeier ein, der die meisten 
folgten. Bei frischem Bier und Weißwürsten entwickelte sich eine leb-
hafte Diskussion um den Codex Aureus Spirensis und sein Faksimile, 
das „Buch wie der Kaiserdom vom Speyer“.

Sportvereine

LSG Zeiskam e. V.
Trainingszeiten für Neueinsteiger und 

Lauferfahrene
Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt?
Ihr möchtet gerne Laufen, aber alleine macht es euch keinen Spaß?
Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
Dann seid Ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob Du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder Deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.

Trainingszeiten
Der wöchentliche Lauftreff findet mittwochs um 18:00 Uhr im Sta-
dion in Bellheim statt. Dort erfolgt das Training in einer großen Gruppe, 
mit Flutlicht, auf ebenem Boden und in allen Leistungsstufen.
Um das Training besser planen zu können, möchten wir neue Läu-
fer bitten, sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 0151-28058198) vorab 
zu melden.

Muskeltraining und Stretching, jetzt auch für  
Nicht-Vereinsmitglieder!

Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
- 19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit.
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 0151-28058198; Mail: a.floerchinger@lsg-
zeiskam.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

1. Budo-Club Zeiskam e. V.
Jahresplan 2017

Der 1. Budoclub Zeiskam hat wiederum ein interes-
santes Programm für seine Mitglieder, ob jung oder 
alt, für 2017 zusammengestellt.

Wieder im Programm nach 15 Jahren, Kinderfreizeit auf der Burg 
Wilenstein.
18. März Osterbasteln
19. März Sportabzeichenverleihung
1. + 2. April Osterturnier
15. - 18. Juni Kinderfreizeit Burg Wilenstein
19. August Kanu fahren mit anschließendem Grillen und Zelten
3. September Fahrradtour
1. November Schlittschuhlaufen
17. / 18. November Budonacht im Dojo
25. November Adventsbasteln
Noch ohne feste Termine sind die einzelnen Gürtelprüfungen sowie 
Selbstverteidigungskurse.
Haben wir euer Interesse geweckt, dann solltet ihr euch jetzt schon 
die Termine freihalten.

Lauf- und Fitnessabteilung:
Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt immer dienstags um 18:15 Uhr. Treffpunkt nach 
Rücksprache. Bei uns sind auch Nichtmitglieder recht herzlich will-
kommen.

Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt Ger-
hard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.de).
Neueinsteiger werden nach telefonischer Absprache individuell 
betreut.

Trainingszeiten beim Budoclub Zeiskam
Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 20:00 Uhr Judowettkampftraining ab 14 
Jahre
Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 - 21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Montags auf dem Bolzplatz in Zeiskam oder im Stadion in Bell-
heim
Sportabzeichentreff von Mai - Oktober ab 18:30 Uhr nach telefoni-
scher Absprache (06347-6685)
Dienstags
Lauftreff von November bis April ab 18:15 Uhr nach telefonischer 
Absprache (06347-6685) eine Runde um das Dorf.
Mittwochs im Dojo
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Donnerstags im Dojo
Judokids ab 17:00 - 18:00 Uhr
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Erwachsene und Judowettkampftraining 
ab 15 Jahre
Samstags im Dojo
Judo Kyutraining nach Absprache
Weitere Infos auf unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de

Neue Kurse beim 1. Budoclub Zeiskam  
ab Januar 2017

„Tigerkids“ - Judo für die Kleinsten - Wir suchen Verstärkung
Kommt doch vorbei und versucht die ersten Kontakte mit der Judo-
matte. Das Training findet von 17:00 - 18:00 Uhr statt. Weitere Info und 
Ansprechpartner auf unserer Homepage „1-budo-club-zeiskam.de“.

Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Spielerisch werden hier die Grundkennt-
nisse des Judosports vermittelt.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. DAN 
Ju Jutsu, 1. DAN Judo) statt. Diese Trainingeinheiten sind besonders 
zum Erlernen von Selbstverteidigungstechniken für junge Mädchen, 
aber auch für Jungs geeignet. Ralf Pfeifer (8. DAN Ju Jutsu, Schü-
lergraduierungen in Karate, Eskrima und Judo. Ausgestattet mit fol-
genden Lizenzen (A-Lizenz Leistungsport, A-Lizenz Breitensport, 
B-Lizenz Polizei, Bundeskampfrichter seit 1985, World A-Lizenz 
Kampfrichter-Lizenz der JJIF) wird im Wechsel mit Heinz Hesse für 
das Erwachsenentraining montags, ab 20:00 Uhr und freitags ab 
18:30 Uhr verantwortlich sein.
Kommen sie zu einem kostenlosen unverbindlichen Probetraining ob 
Jung oder Alt, ob weiblich oder männlich in die Fuchsbachhalle in 
Zeiskam.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr - 18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Kickboxen
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren , die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen.
Unsere Trainingszeit montags und mittwochs ab 19:30 Uhr in der 
Fuchsbachhalle in Zeiskam.
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Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit mit einer Zehner-
karte die Kosten überschaubar zu gestalten.

Tennisclub TC ´86 Zeiskam
http://www.tennisclub-zeiskam.de

Mitgliederversammlung 2017
Am Freitag, den 03.03.2017 findet unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung statt.
Beginn: 20:00 Uhr
Ort: Jahnstube Zeiskam
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Sportwartes und der Jugendwartin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
6. Verschiedenes, Wünsche, weitere Anträge, Diskussion
Die Vorstandschaft würde sich daher über eine rege Teilnahme freuen.

Arbeitseinsätze
Am Samstag, 18.03.2017, findet der erste Arbeitseinsatz auf der Ten-
nisanlage statt. Beginn ist um 09.00 Uhr. Die Tennisanlage soll für die 
neue Saison hergerichtet werden.
Einen weiteren Arbeitseinsatz findet am 25.03.2017 statt. Beginn 
ebenfalls 09.00 Uhr.
Bitte die Termine vormerken!

Abteilung Fußball:
Geglückte Generalprobe beim FV Dudenhofen
Die beiden Verbandsligisten haben ihre Pflichtspiele 
der laufenden Runde bereits hinter sich. Daher bot 
sich an, dass beide Teams, eine Woche bevor der 
Ligabetrieb weiter geht, sich nochmals in einem Vor-
bereitungsspiel, gewissermaßen als Generalprobe, 

treffen.
Trainer Sahin Pita ließ die gleiche Anfangsformation, wie eine Woche 
zuvor, auflaufen und seine Truppe legte los, wie die Feuerwehr. Der 
Lohn war der schön herausgespielte Führungstreffer durch Philipp 
Mees bereits in der 8. Minute. Der junge Rechtsverteidiger trieb das 
Leder nach vorne, spielte Engin Koc an, stürmte weiter und bekam 
von Koch den Ball in den Lauf gespielt und schoss aus ca. 12 m hart 
und flach ein. Serkan Toker baute die Führung nach 20 Minuten mit 
einem 17m-Schuss direkt in den Winkel auf 2:0 aus. Den Angriff hatte 
erneut Koc initiiert, der Kiefer bediente und der setzte sich durch und 
legte den Ball überlegt auf Toker zurück. Dann legten die Gastgeber 
zu. Max Weilbach brachte auf der Torauslinie einen Gegner zu Fall, 
den fälligen Elfer machte Routinier Steffen Hess der, nach 9 Monaten 
Verletzung, erstmals wieder im Kasten stand, unschädlich. Die Zeis-
kam versäumten es noch vor der Pause weitere Treffer nachzulegen 
aber auch der umsichtige Kapitän Domenico Bottaccio klärte, nach 
Freistoß auf der Linie. Im 2. Spielabschnitt kombinierte der TB Jahn 
weiterhin sehr gut, blieb über weitere Strecken die bessere Elf. Und als 
Toker einen Querpass des Gegners erobert hatte, ließ er noch einen 
Verteidiger und den Torwart stehen und schoss zum 3:0-Endergebnis 
ein.
Eine gute „Generalprobe“, der hoffentlich auch eine gute Premiere am 
kommenden Sonntag folgt.
Es spielten: Hess - Mees (68. Kolb), Weilbach, Padberg (46. Steinel), 
Wiegerling - Biedenbach, Bottaccio (66. Sitter) - Kiefer, Koc, Elly (46. 
Hafner - Toker (68. Burnickel):

Vorschau:
Sonntag, 05.03.17, 15.00 Uhr: Jahn Zeiskam - SG Eintracht Bad 
Kreuznach
In den letzten 26 Jahren haben die Zeiskamer den Traditionsverein, der 
schon 2. Bundesliga spielte, sehr unterschiedlich erlebt. Die Eintracht 
war eine richtige „Fahrstuhlmannschaft“, die zwischen Bezirks- und 
Oberliga hin und her pendelte. Zur Zeit scheint es an der Nahe wieder 
gut zu laufen. Bezirksliga, Landesliga, Verbandsliga war die Entwick-
lung der letzten Jahre. Und anscheinend will man noch mehr. Der Start 
in diese Runde war etwas mäßig, aber zuletzt hatten die Kreuznacher 
eine gute Serie hingelegt und überwinterten mit 20 Punkten auf dem 
12. Platz. In der Winterpause haben sie sich mit vier neuen Spielern 
verstärkt. Alles Akteure Verbands- und Oberliga-Erfahrungen haben. 
Die Gastgeber haben mit Jonut „Elly“ Hristache ebenfalls einen Neu-
zugang zu verzeichnen der sich schon ganz gut eingelebt hat. Neben 
den Langzeitverletzten Alexander Reichert, Sebastian Meyer, Pascal 
Thiede und -Simon Stubenrauch sind alle fit. Die Zeiskamer haben 
etwas gut zu machen denn, nach einem ihrer schwächsten Saison-
spiele, mussten sie in der Vorrunde mit einer 1:4-Klatsche die Heim-
reise antreten.

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Wichtige Information  
für alle Papageienhalter

Graupapageien dürfen seit Anfang Februar nicht mehr ohne EG-
Vermarktungsbescheinigungen verkauft oder in sonstiger Weise 
vermarktet werden. Diese Bescheinigung muss bei der zuständigen 
Naturschutzbehörde des Verkäufers, bei der das Tier gemeldet ist, 
beantragt werden. Dies gilt auch dann, wenn für das jeweilige Tier 
noch aus früherer Zeit (1984 bis 1997) eine amtliche blaue „Cites-
Bescheinigung“ vorliegt, da diese lediglich die rechtmäßige Herkunft 
des Tieres bestätigt, aber nicht die erforderliche Ausnahme von den 
geltenden Vermarktungsverboten beinhaltet.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Kreisverwaltung Germersheim, 
Untere Naturschutzbehörde, Luitpoldplatz 1, 76726 Germersheim. 
Ansprechpartner ist Herr Manfred Wüst, Tel.-Nr.: 07274/53246, E-Mail: 
m.wuest@kreis-germersheim.de.
Hintergrund ist eine Änderung der entsprechenden EU-Verordnung, 
durch die mit Wirkung vom 04.02.2017 der Graupapagei in den 
Anhang A der Verordnung (EU) 2017/160 aufgenommen wurde. Dies 
betrifft sowohl den Graupapagei (Psittacus erithacus erithacus) als 
auch den Timneh-Graupapagei (Psittacus erithacus timneh).
Eine Vermarktung von Graupapageien ohne gültige EU-Vermark-
tungsbescheinigung ist eine Straftat. Diese kann sowohl gegenüber 
dem Verkäufer als auch dem Käufer verfolgt werden.

Aufruf an alle Grünen Berufe im Land
Landwirtschaftskammer sucht Meisterjahrgang 1967
Mit einem Aufruf richtet sich jetzt die Landwirtschaftskammer Rhein-
land-Pfalz an alle Landwirte, Winzer, Gärtner, Hauswirtschafterinnen 
und die Mitglieder aller anderen Berufsgruppen, die zu den Grünen 
Berufen gezählt werden und die 1967 erfolgreich ihre Meisterprüfung 
absolviert haben. Diesen Personen will die Kammer bei einer Feier-
stunde am 24. Mai 2017 ihre Goldenen Meisterbriefe überreichen. Da 
die Datenlage nach fünfzig Jahren möglicherweise nicht vollständig 
wiederherstellbar ist, hofft man, auf diesem Weg alle Meisterinnen und 
Meister der Grünen Berufe aus dem Jahr 1967 zu erreichen.
Die Landwirtschaftskammer weist darauf hin, dass viele Absolventen 
der Meisterkurse des besagten Jahrgangs nicht mehr unter der damals 
angegebenen Adresse erreichbar sind und manche neue Adresse sich 
nicht ermitteln lässt. Insbesondere Meisterinnen tragen infolge Heirat 
heute nicht mehr ihren damaligen Nachnamen. Nicht auszuschließen 
ist auch, dass bei Umzügen von Dienststellen einzelne Daten verloren 
gingen, zumal vor fünfzig Jahren Datenarchivierung noch dezentral 
mit Karteikarten und Namenslisten durchgeführt wurde.
Die Landwirtschaftskammer bittet daher alle Teilnehmer eines 1967 
abgeschlossenen Meisterkurses in den Grünen Berufen, sich telefo-
nisch, per Post, Fax oder e-mail bei der Kammerzentrale zu melden 
und diese Bitte auch an damalige Kollegen weiterzuleiten. In Bad 
Kreuznach werden Namen und Adressen der Goldenen Meister zur 
Ergänzung der vorhandenen Daten aufgenommen und für die Ein-
ladung zur Goldenen Meisterfeier sowie für die Ausstellung eines 
Goldenen Meisterbriefes verwendet. Meldungen werden erbeten an 
Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz, Geschäftsführung, Frau 
Liebschner, Burgenlandstraße 7, 55543 Bad Kreuznach, Tel: 0671-
793-1175, Fax: 0671-793-1199, e-mail: karin.liebschner@lwk-rlp.de

Einstellungsberatung der Bundespolizei
Informationsveranstaltung für Schülerinnen und Schüler und 
junge Erwachsene im Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agen-
tur für Arbeit Landau
Am Donnerstag, den 9. März 2017, informiert die Einstellungs-
beratung der Bundespolizeiakademie von 15:00 bis 16:00 Uhr im 
Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit Landau, 
Johannes-Kopp-Str. 2, über Ausbildungsmöglichkeiten bei der Bun-
despolizei.
Interessierte erfahren alles über die Laufbahnen im mittleren und 
gehobenen Dienst sowie die Einstellungsvoraussetzungen und Aus-
bildungsinhalte bei der Bundespolizei.
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Informationen zur Vortragsreihe und weitere Veranstaltungen gibt es 
im Internet unter www.arbeitsagentur.de -Veranstaltungen.
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Aus Kreis und Region

Treffen Prostatakrebs-Selbsthilfegruppe 
Südpfalz

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 09.03.2017, um 
19.00 Uhr im Haus der Begegnung, in Herxheim, Leonard-Peters-
Straße statt.
Das Thema des Abends ist: Vortrag des Heilpraktikers Herrn Sickel-
mann: Gesundheitsvorsorge
Wir laden alle Interessierten und Ihre Partner ganz herzlich zu diesem 
Treffen ein.
Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen Herr Olbrich Tel. 07276 
969898 oder Herr Schmitt Tel. 06341 960409 gerne zur Verfügung.

Eltern von Kindern und Jugendlichen mit 
AD(H)S treffen sich

Zum Gespräch und Austausch, treffen sich interessierte Eltern (Groß-
eltern, Lehrer, Trainer etc.) von Kinder und Jugendlichen mit einem 
Aufmerksamkeits Defizit Syndrom am Dienstag 07.03.2017 um 20.00 
Uhr im „Waldschlössl“ Alte Mühlgasse 79, 76761 Rülzheim.
Das AD(H)S Team freut sich immer auf neue Gesichter ... über Men-
schen, die einfach nur mal zuhören oder sich etwas Luft machen wollen.
Therapien, Medikation, Probleme in Schule, Elternhaus, Hobbys etc. 
sind die häufigsten Gesprächsthemen an den regelmäßigen Treffen.
Es besteht eine zwanglose und lockere Atmosphäre. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Keine Scheu, - kommen und dabeisein.
Das ADS Team lädt herzlich ein.
Info-Telefon 07272 / 9734269
www.arbeitskreis-ads-suedpfalz.de
info@arbeitskreis-ads-suedpfalz.de

NACHHILFEINSTITUT

Einzelnachhilfe  
zu Hause

NACHRUF
Am Donnerstag, den 09.02.2017, verstarb unsere ehemalige Mitarbeiterin

Frau Herta Hanke
im Alter von 87 Jahren.

Frau Hanke war von 1955 bis 1985 in unserem Unternehmen beschäftigt. 
Ihr Einsatz erfolgte in unserer damaligen Papier-Handfertigung als Maschi-
nenbedienerin. Nach über 30-jähriger Betriebszugehörigkeit trat sie aus 
unserem Unternehmen aus und ging in den vorzeitigen, wohlverdienten 
Ruhestand.

Während ihrer langjährigen Betriebszugehörigkeit haben wir Frau Hanke 
als stets aufrechte, gewissenhafte sowie beliebte Mitarbeiterin kennen ge-
lernt. Ihr Berufsweg war allseits gekennzeichnet von Pflichterfüllung und 
unermüdlichem Einsatz. Ihre Leistungen wie auch ihr Engagement werden 
unvergessen bleiben.

Wir werden Frau Hanke ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsleitung, Betriebsrat
u. Belegschaft der

Kardex Produktion Deutschland GmbH

Dem Leben einen würdigen Abschluß geben ...  

Bestattungen Fritz Lutz | Riethstraße 4b | 76879 Ottersheim  
Telefon 06348 91 91 36 | Fax 06348 91 91 37  

Steinmetz- und
Steinbildhauermeister
Grabmale und
individuelle Natursteinarbeiten

Knittelsheim · Ottostraße 3
Telefon 06348 355
Telefax 06348 5868
www.grabmale-hoffmann.de

Inh. Stephan Hoffmann e.K.

     Treffpunkt
Deutschland.de

Reisen?

Bellheim

Reisepo
Rta

l

Heimat neu entdecken.

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.

www.familienanzeigen.wittich.de
Freudige Ereignis-Anzeigen:



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM	 - 47 -� Ausgabe 9/2017

Grab-
pflege

Besuchen Sie Ihr Grab, wann Sie möchten,
nicht, wenn Sie müssen.

In der Zwischenzeit kümmern wir uns um die Pflege.

Gerne helfen wir Ihnen bei der Grabgestaltung und Grab-
pflege - egal ob Sie sich selbst um ein Grab kümmern oder 
ob Sie gerne alle anfallenden Arbeiten abgeben möchten.

Unseren Pflegeservice bieten wir nur auf dem Friedhof Rülzheim an.

Friedhofstr. 14, 76761 Rülzheim, Tel.: 07272 / 8971
www.Blumen-Kupper.de

Foto: djd/Bolsius

Grabgestaltung
Trauerbegleitung

Trauerfloristik

Immer mehr Menschen entschei-
den sich mittlerweile in Deutsch-
land für eine Feuerbestattung 
und somit für ein Urnengrab. 
Auch solche kleinen Grabstätten 
lassen sich das ganze Jahr über 
schön und individuell gestalten. 
Neue kreative Ideen speziell für 
diese Grabgestaltung und -be-
pflanzung liefert jetzt das Buch 
„Urnengräber schön gestalten“ 
von Christiane James.

Die Autorin – gelernte Gärtnerin 
– gibt zunächst einen Überblick 
über die vielfältigen Varianten an 
Urnengräbern, bevor sie den Le-
ser in die Grundlagen der Grab-
gestaltung einführt. Hier erfährt 
man, welche Pflanzen für welche 
Saison geeignet sind und welche 
Farben sich sinnvoll miteinander 
kombinieren lassen. Interessant 
sind die Ideen der Autorin, wie 
man dabei die Persönlichkeit ei-
nes Angehörigen zum Ausdruck 
bringen kann. Sie gibt konkrete 
Beispiele für schöne Urnengräber 
in verschiedenen Stilrichtungen 
– jeweils abgestimmt auf die Ge-
schichte und Persönlichkeit des 
Verstorbenen. 

Christiane James
Urnengräber schön gestalten
96 Seiten, 90 Farbfotos, 
10 Zeichnungen, 16,7 x 22 cm, 
Broschiert
BLV Buchverlag GmbH & Co. KG, 
München 2012
ISBN 978-3-8354-1016-9
Preis: EUR 12,95 � GPP

Foto: GPP. - Neue kreative Ideen 
speziell für diese Grabgestaltung 
und -bepflanzung kleiner Flächen  
liefert jetzt das Buch „Urnengrä-
ber schön gestalten“ von Christiane 
James.

Urnengräber schön gestalten –
Mit Pflanzideen für das ganze Jahr

Ein Trauerfall mit Bestattung ist mit hohen Kosten verbunden. Man 
sollte sich daher bereits im Vorfeld informieren, um so böse Überra-
schungen zu vermeiden.� Foto: Aeternitas e.V./interPress

Die Frage der Grabgestaltung stellt sich früher oder später. Die Ver-
wendung von einer Schicht Kies hält hier z.B. Grabflächen für längere 
Zeit unkrautfrei, da ungewünschte Pflanzen dort nur schlecht wurzeln 
können. Einen ähnlichen Effekt erzielt man mit einer dicken Schicht 
aus Rindenmulch. Beides ist in vielerlei Farben und Färbungen erhält-
lich – professionelle Grabgestalter, wie etwa Friedhofsgärtner, bieten 
bei der Auswahl ihre Unterstützung an, stehen auch bei anderen Fra-
gen hilfreich bereit.� Foto: Aeternitas e.V./interPress
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Wer in die eigenen vier 
Wände investiert, 
wünscht sich Qualität 

und Sicherheit: So lautet das Ergebnis 
einer aktuellen Umfrage unter Haus-
besitzern, die TNS Emnid im Auftrag 
des Zentralverband Sanitär Heizung 
Klima (ZVSHK) durchgeführt hat. Der 
Umfrage zufolge liegt der Fachhand-
werker mit großem Abstand vorn, 
wenn es um die Frage geht, wo Immo-
bilienbesitzer ein neues Bad, eine neue 
Heizung oder die Produkte dafür kau-
fen würden. Konkret nannten 89 Pro-
zent der Teilnehmer bei der entspre-
chenden Frage das Fachhandwerk, 
für 27 Prozent kommt der Baumarkt 
in Frage, Ausstellungen und Messen 
für 23 Prozent. Weit abgeschlagen lan-
det das Internet als Bezugsquelle mit 
zwölf Prozent auf dem letzten Platz.

Hochwertige Handwerkerlei-
stungen liegen im Trend
Nach den Worten von Manfred Sta-
ther, Präsident des ZVSHK, liegen 
hochwertige Handwerkerleistungen 
zu Recht im Trend, da die SHK-Fachbe-
triebe ihren Kunden seriöse, attraktive 
und wirtschaftliche Gesamtpakete 
anbieten, wenn es um ein angeneh-
meres Wohngefühl oder um energie-
sparende Sanierungen im Eigenheim 
gehe. Stather rät Hausbesitzern, einen 
Fachhandwerker ihres Vertrauens 
bereits frühzeitig in die Planungen 
einzubinden - entsprechende Adres-
sen in ganz Deutschland findet man 

beispielsweise unter www.wasserwa-
ermeluft.de.
Der Profi hat von Anfang an das 
Gesamtprojekt im Blick, also die 
baulichen Voraussetzungen, die ge-
wünschte Badausstattung, die Heiz-
anlage und die Elektrik sowie den 
Innenausbau. „Dadurch bekommt der 
Kunde ein wirtschaftlich ausgerichte-
tes Gesamtangebot des Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimahandwerks“, betont 
Stather. Es enthalte einen Festpreis 
für Beratung, für alle benötigten Hei-
zungs- und Sanitärprodukte vor und 
hinter der Wand, für Montagemate-
rialien, Arbeitsleistung und auch für 
die Gewährleistung. Um versteckte 
Nebenkosten etwa für Verpackung, 
Versand oder Entsorgung müsse sich 
der Kunde keine Sorgen machen. 
„Ein weiterer Kundenvorteil ist, dass 
er nicht per Vorkasse oder bei Liefe-
rung, sondern in der Regel nach Bau-
fortschritt Zahlungen leistet“, erklärt 
Manfred Stather.
Fachhandwerkskunden 
haben hohe Erwartungen
Wie wichtig diese Vorteile für Immo-
bilienbesitzer sind, unterstreichen 
die Umfrageergebnisse. Von den 
Befragten, die bevorzugt beim Fach-
handwerk kaufen, nannten je zirka 95 
Prozent als Hauptkriterien für eine Be-
auftragung Produkt- und Servicequa-
lität, Erfahrung, Vertrauen, Seriosität 
und persönliche Beratung. Die Studie 
kann unter www.zvshk.de herunter-
geladen werden. (djd/pt).

Wer Bad oder Heizung von einem SHK-Fachbetrieb renovieren lässt, kann 
sich auf eine gute Beratung und ein verbindliches Gesamtangebot ohne ver-
steckte Kosten verlassen. Foto: djd/ZVSHK/VDS

Das Fach-
handwerk 
ist Favorit
Umfrage: Bad- und Heizungskunden 
wünschen sich Qualität und Sicherheit

info@eichner-schmidt.com

4

Öl- und Gasheizkessel
Holz- und Pelletkessel
Wärmepumpentechnik
Solarthermieanlagen
Photovoltaikanlagen
Kontrollierte Wohnraumlüftung
Qualifizierter Buderus-Partner

Blockheizkraftwerk
Sanitärinstallation
Badinstallation und -sanierung
seniorengerechte Bäder
Regenwassernutzung
Klimatisierung
Wartungs- und Servicearbeiten

Dipl.-Ing. (FH) Rudolf Göllinger, VDI · Waldstr. 11 · 76879 Hochstadt
Tel. 06347 / 8933 · Fax 06347 / 7330 · E-Mail: goellinger-rudolf@t-online.de
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Wohntrend Bungalow

Das perfekte Haus für 
jedes Lebensalter

Der Bungalow feiert derzeit sein 
großes Comeback bei Jung und Alt. 
Und das nicht ohne Grund. Bunga-
lows bieten ihren Bewohnern eine 
Menge Komfort – außen wie innen 
kann das eingeschossige Haus den 
individuellen Ansprüchen ange-
passt werden.

Der Bungalow ist üblicherweise 
ein freistehendes und ebenerdiges 
Einfamilienhaus. Die Wohnräume 
sind alle auf einer Ebene angeord-
net, was das barrierefreie Wohnen 
ermöglicht. Ein stufenloser Ein-
gangsbereich und nebeneinander 
angeordnete Räume ohne Trep-
pen und Schwellen machen das 
Haus zum idealen Domizil für jun-
ge Familien und ältere Menschen. 

Die Anordnung der Räume erlaubt 
eine sehr freie Gestaltung des 
Grundrisses. Offene Räume kön-
nen beim Bungalow sehr gut ver-
wirklicht werden, da bei der Raum-
planung des eingeschossigen 
Hauses keine tragenden Wände 
berücksichtigt werden müssen. 
Große Glasfronten sind ein schö-
nes Gestaltungselement, um den 
Bungalow zu einem hellen und 
lichterfüllten Wohntraum werden 
zu lassen. Dank der flexiblen Heinz 
von Heiden-System-Architektur 
sind der Fantasie kaum Grenzen 
gesetzt. Bauherren können sich 

bei der Planung ihres Bungalows 
sehr frei entfalten und ihre Träume 
verwirklichen. 

Wer eine Kombination aus Wohn- 
und Arbeitsbereich wünscht, ist 
mit einem Bungalow ebenso gut 
beraten wie jene, die sich für eine 
schwellenlose Ausstattung des 
Hauses entscheiden. Auf Wunsch 
können extra breite Türen einge-
baut werden, so dass man sich 
auch mit einem Rollstuhl oder Rol-
lator frei im Haus bewegen kann. 
Selbstverständlich gibt es auch im 
Bereich der Sanitärausstattung 
entsprechende Ausstattungsan-
gebote. 

Im Allgemeinen wird mit dem 
Haustyp Bungalow auch immer ein 
Flachdach-Gebäude in Verbindung 
gebracht – es kann aber auch mit 
einer anderen Dachform, wie bei-
spielsweise mit einem Walm- oder 
Zeltdach ausgestattet sein. Dach-
geschosse dienen bei Bungalows 
meist als Staufläche und werden 
nicht zu Wohnräumen ausgebaut.

Der Bungalow ist ein Haus, das 
den Ansprüchen seiner Bewohner 
in jedem Lebensalter gerecht wer-
den kann. Kein Wunder also, dass 
er – ob rechteckig, L- oder winkel-
förmig – eine Renaissance erfährt. 
Umgeben von einem anspre-
chenden Garten wird der Bunga-
low  zum perfekten Rückzugsort.

BU: Offen und ebenerdig - ein Bungalow bietet eine Menge Wohnkomfort.
Foto: Heinz von Heiden GmbH Massivhäuser

- Anzeige -

Sparen Sie Bares – decken Sie Ihr Dach selbst!

• Steildach • Flachdach • Abdichtungen • Dachfenster • Sonnenschutz
• Kaminverkleidungen • Spenglerarbeiten • Dachrinnen und -reinigung • Reparaturen

Ob steil oder flach, hier steigt
der Meister persönlich auf‘s Dach.

Erlenweg 2 b 
76879 Hochstadt
Tel. 0 63 47 / 91 85 39 

Mobil 0179 / 9 415 245
www.dachdeckermeister-schindler.de

Wir helfen dabei!

• Beratung
• Planung
• Verkauf
• Verlegung

Ayhan Seckin
Hauptstr. 2
67365 Schwegenheim
Tel. 06344/936391
Fax: 06344/9442178
Mobil: 0163/2871912
ayhan-seckin@t-online.de

Fliesen- und natursteinhandel

www.fliesen-seckin.de
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Anruf genügt - gerne beraten und besuchen wir Sie!

Unser Thema: Anzeigen in den Amts- u. Mitteilungsblättern

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

P Spanierstraße 70 76879 Essingen in der Pfalz/SÜW
T 06347-97208-0 F 06347-97208-10

E info@u-b-werbung.de

Nächste Erscheinung

Bauen & Wohnen

 KW 13/2017

 Redaktionsschluss: 22.03.2017, 16 Uhr 

Sonderthema!

BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN

Erst einmal das Haus fer-
tigstellen, einziehen und 
sich dann um den Gar-

ten kümmern: So sieht das Pro-
gramm für viele Bauherren aus. 
Mit ein paar Rasensamen und 
Pflanzensetzlingen ist es dabei 
allerdings nicht getan. 
Gerade neu angelegte Gartenbö-
den brauchen eine spezifische 
Pflege. Der Grund: Oft ist durch 
Aushub und Bauarbeiten die Bo-

denstruktur zerstört, vielfach ist 
sogar kein Humus mehr vorhan-
den. In diesem Fall können spe-
zielle Pflegemittel wie etwa der 
„Cuxin DCM“-Bodenaktivator für 
Abhilfe sorgen: 
Er enthält wertvollen Humus und 
schafft somit die Voraussetzung, 
dass der Boden die Nährstoffe aus 
Düngemitteln besonders effektiv 
aufnehmen kann. Mehr Tipps gibt 
es unter www.cuxin-dcm.de. (djd).

Foto: djd/DCM

Zum Start in die neue Gartensaison benötigen Böden eine spezielle Pflege.

Baumfällarbeiten aller Art
mit Klettertechnik, Arbeitsbühne oder 
Mobilkran, inkl. Häckseln und Entsorgen

Wurzelstockfräsung
zentimetergenaue Ausfräsung der  
zurückbleibenden Wurzelstöcke

  zertifizierter Fachbetrieb nach PEFC

Gunter Bein · Westheim • Tel. 0 63 44 / 65 26

PEFC

Römerstraße 74  I  76761 Rülzheim
Tel.: 0 72 72 / 97 30 - 37  I  Fax: 0 72 72 / 97 30 - 38
E-Mail: laue@botekinfo.de  I  www.botekinfo.de

vorher nachher

Zertifizierter Fachbetrieb 
für Bautenschutzsysteme

Nach telefonischer Terminvereinbarung.
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Gesundes 
Wohnen im 
modernen Stil

L euchtend, pastellig oder 
seidenglatt – rein mine-
ralisch und emissionsfrei. 

Trendige Farben und Wohnge-
sundheit sind heutzutage leicht 
zu vereinen. Ist die Farbe erst 
einmal ausgewählt, beflügelt 
oder beruhigt sie das Zuhause. 
Die Kalkbuntfarben und Kalk-
Putze haben neben den leucht-
enden Farbtönen einen weiteren 
Vorteil: Sie erzeugen mit ihrer 
schimmelpilzvorbeugenden und 
atmungsaktiven Wirkung ein ge-
sundes Raumklima. Kalkprodukte 
sind leicht zu verarbeiten und auf-
grund des hohen pH-Wertes stark 
alkalisch und somit schimmel-
hemmend. Die behandelten Wän-
de nehmen vom ersten Anstrich 
an überschüssige Luftfeuchtigkeit 
auf und geben sie später wieder 
ab. Diese natürliche, „atmende“ 
Funktion reguliert das Raumkli-
ma und entzieht Schimmel den 
feuchten Nährboden. Der Natur-
farbenhersteller AURO (www.au-
ro.de) deklariert alle Inhaltsstoffe 
vollständig, besonders Allergiker 
und Eltern können sich ausgiebig 

informieren. Für farbige Akzente 
einfach die Kalkbuntfarben pur 
oder gemischt mit der weißen 
Kalkfarbe per Rolle oder Pinsel 
auftragen. Alle Farben sind auch 
untereinander mischbar, sodass 
zwischen vielen Farbvarianten 
entschieden werden kann. Auch 
Kalkfeinputz lässt sich ebenfalls 
pur oder in zarten Farbtönen mit 
der Rolle oder für eine leichte 
Struktur per Bürste verarbeiten. 
Mit der sogenannten Glattspach-
teltechnik entstehen individuelle 
Optiken, denn je nach Wahl des 
Werkzeugs erzielt man unter-
schiedliche Oberflächenstruk-
turen. Während des Auftragens 
von Kalkspachtel, mit Kalkfarbe, 
Wasser und Wandspachtel vermi-
scht, verdichtet sich die Fläche. 
Durch den Druck auf den Spach-
tel erhält die Oberfläche ihre sei-
denglatte Optik, wie zum Beispiel 
beim Marmorlook. Das komplette 
umweltverträgliche Sortiment 
von AURO basiert auf Sumpfkalk, 
enthält keine chemischen Zusätze 
und steht somit für Wohngesund-
heit. akz-o

Mit Kalkfarben Farbakzente setzen 
und Wohlfühlatmosphäre in den  
eigenen vier Wänden schaffen

Foto: Auro/akz-o

5,00 Euro

Festpreis

54,- €**
bei HHORn

Wir suchen Bauplätze, Häuser, Wohnungen 
für den Verkäufer kostenlos.

G. Klein 0173-3622150 o. www.gtimmobilienservice.de

Am Rheinberg 6

76773 Kuhardt

Tel.: 07272 - 8383

Fax.: 07272 - 75280

Wwww.marmorochsenreither.de

Innentreppen

Aussentreppen

Fensterbänke

Küchenarbeitsplatten

Grabdenkmale u.v.m

GmbH

Beratung   Service    Verkauf    VerlegungI I I

Am Rheinberg 6

76773 Kuhardt

Tel.: 07272 - 8383

Fax.: 07272 - 75280

Wwww.marmorochsenreither.de

Innentreppen

Aussentreppen

Fensterbänke

Küchenarbeitsplatten

Grabdenkmale u.v.m

GmbH

Beratung   Service    Verkauf    Verlegung III
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Foto: djd/Supergrip Antirutsch

Sturzrisiko im Bad reduzieren
Während jüngere Menschen 
beim Ausrutschen im Bade-
zimmer meist mit dem Schre-
cken davonkommen, ziehen 
sich Senioren bei einem Sturz 
nicht selten Prellungen, Ver-
stauchungen oder gleich einen 
komplizierten Knochenbruch 
zu. Ein solcher Unfall kann die 
Lebensqualität maßgeblich be-
einflussen: Viele Senioren müs-
sen ihre Aktivitäten nach einem 
Sturz über längere Zeit erheb-
lich einschränken.
Zahlreiche Stürze sind mit ein-
fachen Maßnahmen vermeid-
bar: Gerade im Bad etwa kann 
man die entsprechenden Ge-
fahren durch Auftragen einer  
Anti-Rutsch-Behandlung auf 
die zuvor gereinigten Fliesen mi-
nimieren. Je nach Art der Ober-

fläche dauert die Einwirkzeit bis 
zu 40 Minuten, währenddessen 
verändert sich die Oberflächen-
struktur durch eine chemische 
Reaktion im mikroskopischen 
Bereich dauerhaft. Das Mate-
rial ist nach Herstellerangaben 
ökologisch unbedenklich, biolo-
gisch vollständig abbaubar und 
frei von Lösungsmitteln. 
Auch die Oberflächen von 
Duschtassen oder Badewan-
nen lassen sich mit der Flüssig-
keit nachträglich sicherer ma-
chen. Hier reicht sogar schon 
eine Einwirkzeit von weniger als 
zehn Minuten, um die Oberflä-
chenstruktur – auch von Emaille 
– so zu verändern, dass sich die 
Trittsicherheit um ein Vielfaches 
verbessert. djd-p/el

Wir bieten Ihnen alles aus einer Hand:

Beratung, Planung sowie
Koordinierung und Abwicklung
sämtlicher Handwerkerarbeiten.

Profi tieren Sie von unserer Erfahrung!

Wir bieten Ihnen alles aus einer Hand:

Seniorengerechte
  Badgestaltung!

Am Weidensatz 4 • 76756 Bellheim
Fon 0 72 72 / 7 00 72-0 • Fax 7 00 72-27

Hausanschrift: Lerchenweg 1 - 67368 Westheim - Tel. 06344/945749 
Fax 5080909 - Handy 0173/3748613 - E-Mail: reichert-erdbau@t-online.de

RISTO der Natursteinboden für jeden Bedarf,
auch für Balkon- und Terrassensanierung

Bellheim • Am Entensee 3
Telefon (0 72 72) 7 15 35

Fax (0 72 72) 7 67 80
www.malermeister-schuler.de

E-Mail: info@malermeister-schuler.deMa le rme i s t e r

We r n e r
Schuler 

Einsetzbar im privaten oder gewerblichen 
Bereich, für den Innen- und Außenbe-
reich, voller Phantasie, farbenreich, 
pflegeleicht, belastbar und unempfindlich, 
umweltfreundlich und…

Besuchen Sie uns auf der 
Landauer Wirtschaftswoche 
vom 04.03. - 12.03.2017

Halle 4, Stand 409

Tel.: 07272-3272

Ihr Fliesenleger-Meisterbetrieb
mit Sanitärabteilung bietet:

• Ausführung sämtlicher Fliesenarbeiten
• NEU: Spanndecken
• Kooperation mit anderen Handwerkern 
   (z.B. Elektroarbeiten, Schlosserarbeiten,   
   Malerarbeiten, Betonsanierung, u.v.m.)

• Bäder- und Sanierungsarbeiten - 
   alles aus einer Hand
• barrierefreie Duschen und Bäder
• Balkone und Terrassen
• Eigene Fliesenausstellung
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Stellenausschreibung
für ein Freiwilliges Soziales Jahr im 

Kindergarten der Stadt Kandel.
Im Kindergarten „Die Entdecker“ sind zwei Stellen für ein 
Freiwilliges Soziales Jahr zu besetzen.

Sofern Sie an diesen Stellen interessiert sind, richten Sie bitte Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (Zeugnis, 
Lichtbild, tabellarischer Lebenslauf) bis zum 10.03.2017 an 
den

Kindergarten „Die Entdecker“
Am Hubhof 1 • 76870 Kandel

Für Rückfragen: Tel. 07275/9186140 
(Kindergarten „Die Entdecker)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Fahrer
FS Kl. 2 + 3

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Getränke Mohr GmbH & Co. KG

Breitenweg 8•67354 Römerberg•Tel.: 06347/919404
oder per E-Mail an: info@getraenke-mohr.de

    
WIR SUCHEN AB SOFORT:
• 3 Monteure

für die Rohr- und Kanalreinigung  mit FS Kl. B, BE, C1 
oder C1E sowie für die Rohr- und Kanalsanierung 
mit FS Kl. C und CE

Klaus Dieter Zawisla GmbH 
Mittelwegring 3 + 5

76751 Jockgrim
Tel.: 07271 / 9898101

info@zawisla.de

Wir suchen eine  Reinigungskraft m/w
als Springer in Teilzeit oder Vollzeit mit Kfz-Führerschein

im Raum Landau/Germersheim/Karlsruhe. Firmenfahrzeug wird gestellt.

Bewerbungen telefonisch oder schriftlich an:
Clean „Die Raumpflege“ GmbH • Siemensallee 84 • 76187 Karlsruhe

Tel.: 0721 / 1208360 • info@clean-dieraumpflege.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Putzkraft m/w
 in geringfügiger Beschäftigung (450-€-Basis)

für unsere Büroräumlichkeiten in Zeiskam
06347 / 9194-04

Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich an:
Getränke Mohr GmbH & Co. KG

Breitenweg 8 • 67354 Römerberg
oder per E-Mail an: info@getraenke-mohr.de

Wir stellen ein:

➣  Spüler/Küchenhilfe auf teilzeit-Basis 

(arbeitszeit vorwiegend abends) sowie

➣  Zimmermädchen auf teilzeit-Basis 

(arbeitsbeginn 8.00 Uhr)

Familie Küspert · Tel. 0 63 47 / 9 74 00

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Minfeld sucht ab dem 01.05.2017 eine

Erzieherin in Vertretung für Mutterschutz 
und Elternzeit für ihren Hort.

Es handelt sich hier um eine befristete Teilzeitstelle mit 19,5 
Wochenstunden.
Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Kindern, Spaß bei 
der Arbeit mit Kindern sowie die Förderung der individuellen 
Entwicklung und die Pflege der Zusammenarbeit mit den
Eltern sollten für Sie selbstverständlich sein.
Wir suchen eine/n teamfähige/n Mitarbeiter/in mit einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r 
Erzieher/in, Kinderpfleger/in bzw. Sozialassistentin. Das Be-
schäftigungsverhältnis richtet sich nach den Vorschriften des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie Ihre 
Bewerbung bis spätestens 14.03.2017 mit den üblichen Unter-
lagen an die
Verbandsgemeinde Kandel -Personalamt-
Gartenstr. 8, 76870 Kandel
oder per E-Mail: ilona.stiefermann@vg-kandel.de

Für Rückfragen: Tel. 07275/960206

Reichen Sie bitte keine Originalunterlagen ein und verzichten 
Sie auf Bewerbungsmappen, Hüllen etc., da die Bewerbungs-
unterlagen nicht zurückgesandt werden. Wir vernichten diese 
zeitnah nach Abschluss des Auswahlverfahrens.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unsere qualitäts-
und fortbildungsorientierte Familienzahnarztpraxis

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w)
Vollzeit

Schwerpunkt Behandlungsassistenz, Abrechnungskenntnisse erwünscht.

Sie erwartet eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
jungen und dynamischen Team bei flexiblen Arbeitszeiten im Schichtbetrieb.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen mit Ihrem frühestmöglichen 

Eintrittstermin vorzugsweise per E-Mail an:

Familienzahnarzt Allard van Lunteren 
Pfarrer-Lang-Str. 1 | 76726 Germersheim | Telefon 07274 7373 

E-Mail: info@kinderspasszahnarzt.de

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Freckenfeld sucht für den Kindergarten 
„Bärenland“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in in Teilzeit
mit 19,5 Wochenstunden in einem befristeten Beschäfti-
gungsverhältnis. Für diese Tätigkeit wird eine zeitliche Fle-
xibilität erwartet, da diese 50 %-Stelle auch die Vertretung 
von Mitarbeitern bei Fehlzeiten (Krankheit, Urlaub, Fortbil-
dung usw.) beinhaltet.
Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Kindern, Spaß an 
der Arbeit mit Kindern sowie die Förderung der invdividuel-
len Entwicklung und die Pflege der Zusammenarbeit mit den 
Eltern sollten für Sie selbstverständlich sein.
Wir suchen eine/n teamfähige/n Mitarbeiter/in mit einer ab-
geschlossenen Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r 
Erzieher/in oder als Kinderpfleger/in bzw. Sozialassistent/in 
in der Kindertagesstätte.
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Vorschrif-
ten des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung bis spätestens 07.03.2017 mit den üblichen 
Unterlagen an die 
Verbandsgemeinde Kandel 
Personalamt 
Gartenstraße 8 
76870 Kandel 
oder per Mail: ilona.stiefermann@vg-kandel.de
Für Rückfragen: Tel. 07275/960206.
Reichen Sie bitte keine Originalunterlagen ein und verzich-
ten Sie auf Bewerbungsmappen, Hüllen etc., da die Bewer-
bungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Wir vernich-
ten diese zeitnah nach Abschluss des Auswahlverfahrens.

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Zahnmedizinische Fachangestellte
und Auszubildende zur ZMFA

für moderne Zahnarztpraxis
in Germersheim gesucht! 

Bewerbungen bitte schriftlich oder per Email an: 
JensRutschke@aol.com

76726 Germersheim, 17er Straße 1

Suche AuShilfe (m)
auf 450-€-Basis. 

Reifencenter Rülzheim, Tel. 07272-73242

Schwarzwälder
Frühjahrs-Spar-Tage
vom 02.03.2017 bis 09.04.2017

5 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet
3 x Halbpension mit Menüwahl (3-Gänge)

und 1x Schwarzwälder
Spezialitäten Vesper mit Kirschwässerle

sowie 1 x Schwarzwälder Kirschtorte mit Kaffee oder Tee
à Person € 225,00
Schwarzwälder  

Jahres-Sparpauschale
7 Tage geniessen, 6 Tage bezahlen !!!

Vom 02.03.2017 bis 31.10.2017
7 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet

5 x Halbpension mit Menüwahl mit 3 Gängen
und 1 x Schwarzwälder

Spezialitäten Vesper mit Kirschwässerle
1 x Schwarzwälder Kirschtorte mit Kaffee oder Tee

à Person € 299,00
Die Angebote zuzüglich der Schwarzwälder Gästekarte mit 

der Sie kostenlos Bus und Bahn im Schwarzwald nutzen 
können! Haben wir Sie neugierig gemacht, dann fordern Sie 

unseren Hausprospekt an !

Gasthof - Pension ALTE POST
      Familie Rupp

Hauptstraße 56 • 72178 Waldachtal - Lützenhardt
Tel.:  07443 /  8167 • www.alte-post-waldachtal.de

E-Mail:  Pensionaltepost@t-online.de 

RENTE FALSCH?!  
Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser - 

• Professionelle Bescheidprüfung
• Prüfung Zusatz-, Sonderversorgung
• Rentenanträge
• Ehem. DDR- oder Auslandszeiten - Fremdrentengesetz
• Beratung von Selbstständigen - Statusverfahren
• Gerichtliche sowie außergerichtliche Vertretung
• Alle Behördenangelegenheiten

Kanzlei Wolf - Rentenberatung 
Nordparkstr. 12 • Landau • Tel.: 06341 / 2660010

www.rentenberatung-wolf.de
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Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

Sie suchen einen neuen Job?
Hier stimmt die Chemie!
Foto: Karl Holzhauser/MEV Verlag GmbH Germany.de
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Suche Bauplatz, zahle über Marktpreis.
Neben Neubaugebiet, gerne auch große Grundstücke,
 Abrisshäuser, in zweiter Reihe oder Teil eines Gartens.

Telefon: 01 70 / 9 65 24 01

Familie sucht Bauplatz in Bellheim 
ca. 400 bis 500 m2, von privat, auch in 2. Reihe

Tel.: 01 79 / 7 05 07 66

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Wenn Ihre...
Ihr Mitteilungsblatt hilft!

...Wohnung langsam zu klein wird.
Sie wollen umziehen?
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Farbe macht 
gute Laune!!!

Ob Sie Ihren Urlaub sportlich aktiv gestalten wollen oder lieber 
erholsam und beschaulich: Der staatlich anerkannte Luftkurort 
Egloffstein ist dafür der rechte Platz.
Mächtig überragt von der 1000-jährigen Burg Egloffstein liegt der 
kleine Marktflecken im idyllischen Trubachtal, einer lieblichen, 
mit Obstbäumen reich geschmückten Landschaft, die von mar-
kanten Fels- und Waldhängen eingerahmt ist. In der Talaue kön-
nen Sie Ihren Füßen nach einer schönen Wanderung eine pri-
ckelnde Kneipp-Kur gönnen. Egloffstein und seine Nachbarorte 
bieten das richtige Ambiente für ausgedehnte Wanderungen, 
Nordic-Walking aber auch für ruhige Spaziergänge.

Pauschalangebote
13. - 17.04.2017 Oster-Pauschalangebot  
Osterbrunnenfahrt, Burgführung, fränkischer 
Heimatabend, historischer Ortsrundgang 
 Ü/F, p.P. ab 130,00 €

04. - 07.05.2017 „Zur Kirschblüte ins   
Kirschenland Fränkische Schweiz“  
Kirschblütenwanderung, Kaffee und Kuchen 
im Kirschgarten, Besichtigung der Kirschen-
anlage, einer Landbrauerei, Burgführung und 
fränkischer Heimatabend
 Ü/F, p.P. ab 109,00 €

03. -10.10.2017 Wanderwoche
„Herbstromantik in der Fränkischen Schweiz“
mit geführten Tageswanderungen, Fränkische-
Schweiz-Rundfahrt, Burgführung, Besuch einer 
Landbrauerei und des Mühlenmuseums
 Ü/F, p.P. ab 199,00 €
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Bernhard renz 
Rechtsanwalt

renz
renz

Bernhard Renz
RECHTSANWALT

BAHNHOFSTR. 24 1/3
67378 ZEISKAM
TEL. +49 6347 3449710
info@ra-renz.de
www.renzlaw.de

(VER-)ERBEN
Da gibt es vieles, das Sie wissen sollten! Ich berate 
und vertrete Sie in allen Erbrechtsangelegenheiten. 

0 63 47 - 9 39 06 35
01 76 - 22 25 36 13

In der Fellach 10 · 76756 Bellheim
containerdienst-kuhn@web.de

Bauschutt • Garten- u. Holzabfälle • Restmüll aller Art
Verkauf von Brennholz

- Riesiges Sortiment auf unseren
   neu gestalteten Flächen

- Super Qualität zum fairen Preis

- Persönliche Beratung

Baum
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Bei uns finden Sie alles, was 

das  Gärtnerherz begehrt,

    Lassen Sie sich über- 

       
      r

aschen !- Floristik, Accessoires, Zubehör,
  Zimmer-, Saison- und Baumschulpflanzen 

GartenCenter Edesheim...alles im grünen

   Bereich

Staatsstraße 66   67483 Edesheim   Tel. 06323 / 987611
www.gartencenter-edesheim.deGCE

depotHobby

Deko- und Bastel artikel 
zu sagenhaften Preisen!

Lagerverkauf zu
Outlet-Preisen

6. bis 11.03.2017

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr.  . 09.00 - 12.00 Uhr
. . . . . . . . 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. . . . . . 09.00 - 14.00 Uhr
So. . . . . . . . . . geschlossen!

Hobbydepot | Große Ahlmühle 19 | 76865 Rohrbach

 TERMIN

Nächster Termin
3. bis 8 Juli 2017 (außer Sonntag)

Am Sonntag, 5. März 2017,
Zanderfilet & Fischteller und à la carte

- Um Reservierung wird gebeten! -

Gasthaus „Zum Schwanen“
Hauptstr. 80, Weingarten, & 06344/8578

Toppreis-Aktion: 100 m2 Dachabriss, Entsorgung, Unterspannbahn, Konter-Lattung u. Eindek-
kung in BRAAS od. Tonziegel, nur 3990€. Zimmererarbeiten, Malerarbeiten 1 m² nur 12,50 €, 
Wärmedämmung, eig. Gerüstbau, Asbestarbeiten, Rohbau- u. Maurerarbeiten, Altbausanie-
rungen, Kellerabdichtungen, Planungs- u. Statikerleistungen - Festpreise

Tel. 06361-915886 • Fax 06361-459586 • E-Mail: meisterdach-bau@web.de 
schnell, sauber & günstig! - Wir arbeiten z.Z. in Ihrer Nähe. Meisterdach & Bau GmbH

DacHDEckEr- MalEr- & MaurErBETrIEB



Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen? 
Wir erledigen das für Sie - kostenfrei!
Als Sachverständige für Immobilienbewertung erstellen wir außerdem  
kostenlose Wertgutachten und Energieausweise für unsere Kunden.

76756 Bellheim . Waldstückerring 6 . Tel 07272.91111 
76829 Landau . Nordparkstraße 6  . Tel 06341.3887084 
box@dz-immobilien.de . www.dz-immobilien.de

. Dörrzapf Immobilien GmbH

3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr Getränke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

Bereit für den Frühling!

20 x 0,5 l
Pf. 3,10 €  -  l = 1,55 € 15,49€

24 x 0,33 l
Pf. 3,42 €  -  l = 1,70 € 13,49 €

Bockbier 

Classic oder
Medium

12 x 0,7 l
Pf. 3,30 €  -  l = 0,63 € 5,29 €

Light 
Limonaden
versch. Sorten

AnGeBOte GÜLtIG VOM 03.03. BIS 09.03.2017

Zaubersaft

6 x 1,0 l
Pf. 2,40 €  -  l = 1,33 € 7,99 €

1,0 l
pfandfrei 3,09 €

Müller-Thurgau 
halbtrocken

 
12 x 1,0 l
Pf. 3,30 €  -  l = 0,58 € 6,99 €

                                     

+ 1 Probierpack 
Frucade 4 x 0,5 l 

gratis!

0,33 l 
Pf. 0,08 € 
l = 2,39 € 0,79€

Bio-Limonaden
versch. Sorten

0,33 l  
Pf. 0,08 €  
l = 2,09 € 0,70€

Limonaden
versch. Sorten

Hefe-
Weizen

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        HaRz

-Stützpunkt mittwochs ab 14.30, freitags ab 8 Uhr

Neureifen • Montageservice • Gebrauchte Reifen
Geldspar-

Tipp

HU-/AU

Schubertstr. 21 · 76756 Bellheim
Tel. 07272-8614 · Fax 07272-71280
Autorisierter Miele-Kundendienst, Reparaturen und 
Verkauf von Elektro- Groß- und Kleingeräten

www.elektro-settelmeier.de

Entsorgung von Schrott - Metallen - Holz - Papier - Bau-
schutt - Gartenabfällen - Entrümpelungen - Baumfällarbei-
ten - Kranarbeiten und Transporte - Sonstiges auf Anfrage
Abfälle können nach Wunsch mit Kran geladen werden.

76756 Bellheim - Am Weidensatz 33
Tel./Fax: 0 72 72 / 7 42 37 od. 7 19 43

Mobil 0172 / 2707738 - E-Mail: kontakt@rohstoffe-lenhart.de

ROHSTOFFE
Karlheinz LENHART
Ihr Ansprechpartner für Entsorgungen

Metallrecycling - Containerdienst

Bellheim • Tel.: 23 89
BELLHEIM
Tel.: 0 72 72 - 91 95 17

MöBEL nacH Mass


